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Top: St. Agatha, Alkoven 
und Münzkirchen als 
Gemeinden des Monats
In diesem Monat bringt das Regional-Magazin aus seinem Verteilgebiet in den Bezirken Efer-

ding, Grieskirchen und Schärding je eine Gemeinden des Monats. Die Serie entpuppt sich als 

große regionale Umschau durch das Land. Festzustellen ist hier, dass man sich in allen Gemeinden sehr 

bemüht, dass auf die Ortsgemeinschaft viel Wert gelegt wird, und dass das Gefüge überall funktioniert.  

Außerdem in diesem Heft das „Große Adventschaufenster“ mit vielen Tipps zu den Aktivitäten der Region. 

lesen Sie mehr auf Seite 18

Zählen Sie, wie oft sie Engerl Hannah 
und Weihnchtsmann Elias im Heft sehen 
und gewinnen Sie mit dem 

Regional-Magazin ein Bscho-
adpinkerl mit Feinstem aus der 
Metzgerei Rinner & Haslinger in 

St. Willibald.
www.regional-magazin.at

Zählen Sie wie

Gewinnen

Sie mit dieser 

RM-Ausgabe!

Lesen Sie mehr auf Seite 16
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„St. Agatha – 
der Aufschwung 
hält an“

St. Agatha hat 
in den letzten 
Jahren auf vielen 
Gebieten eine 
positive Entwick-
lung genommen. 
Deshalb ist 
unsere Gemeinde 

als Wohngemeinde sehr beliebt, 
obwohl St. Agatha sich von einer 
Agrargemeinde zu einer Pendlerge-
meinde entwickelt hat. Tagtäglich 
pendeln etwa 700 der 2.170 Bewoh-
ner zu Schul- und Arbeitsplätzen 
aus.

Umso erfreulicher ist es für uns, 
dass die örtliche Nahversorgung 
nicht nur gesichert, sondern sogar 
ausgebaut werden konnte. Neben 
den zahlreichen Geschäften ist auch 
die Gastronomie bei unseren Gästen 
aus Nah und Fern sehr geschätzt. 
Zwei Beherbergungsbetriebe wie 
Wellnesshotel, Campingplatz mit 
Restaurationsbetrieb und 
Donauhafen haben unsere Ge-
meinde für Touristen, Tagesgäste 
und Seminarteilnehmer sehr beliebt 
gemacht.
Aber auch die Verantwortlichen der  
Gemeinde haben mit der Schaff ung 
einer sehr guten Infrastruktur zu die-
ser Entwicklung beigetragen. Neben 
einem 4-gruppigen Kindergarten, 
einer Volks- und Hauptschule, einer 
Musikschule sowie zahlreichen 
Sport- und Freizeitanlagen, wie z. B. 
dem Erlebnisbad, wurde vieles für 
Bewohner und Gäste geschaff en.
Dafür, dass das kulturelle und 
gesellschaftliche Leben nicht zu kurz 
kommt, sorgen etwa 40 Vereine und 
Körperschaften.
So mischt sich das historische, wie 
die Erinnerung an die bedeutenden 
Bauernführer Stefan Fadinger und 
Christoph Zeller im O. Ö. Bauern-
krieg 1626, mit dem modernen St. 
Agatha.

St. Agatha freut sich über Ihren 
Besuch.
Es grüßt herzlichst
Franz Weissenböck
Bürgermeister

St. Agatha: Am Balkon des Bezirkes Grieskirchen lebt 

man sehr gerne. Besucher immer willkommen.

Von Wolfgang Bankowsky

St Agatha wird gerne auch der Bal-
kon des Bezirkes Grieskirchen ge-
nannt. Wer hinfährt, ist begeistert, 
wer hinauf wandert, hat auch noch 
gehörigen Respekt, und wer sich 
dann einmal umdreht, der will gar 
nimmer weg. So geht es vielen, die 
nach St. Agatha fahren, wandern, 
radeln oder gehen. 
Die Agathenser bezeichnen sich 
selbst als Bergbauerngemeinde. 
Mittlerweile sind auch viele Bewoh-
ner in St. Agatha, die einfach nur 
„wohn-genießen“ wollen, weil hier 
ganz einfach die Lebensqualität 
stimmt. 
Das hat seine Ursachen in der sehr 
schönen Lage und liegt wohl auch 
daran, weil St. Agatha eine von 
der Landwirtschaft dominierte 
Gemeinde ist. Unsere Landwirte 
hegen das Land, machen agrarisch 
das, was zum Landstrich passt, die 
Umwelt profi tiert davon. Alternativ 
zur dieser landwirtschaftlichen Do-
minanz gibt es aber auch fl orieren-
de örtliche Betriebe in einem guten 
Mix.  Die Nahversorgung klappt, 
in St. Agatha bekommt man alles, 
was man zum Leben braucht, selbst 
ein Auto, und man kann hier sogar 
herrlich Urlaub machen und Well-
nessen. 

Im Ort begegnet man netten zu-
gänglichen Meschen, die vor allem 
stolz auf ihre historisch große Ver-
gangenheit sind. St. Agatha ist ja 
untrennbar mit den Bauernkriegs-

geschehnissen im Jahr 1626 ver-
bunden. Denn der Bauernhaupt-
mann Stefan Fadinger stammt aus 
St. Agatha und sein Schwager Chri-
stoph Zeller, der ebenfalls Bauern 
anführte,  war zu dieser Zeit Pächter 
eines Gasthauses in St. Agatha. An 
Stefan Fadinger erinnert in St. Aga-
tha ein Denkmal, das sich unmittel-
bar neben dem historsichen Fadin-
gerhof befi ndet. Der ursprüngliche 
Fadingerhof wurde nach dem Tod 
Stefan Fadingers am 5. Juli 1626 
dem Erdboden gleichgemacht 
und anschließend in der Nähe wie-
der aufgebaut.  Heute erinnert der 
großartige Fadingerhof und das Fa-
dingermuseum an die Helden von 
damals. 

Die Kirche überragt in St. Agatha 
alles und ist weithin sichtbar. 1213 
wurde die erste Kirche hier erbaut, 
aber es wurden nur wenige Messen 
hier gelesen, ursprünglich mussten 
sogar die Toten in Waizenkirchen 
begraben werden. Erst seit 1859 
ist St. Agatha selbständige Pfarre, 

1902 erfolgte dann der Umbau und 
die Vergrößerung der alten Kirche, 
2001 wurde die Pfarrkirche general-
saniert. 

40 Vereine für 

2150 Bewohner

Das Vereinsleben spiegelt sehr 
rege und kommunikative wie kre-
ative Tätigkeiten der Bevölkerung 
wieder. Es gibt viele und sehr gute 
Veranstaltungen, man rückt auch 
zusammen, wenn es um Kultur, um 
den Erhalt alter Bausubstanzen (si-
ehe Artikel Hammerschmiede), um 
Sport oder genussvoll erlebte Feste 
geht. 
Das geschlossene Schulzentrum 
beherbergt Volks- und Hauptschule 
sowie Muskischule und Gemeinde-
kindergarten. Ab 2013 ist ist Sanie-
rung der Hauptschule geplant.
Ein Meilenstein für das Ortsbild ist 
mit dem neuen Gemeindeamtsge-
bäude gelungen, in dem neben den 
Verwaltungsräumen auch die Pro-
beräume für den Musikverein, das 
Stefan Fadindger-Museum, die Ge-
meindebücherei, ein Vereinsraum, 
die Räume für die Mutterberatung 
und eine öff entliche WC-Anlage 
untergebracht sind. Mit diesem 
Neubau wurde auch der Ortsplatz 
im Zentrum neu gestaltet und ein 
neuer Parkplatz geschaff en. 
Seit einem Jahr steht vor dem neu-
en Gemeindezentrum das neue 
Wahrzeichen der Agathenser. Es ist 
eine lebensgroße eiserne Statue 
des Bauernführers Stefan Fadinger, 
der einem im Ort auf Schritt und 
Tritt begegnet.  Fadinger und St. 
Agatha, des is oans.
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Traktor für den Winterdienst
Im August ist er angeschaff t wor-
den, nun stehen die ersten wirk-
lichen Bewährungsproben auf dem 
Programm. Der Winterdienst in 
der 600 Meter Seehöhe gelegenen 
Bauernkriegsgemeinde St. Agatha 
stellt immer wieder eine beson-
dere Herausforderung an Mensch 
und Material. Immer wieder gibt 
es besondere Schneesituationen, 
das Straßennetz wird ständig län-
ger und die Erwartungshaltung der 
Bewohner steigt auch, zumal viele 
Arbeitnehmer zu ihren Arbeitsplät-
zen auspendeln müssen. Das neue 

Fahrzeug wurde am 25. August von 
der Firma Fleischanderl aus Waizen-
kirchen an die Gemeindeverant-
wortlichen übergeben. Dazu kam 
auch as neue Löschfahrzeug für die 
Freiwillige Feuerwehr des Ortes. 
Beide Fahrzeuge wurden gemein-
sam gesegnet. 
Bild: v.l.n.r. Feuerwehrkommandant 
Reinhard Kaltenberger, Abschnittskom-
mandant Helmut Neuweg, Bürgermei-
ster Franz Weissenböck, Landesrat 
Max Hiegelsberger, Bauhofpolier 
Walter Reiter, Feuerwehrinspektor 
Alois Aff enzeller)

Örtliche Wirtschaft

unterstützt

Essen auf Rädern 

Agethenser Unternehmen unter-
stützten auch im zweiten Jahr 
eindrucksvoll die Aktion Essen auf 
Rädern. Sowohl das Zustellauto als 
auch die Versicherung dafür wer-
den auch im zweiten Jahr kostenlos 
zur Verfügung gestellt. 
Ein Jahr lang hatte das örtlich 
ansässige Autohaus Baschinger 
ein Allradauto Opel Meriva für 
die Aktion „Essen auf Rädern“ 
kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Die OÖ. Versicherung mit Christian 
Ferihumer hatte die Versicherung 
des Fahrzeuges ein Jahr lang über-
nommen. Das Essen wurde vom 
Altenheim Waizenkirchen bezogen. 
Seit 1. September stellt das zweite 
Autohaus in St. Agatha, Kfz-Markus 
Reitbauer,  einen VW Touran für 
ein Jahr lang ebenfalls kostenlos 
zur Verfügung.  Herbert Hinter-
berger, Unabhängige Vorsorge-& 
Wirtschaftsberatungs GmbH, 
übernimmt für diese Zeit die 
Versicherung des Fahrzeuges und 
mit den Gastwirtsehegatten Alois 
und Helga Ozlberger, Christoph 
Zeller-Taverne,  hat ein heimischer 
Gastbetrieb bis auf weiteres die 
Zubereitung der Speisen übernom-
men.  
Dadurch können täglich bis zu 30 
Kilometer Fahrstrecke eingespart 
werden. Das spart viel Sprit und 
schont die Umwelt.
Die neun ehrenamtlichen Fah-
rerinnen und Fahrer der Aktion 
Essen auf Rädern haben im ersten 
Jahr des Bestehens 21.000 Kilome-
ter zurückgelegt.  Derzeit werden 
13 Personen in St. Agatha durch die 
Aktion versorgt. Mit einem Gläs-
chen Sekt stieß Bürgermeister Franz 
Weissenböck im September mit den 
Sponsoren und dem Gastwirtse-
hepaar Ozlberger auf das nächste 
Jahr Essen auf Rädern an und 
wünschte allen auch für das zweite 
Jahr eine unfallfreie Abwicklung. 
Das REGIONAL-MAGAZIN schließt 
sich diesen Wünschen für die gute 
Aktion der Wirtschaft  an.
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Was tut sich in St. Agatha Nov./Dez. 2010

Samstag 27.11.10 DOSTE - Einschaltfeier-Weihnachtsbeleuchtung
Samstag-
Sonntag“ 27. -28.11.2010 Goldhauben- und Kopftuchgruppe - 
 Weihnachtsbasar im Pfarrheim

Donnstg.  02.12.10 Gemeinderatssitzung
Samstag 04.12.10 Musikverein - Kirchenkonzert 
Montag 06.12.10 „Familienbundzentrum; Yoga-Kurs zur 
  Stärkung der Seelenkräfte und der Sinnentwicklung, 
  im Pfarrsaal, von 19.00-20.30 Uhr, 
  jeweils Montag, 10 mal“
Freitag 10.12.10 Stefan Fadinger-Gruppe - 
  Jahresabschlussfeier im Vereinsraum
Samstag 11.12.10 Goldhauben- und Kopftuchgruppe - 
  Adventnachmittag im Pfarrheim
Samstag 11.12.10 Junge ÖVP-Punschstand
Samstag 11.12.10 MV; Kirchenkonzert in der Pfarrkirche,
   Beginn nach der Abendmesse
Sonntag 12.12.10 Goldhauben- und Kopftuchgruppe - 
  Weihnachtsfeier im GH Dieplinger
Dienstag 14.12.10 Ortsbäuerinnen - 
  Weihnachtlicher Stammtisch im GH Oberlehner
Freitag 24.12.10 Junge ÖVP-Punschstand

 Sehenswert in St. Agatha: 

Stefan-Fadinger-Museum
Mit dem seit einem Jahr geöff neten Stefan-Fadinger-Museum wird dem 
großen Sohn St. Agatha’s aus dem großen oberösterreichischen Bauern-
krieg 1626 eine wichtige Erinnerungsstätte gesetzt. In Ergänzung anderer 
Museen zu diesem Thema, wie das Bauernkriegsmuseum Peuerbach, das 

Würfelspielhaus in Franken-
burg, oder das Evangelische 
Museum Oberösterreich 
in Rutzenmoos präsentiert 
das neue Stefan Fadinger-
Museum in St. Agatha das 
Leben des nach wie vor sehr 
bedeutenden Bauernkriegs-
hauptmannes und seines 
Mitstreiters und Schwagers 
Christoph Zeller. Hier wird 
der Besucher aber auch über 
das bäuerliche Alltagsleben 
des 16./17. Jahrhunderts 
und das Nachleben Stefan 
Fadingers bis hin zu Stra-
ßenbezeichnungen in ganz 
Österreich in die Gegenwart 

geführt. Ein Multimediafi lm, Hörstationen und Auszüge aus dem Agathen-
ser Bauernkriegsspiel „So wolle Gott uns gnädig sein“ zeichnen das Museum 
zusätzlich als modernes und zeitgemäßes Museum aus. Neben rechtlichen, 
wirtschaftlichen und sozialen Gründen liegen dem großen oberösterrei-
chischen  Bauernkrieg  ja besonders religiöse Gründe zugrunde. Das Muse-
um wird vom „Museumsverein Stefan Fadinger“ betrieben. Öff nungszeiten 
für Gruppen ab 15 Personen gegen Voranmeldung jederzeit unter der Te-
lefon-Nr. 0676/848084812. Nähere Informationen gibt es unter der Home-
page: www.fadingermuseum.at.
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 Landwirtschaftliche Werkzeuge 

als Waff en: die Hammerschmiede 
Von der Hammerschmiede wird 

behauptet, dass schon 1626 

landwirtschaftliche Werkzeuge 

erzeugt worden sein sollen, die 

als Waff en für den Bauernkrieg 

Verwendung fanden. Mit der Re-

novierung der Hammerschmiede 

ist es gelungen, ein Stück alter 

Geschichte für weitere

Generationen zu erhalten. 

Der Gemeinderat der Gemeinde 
St. Agatha hat in seiner Sitzung am 
7.10.1992, kurz vor dem totalen 
Verfall, den Ankauf der Hammer-
schmiede beschlossen. Noch im 
Dezember 1992 wurde der „Verein 
zur Sanierung und Erhaltung der 
Hammerschmiede St. Agatha“ bei 
der Sicherheitsdirektion für OÖ 
angemeldet. Seither wurden die 
tragenden Teile erneuert und das 
Gebäude mit alten Tondachziegeln 
neu eingedeckt. So konnte es vor 
dem Verfall gerettet werden. Im 
Jahr 1997 wurden auch die beiden 
Wasserräder neu hergestellt und in 
die Hammerschmiede eingesetzt.

Der Schmiedehammer wurde über 
den zugeleiteten Dittersdorfer Bach 
mit Hilfe dieses Wasserrades ange-
trieben. Das Wasserrecht ist aber 
seit dem Jahr 1978 erloschen und 
erst 1999 konnte nach Erteilung der 
wasserrechtlichen Bewilligung die 
Zuleitung wieder hergestellt
werden, um einen Schaubetrieb zu 
ermöglichen. Im Jahr 2000 wurde 
auch die Schmiedwohnung im 1. 
Stock wieder so weit hergestellt, 
dass sie den Besuchern zur Besich-
tigung zur Verfügung steht.

Der größte Erfolg des Musikvereins: 

Auszeichnung Konzertwertung

Stefan Fadinger-Bauerngruppe 

unter neuer Führung

In seinem 23. Jahr als 
Kapellmeister führte 
Josef Fattinger seine 
Musikkapelle zum 
größten Erfolg. Bei 
der Konzertwertung 
am 13. November er-
reichte der Musikver-
ein St. Agatha gleich 
beim ersten Antreten 
in der Leistungsstufe C einen aus-
gezeichneten Erfolg. 
Im Vorjahr konnte die Musikkapelle 
in die neu erbauten Proberäume 
im neuen Gemeindezentrum ein-
ziehen. Der neue Probesaal bietet 
für die Probearbeit optimale Vo-
raussetzungen und mit diesem 
Wissen meldete Kapellmeister Josef 

Fattinger seine Kapelle überhaupt 
erstmals in der Vereinsgeschichte 
zur Konzertwertung am 13. Novem-
ber im Kulturtreff  in Alkoven in der 
Leistungsstufe C (Oberstufe) an. Die 
drei Musikstücke wurden in den 
letzten Wochen intensiv geprobt 
und daher war die Freude groß, 
dass es gleich beim ersten Antreten 
zur Auszeichnung reichte. 

Hammerschmiede in St. Agatha

Der heutige Fadingerhof wurde in den letzten Jahren liebevoll renoviert 
und ist somit eine zusätzliche Augenweide für die Besucher 
des Fadingerdenkmals.  Einer Überlieferung nach hatte die Schwester Ste-
fan Fadingers noch 1626 zwei Linden gepfl anzt und eine Kapelle errich-
tet. Eine der beiden Linden wurde am 10. August 1952 durch einen Sturm 
gefällt. Die zweite Linde wurde 1984 als Naturdenkmal erklärt. Der Fadin-
gerrhof ist heute ein wunderschönes Ensemble und eignet sich mit seinem 
einnehmenden Ambiente ideal für Veranstaltungen.                                 Anzeige

36 Jahre - seit der Gründung - stand 
Alois Haider der Stefan Fadinger-
Bauerngruppe als Obmann vor. Bei 
der Jahreshauptversammlung am 12. 
November legte er die Funktion in 
jüngere Hände.  In seinem Rückblick 
erinnerte der Langzeitobmann, dass 
der Verein an rund 160 Festumzügen 
im In- und Ausland teilgenommen 
und drei Jubiläumsfeste organisiert 
hat. 20 Mal hat der Verein Maibaum-
kraxeln und 14 Mal Sonnwendfeuer 
organisiert. Zudem ist die Stefan 
Fadinger-Bauerngruppe mit der Ge-
meinde Mitorganisator der Bauern-
kriegsspiele und hat in 
den letzten Jahren auch 
den historischen Markt 
mit örtlichen Vereinen 
und Einzelpersonen als 
Mitwirkende ins Leben 
gerufen. Bei der Neuwahl 
wurde der bisherige 
Kassier Rudolf Fattinger 
zum neuen Obmann 
und Bürgermeister Franz 

Weissenböck als dessen Stellvertreter 
gewählt. Bernhard Würzl ist neuer 
Kassier und Herta Eder Schriftführe-
rin des Vereines. Alois Haider bleibt 
im Verein als Kulturreferent weiter 
aktiv. Der Verein führt 76 Mitglieder, 
davon 45 Ausübende und 31 Unter-
stützende, vier Personen sind Ehren-
mitglieder. Walter Humer und Hubert 
Sandberger wurden im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung von Lan-
desverbandsobmann Johann Bau-
mann für ihre 30-jährige Mitglied-
schaft mit dem Ehrenzeichen des 
Landesverbandes ausgezeichnet. 

Der Fadingerhof beeindruckt

Festlichkeiten im Gewölbe des Fadingerhofes
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Nibelungen-Skilift  in St. Agatha:

Abendvergnügen bei Flutlicht! 
So richtig schön zum Einfahren vor der Saison oder zum Abfahren nach der 
Arbeit, um noch ein paar Schwünge in frischer Luft einzulegen (bei Flutlicht) 
und zum Abwedeln bei einem Drink - dafür eignet sich der Nibelungen-
Skilift in St. Agatha (Dunzing).  Investitionen der letzten Jahre:  Erweiterung 
der Flutlichtanlage, Errichtung einer Start- und Zielhütte für den Rennlauf, 
Modernisierung des Zugangsbereichs durch Kartenterminals, Anschaff ung 
eines Pistengerätes mit Schneefräse und eines Skidoo‘s, Erweiterung des 
Parkplatzes, neuer Zufahrtsweg zur Talstation von der B130. Vergrößerung 
der Liftoase durch ein Zelt.  Das ist der Tipp für alle Pendler. Ski mitnehmen 
und abends etwas frische Luft in die Lungenfl ügel pressen. Gemütlich ist es 
da.  Mehr Info: Schneebericht - Telefon: 0664/39 14 398                            Anzeige

Anzeige
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St. Agatha -  „Natur- und Mehr-Erlebnis“ zu jeder Jahreszeit
Es lohnt sich immer, nach St. Agatha hinauf 
zu fahren, zu wandern, zu radeln - oder dort-
hin eine Winterwanderung zu unternehmen.  
Auf 600 m reicht der Blick vom Böhmerwald 
bis zu den Alpen. Hier erwartet den Natur-
liebhaber eine naturbelassene Landschaft 
und ein umfangreiches Angebot an Freizeit-
möglichkeiten. Im Hotel Kocher kann man 
auch der Wellness frönen und ist bestens im 
Viersterne-Lavel untergebracht. Langeweile 
kommt in St. Agatha nicht auf.
Wandern Sie in ruhiger und reizvoller Land-
schaft und genießen Sie den wunderbaren Aus-
blick. Über 50 km gut markierte Wanderwege ste-
hen den Wanderfreunden und Spaziergängern 
zur Verfügung. Ob es zur Donau hinüber geht, 
die sich unweit durch ihre schönste Region bei 
Schlögen schlängelt, oder hinunter in Richtung 

Heiligenberg bzw. in Leithental bei Peuerbach, 
ob es weiter in der Höhe gegen Neukirchen am 
Walde geht. Das Gebiet ist schier unerschöpfl ich. 
Doch ehe man sich auf den Weg macht, sollte 
man dem Erholungsdorf St. Agatha selbst seine 
ganze Aufmekrsam widmen. Das Fadinger Mu-
seum, die Fadinger Statue, der Fadinger hof, die 
schöne Pfarrkirche - es gib so viel zu sehen. 

In der Ortschaft Parz erinnert ein Gedenk-

stein an den großen Sohn St. Agatha’s, den 

Bauernhauptmann des großen OÖ. Bauern-

krieges 1626 Stefan Fadinger. Der Gedenk-

stein geht auf eine Initiative des Bauernkrieg-

denkmälerkomitees zurück und wurde am 14. 

Oktober 1951 in unmittelbarer Nähe des ehe-

maligen Hofes Stefan Fadingers feierlich 

enthüllt. 

Dieser Hof wurde nach dem Tod Fadingers, 
er wurde am 28. Juni 1626 in Linz schwer 
verwundet und starb am 5. Juli 1626, dem 
Erdboden gleich gemacht und erst später in 
der Nähe wieder aufgebaut.
Der Gedenkstein ist ein Quader aus Peu-
erbacher Granit, der grob behauen, oben 
abgeschrägt und mit einem rechteckigen 
Inschriftfeld versehen ist. Über Wunsch des 
damaligen Hausbesitzers wurde die Ge-

denkstätte 1983 aus der Talsenke in die unmittel-
bare Nähe des heutigen Fadingerhofes verlegt 
und neu gestaltet. Das Land Oberösterreich er-
warb dafür das erforderliche Grundstück und die 
Zufahrt. Mehr über den Fadingerhof auf Seite 5.
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Weihnachtseinkäufe in der Region
Veranstaltungshinweise für den Advent Bezirk Grieskirchen

Biologie einmal anders

Polizeihunde in der HS Peuerbach
Da strahlten die Mädchen und 
Buben der 1. Klassen der SHS Peuer-
bach, als am Freitag, dem 22. Okto-
ber 2010 plötzlich ein Schäferhund 
in die Klasse marschierte. Begleitet 
wurde er von den beiden Inspek-
toren  Rathwallner und Eder,  zwei 
Polizisten des Landespolizeikom-
mandos Linz. 
Ziel der besonderen  Projektstun-
den war es, Kinder zu einem angst-
freien, aber respektvollen Umgang 
mit Hunden hinzuführen.  Dies ge-
lang den beiden Polizisten auf An-
hieb.
In spielerischer Form wurden  Äng-
ste abgebaut, das Verständnis für 
Hunde und der Respekt vor ihnen 
gefördert und viel Wissen vermit-
telt.
Wie deute ich die Körpersprache 
eines Hundes richtig? Wie verhalte 
ich mich gegenüber fremden Hun-
den? Auf diese und viele weitere 
Fragen gaben die Polizisten gerne 
Auskunft. Dazu wurden Informati-
onen über Haltung, Pfl ege, Verhal-
ten, Ernährung und die  Bedürfnisse 
der Hunde vermittelt. 
Der putzige Schäferwelpe Porthos, 
der im zweiten Teil des Vormittags 
dazu stieß, sorgte bei den Kindern 
für noch mehr Freude und leucht-
ende Augen. In Rollenspielen ver-
suchten die Beamten ein besonderes 
Augenmerk auf die Körpersprache 

der Tiere zu lenken. Da erfuhren die 
Kinder etwa, dass man nicht schnell 
davonlaufen darf, selbst wenn man 
noch so große Angst vor dem Vier-
beiner hat, da dies den Jagdinstinkt 
des Hundes weckt. Auch, dass ein 
mit dem Schwanz wedelnder Hund 
nicht unbedingt Freude, sondern 
auch Aufregung und Nervosität 
ausdrücken kann.   
Seit über 100 Jahren begleiten 
Hunde in Österreich Beamte im 
Polizeidienst. Von den etwa 400 
Polizeihunden sind einige zu rich-
tigen Spezialisten ausgebildet. Sie 
arbeiten als Suchtmittelspürhunde 
oder Fährtensucher, erkennen 
Sprengstoff , stöbern im Brand-
schutt oder haben eine besondere 
Nase für Geldscheine. Nur wenige 
Hunderassen eignen sich allerdings 
für den Einsatz bei der Polizei, vor 
allem der Deutsche und Belgische 
Schäferhund, Rottweiler und Rie-
senschnauzer. 
Initiiert wurde der Besuch der Hun-
deführer von Anita Tossmann, die 
sich, so wie alle zuhörenden Lehrer 
und Direktor Hermann Waltenber-
ger beeindruckt von der Arbeit des 
speziell geschulten Duos zeigte. Ih-
nen ist es ein Anliegen, die Risiken 
im Umgang mit Vierbeinern zu ver-
ringern.  Die Teilnahme an dem er-
eignisreichen Vormittag war für alle 
Kinder gratis.

Der Diensthund der Polizei zu Gast in der Hauptschule Peuerbach. Die Kinder 
lernten, die Körpersprache des Hundes zu deuten. Interessant und lehrreich.

20. Dezember

Geschenks-Tipp
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Herbstkonzert der Eisenbahnermusik 

Grieskirchen zum 40er von Rotary

Das Herbstkonzerteam 30. Okto-
ber 2010 in der Manglburg war ein 
würdiger Abschluss des Jubiläums-
jahres der EMK Grieskirchen.
Da der Rotary-Club Grieskirchen 
sein 40-jähriges Bestehen feiert, 
wurde das Abschlusskonzert der 
EMK als Benefi zkonzert abgehalten. 
In Kooperation mit dem Rotary-
Club wurde der Reinerlös aus den 
freiwilligen Spenden des Konzerta-
bends für die Unterstützung eines 
Schulbauprojekts in Nicaragua ver-
wendet.
Den Abend eröff nete wie gewohnt 
das Jugendorchester GRIPO unter 
der Leitung von Iris Feichtenschla-
ger mit den zwei Musikstücken 
„Summer Nights“ (aus dem legen-
dären Musical „Grease“) und „Send 
in the Clowns“. Dieses Jahr war ein 
besonders großer Zuwachs von 
neuen Jungmusiker/innen zu ver-
merken.
Danach ging es mit den Musiker/in-
nen der Eisenbahner Musikkapelle 
unter der Leitung von Jürgen Wald-
hör weiter im Programm.
Sie begeisterten sowohl mit ru-
higen als auch schwungvollen Mu-
sikstücken. Besonders das dreisätzi-
ge Konzertstück für vier Hörner und 

Orchester von Robert Schumann 
wurde von den Konzertbesuchern 
mit viel Applaus gewürdigt.
Die Solisten Hans Kreuzhuber, Chri-
stian Pöttinger, Robert Schnepps 
und Bernhard Obernhuber, welche 
allesamt Mitglieder des Bruckneror-
chesters in Linz sind, verzauberten 
das Publikum mit ihrem einzigar-
tigen Können.
Zwischen den einzelnen Musikstü-
cken erfreuten sich die Zuhörer an 
humorvollen und interessanten 
Ankündigungen und Beiträgen des 
Moderators Reinhard Mayr.
Weiters wurde die „Pensionierung“ 
des langjährigen aktiven Hornisten 
Ernst Lehner bekanntgegeben und 
Rudolf Ferchhumer, welcher jahre-
lang als Tenorist und Vereinskassier 
bei der EMK Grieskirchen tätig war, 
wurde zum Ehrenmitglied ausge-
zeichnet.
Zum Schluss wurde der EMK die 
Gründungsplakette des Musikver-
eins vom Enkel des Gründers der 
EMK Grieskirchen, Franz Watzinger, 
überreicht.
Nach dem Konzert erfreute sich das 
Publikum an einem Glas Jubiläums-
wein im Foyer der Manglburg.
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Weiterbildungsmodule für Berufskraftfahrer 
Die Fahrschule Yurdi macht 

darauf aufmerksam, dass Lenke-

rinnen und Lenker, welchen vor 

dem 10. September 2008 eine 

Lenkberechtigung für die Klasse 

D erteilt wurde, ab dem 10. Sep-

tember 2013 einen Fahrerquali-

fi zierungsnachweis mitzuführen 

haben. Lenkerinnen und Lenker, 

welchen vor dem 10. September 

2009 eine Lenkberechtigung der 

Klasse C1 oder C erteilt wurde, 

haben ab dem 10. September 

2014 einen Fahrerqualifi zie-

rungsnachweis mitzuführen. 

Dieser wird von der Behörde 

nach Vorlage einer Bescheini-

gung über eine Weiterbildung 

ausgestellt bzw. im Führerschein 

oder auf der Fahrerbescheini-

gung in Form des Codes „95“ 

eingetragen. 

Der Chef der Fahrschule Yurdi in 
Waizenkirchen erklärt: „ Die Weiter-
bildung hat 35 Stunden innerhalb 
von 5 Jahren zu betragen und ist bei 
einer ermächtigten Ausbildungs-
stätte zu absolvieren. Da man da-
mit also rasch beginnen sollte, um 
seinen Arbeitsplatz als Fahrer nicht 
zu gefährden, veranstaltet Yurdi  di-
ese Kurse laufend in Waizenkirchen, 
Traun und an zwei Orten in Linz.  
Termine kann man auf Anfrage bei 
mir erhalten.“
 
Einen guten Tipp hat Yurdi auch 
noch parat: „Um doppelte Kosten 
zu vermeiden, sollten Personen, de-
nen der Fahrerqualifi zierungsnach-
weis im Führerschein eingetragen 
wird, den Ablauf der Führerschein-
befristung und den Ablauf der Gül-
tigkeitsdauer des Fahrerqualifi zie-
rungsnachweises so abstimmen, 
dass nur einmal ein neuer Führer-
schein ausgestellt werden muss.“
Info:  

KURT Yurdaer 
(Fahrschule „Faohrschui YURDI“)

Email: foahrschui-yurdi@aon.at
Telefon: 07277 / 376 52
Yurdi-Unterrichtsort(e) „C95“:
• 4710 Tollet, Winkeln 14
• 4730 Waizenkirchen (Gewerbepark 
Süd 2 - praktische Übungen)
• 4020 Linz, Nebingerstraße 5
• 4030 Linz, Südpark 196
• 4050 Traun, Hauptplatz 17
• 4730 Waizenkirchen, Kienzlstr. 32

Führerschein-Kurs  A/B...

als Weihnachtsgeschenk
Auch das gibt es bei der Fahrschule 
Yurdi. Ist doch ein sehr attraktives 
Geschenk, der Tochter oder dem 
Sohn mit einem  „fi nanziellen Kurs-
baustein von Yurdi“ den Erwerb der 
Lenkerberechtigung per Geschenk 
zu unterstützen?
Der nächste Kurs startet übrigens 
am 20. Dezember! Ein perfektes 
Christkindl.                                     Anzeige
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Von Hermann Waltenberger

Ein Kernstück der Städtepartner-
schaft zwischen Peuerbach und der 
norditalienischen Stadt Malo ist die 
Schulpartnerschaft. Seit 1998 treff en 
sich Schüler der Scuola Media von 
Malo und der Hauptschule Peuer-
bach. Viele noch heute bestehende 
Freundschaften wurden durch 
dieses von der EU gestützte Projekt 
geschlossen. Jedes 2. Jahr wird diese 
Schulfreundschaft zu wirklichem 
Leben erweckt. Heuer besuchten 28 
Kinder der Scuola Media mit fünf 
Lehrern die Stadt Peuerbach. Am 
Montag, den 4. Oktober wurden die 
13jährigen italienischen Schüler 
von ihren gleichaltrigen österrei-
chischen Gastgebern gemeinsam 
mit den Eltern erwartet.  Pünktlich 
um 18:00 übergaben die mitgereiste 
Vizebürgermeisterin der Stadt Malo 
Signora Paula Carraro und der Leiter 
der Spothauptschule Peuerbach Her-
mann Waltenberger die italienischen 
Kinder ihren Gastfamilien. Der erste 
Abend in einer Peuerbacher Familie 
stand bevor. Die ersten Eindrücke 
wurden gesammelt. Dabei waren die 
meisten auf ihr Schulenglisch und  

auf Hände und Füße angewiesen. 
Am Dienstag stand in der Früh die of-
fi zielle Begrüßungsfeier in der Haupt-
schule am Programm. Zwischen 
den Reden zeigten die Peuerbacher 
Sporthauptschüler Beiträge, die sie 
für ihre neuen Freunde einstudiert 
hatten.
Vizebürgermeister Reindl brachte 
ebenfalls seine Begeisterung über di-
ese völkerverbindende Idee zum Aus-
druck. Diese Aktion reiche wirklich 
bis in die Wohnzimmer der Familien 
hinein und führe Menschen zusam-
men in einer Zeit, die für die Kinder 
hauptsächlich Handys, Computer, 
Playstations und Fernseher bereit 
halte, sagte der Vizebürgermeister.

Einer der Väter der Städtepartner-
schaft Bürgermeister a. D. RR August 
Falkner, der ebenfalls dieser kleinen 
Feier beiwohnte, sah auch mit großer 
Freude, dass seine Idee auf frucht-
baren Boden gefallen ist. 
Anschließend wurden die Schüler 
aus Malo von Herrn Kons. Dir. Hubert 
Haslehner durch Peuerbach geführt. 
meinsame Wanderung in das nahe 
Naturschutzgebiet „KOASERIN“ auf 
dem Programm. Leider waren Regen 
und frische Temperaturen leichte 
Spaßverderber.
Am Mittwoch stand für die Gäste ein 
Besuch in Hallstatt mit einer Führung 
im Salzbergwerk am Programm.
Grieskirchen, mit seinen Landesaus-

stellungsschauplätzen Tollet und 
Parz, verstand es am Donnerstag 
ebenfalls bleibende Eindrücke 
bei den italienischen Schülern zu 
hinterlassen. Perfekt auf das Alter 
der Schüler abgestimmte, in italie-
nischer Sprache von einer Südtiroler 
Jungärztin gehaltene Führungen 
faszinierten die Jugendlichen. Der 
Nachmittag war dann für einen 
spaßigen Sportnachmittag auf 
der tollen UNION Sportanlage frei 
gehalten.
Am Abend stellte sich die FFW 
Tressleinsbach mit ihrem Feuerwehr-
haus als Organisator für die perfekte 
Abschlussparty mit Disco, Grillwür-
steln, Limonaden, Koteletts und dem 
einen oder anderen Sputnikbier für 
die Erwachsenen zur Verfügung. 
„Alle freuen sich auf den Gegenbe-
such, der eine Woche vor Ostern 
stattfi nden wird!“, erklärte Frau HOL 
Petra Humer. „In der Zeit bis dahin 
haben sich die 31 Peuerbacher 
Kinder, die an dieser Aktion beteiligt 
sind, bereit erklärt, die notwen-
digsten Italienischbrocken von mir zu 
lernen. Stärker können Kinder nicht 
mehr motiviert sein, Neues zu lernen, 
als zu diesem Zeitpunkt!“ 

Benvenuti di Peuerbach.  Italienische Schüler zu Besuch

Verleihung der Prof. Franz Kinzl-Medaille an die Stadtkapelle 

Grieskirchen durch LH Josef Pühringer und Ludwig Scharinger

Wallern im Advent Kallham im Advent

Im Rahmen des 19. Partnerschaftskon-
zertes des OÖ. Blasmusikverbandes 
und der Raiff eisen Landesbank OÖ. am 
11.Oktober 2010 im Raiff eisenforum 
wurde an die Stadtkapelle Grieskirchen die 
Prof. Franz Kinzl-Medaille überreicht. Die 
Überreichung nahm Hr. Landeshauptmann 
Dr. Josef Pühringer, gemeinsam mit Hrn. 
GD Dr. Ludwig Scharinger (RLB OÖ.) und 
Präsident Prof. Josef Lemmerer (Öst. + OÖ. 
Blasmusikverband) vor.
Obmann Christian Steininger, Kapell-

meister Philipp Buttinger und Stabführer 
Gerhard Weiss nahmen gemeinsam mit Fr. 
Bürgermeisterin Maria Pachner diese hohe 
Auszeichnung entgegen.
Auch Dir. Franz Schiff mann, Raiff eisenbank 
Region Grieskirchen, nahm an dieser Feier 
teil.
Bei der anschließenden Einladung durch 
die RLB OÖ., bei der auch Hr. GD Dr. 
Scharinger mit seiner Trompete aufspielte, 
wurde diese hohe Auszeichnung natürlich 
auch noch gemeinsam gefeiert.

27.11.2010 um 17 Uhr
Weihnachtsbeleuchtungs-Ein-
schaltfeier am Marktplatz 
28.11.2010 um 17 Uhr 
Der Weg in die Stille
Treff punkt: Katholische Kirche 
4.,11. und 18.12.2010 
Adventkaff ee
8-11.00 Uhr: Biobrunch

14-17.00 Uhr: Kuchenköstlichkeiten 
und Kinderbackstube, Malznerhof, 
Mauer 2
4.12.2010 um 17.00 Uhr
Nikolomarkt  der Marktgemeinde 
Wallern am Marktplatz
8.12.2010 um 19.00 Uhr
Adventsingen d. Hausruckchor Wal-
lern, Katholische Pfarrkirche 

04.12.2010 um 14.00 Uhr
Nikolausfeier FF-Haus Kimpling
Veranstalter: Kimplinger Vereine 
(Feuerwehr, Goldhaubengruppe, 
Musikverein)

05.12.2010 um 18.00 Uhr
Nikolausaktion der Landjugend 
Kallham

08.12.2010 um 14.00 Uhr
Weihnachtsfeier des Pensionisten-
verbands 
Volksheim Neumarkt 

12.12.2010 um 14.00 Uhr
Weihnachtsfeier der Senioren-
bundgruppe Neumarkt-Kallham-
Pötting - Volksheim Neumarkt
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Am 7. November hat die 28. Obe-
rösterreichische Landesausstellung 
mit dem Titel „Renaissance und Re-
formation“ ihre Pforten geschlos-
sen.
Exakt 195 Tage sind damit das Landl, 
die Stadtgemeinde Grieskirchen 
und das Schloss Parz im Zeichen 
dieser Schau gestanden.
Insgesamt haben 233.270 Gäste die 
Ausstellung in Schloss Parz besucht. 
Weiters haben 81.205 Personen die 
fl ankierenden Projekte besucht:
• 16.289 Personen das „Zentrum 
2010“ Grieskirchen,
• 10.000 Personen die Ausstellung 
„Die Jörger“ auf Schloss Tollet,
• 27.896 Personen den „Kometor“ in 
Peuerbach,
• 20.000 Personen den Themenweg 
in Wallern und
• 7.020 Personen die Ausstellung 
„Fröhliche Auferstehung“ im Evan-
gelischen Museum
Oberösterreich in Rutzenmoos
Die Landesausstellung „Renaissance 
und Reformation“ befi ndet sich 

damit an 15. Stelle der 28 Ausstel-
lungen umfassenden Bestenliste.
Für eine umfassende Berechnung 
der Wertschöpfung, die diese 
Landesausstellung für die Region 
erbracht hat, müssen in den kom-
menden Wochen noch einige Pa-
rameter ausgewertet und vor allem 
die Touristenströme eingehend 
analysiert werden. Legt man jedoch 
den genannten Besucherströmen 
Studien der Tourismuswirtschaft zu 
Grunde, denen zufolge ein Landes-
ausstellungsbesucher etwa 30 Euro 
an Wertschöpfung in die Region
bringt, so ergibt sich, dass alleine 
die Besucher der Ausstellung eine 
Wertschöpfung von sieben Millio-
nen Euro in den Bezirk Grieskirchen 
gebracht haben.
Dazu gesellt sich noch die Wert-
schöpfung aus den diversen Bau- 
und Gestaltungsmaßnahmen im 
Zuge der Vorbereitung und Um-
setzung der Ausstellung, die sich 
gemäß der volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnung auf weitere 30 

Millionen Euro belaufen dürfte.
Mit einem vielfältigen und enga-
gierten Programm rückten die 
„Wirte 2010“ die Gastronomie ins 
Blickfeld der Ausstellungsbesucher. 
Zwei Großveranstaltungen, das Re-
naissancefest in
Grieskirchen und das Sternen-
guckerfest in Peuerbach, gingen 
ebenso auf das Erfolgskonto
dieser Kooperation wie Schlemmer-
wochen, Gutscheinaktionen und 
kulinarische Würfelspiele.
Die professionelle Arbeit der be-
teiligten Gastronomen wurde mit 
durchschnittlichen
Umsatzzuwächsen 
von mehr als 30 Pro-
zent belohnt.
Insgesamt hat die in-
tensive Bewerbung 
der Landesausstel-
lung den Bezirk Gries-
kichen und
seine Ausfl ugsziele 
verstärkt in den Fokus 
der Aufmerksamkeit 

gerückt. Freizeitangebote wie
der Bahnhof Scheiben, die Luisen-
höhe in Haag am Hausruck oder 
das Mostmuseum in St. Marienkir-
chen an der Polsenz konnten sich 
im Zuge der Vermarktung von „Re-
naissance und Reformation“ öff ent-
lichkeitswirksam positionieren.
Bild: Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer, Bürgermeisterin von 
Grieskirchen Maria Pachner und 
Mag. Reinhold Kräter von der Direk-
tion Kultur schließen die Pforten der 
diesjährigen Oö. Landesausstellung 
auf Schloß Parz.

233.270 Besucher bei der Landesausstellung 2010
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Marktgemeinde Gallspach spendet Kinderbetten an ORA

In den Sommerferien wurde das alte Kindergar-
tengebäude in Gallspach ausgeräumt um den 
Start für den Neubau, der noch heuer beginnen 
soll, zu setzen. Dabei wurden 20 Kinderbetten an 
die Hilfsorganisation ORA gespendet. Die Spen-
de, die nun an bedürftige Kinder in Osteuropa 
geht, nahm der sehr engagierte ehrenamtliche 
Mitarbeiter der Organisation, Herr Johann Mit-
tendorfer entgegen. 
ORA versucht durch freiwillige Spenden und Pa-
tenschaften Kindern und Jugendlichen Schulbil-
dung und damit Hilfe zur Selbsthilfe zu ermög-
lichen. Ausführliche Informationen fi ndet man 
unter www.ora-international.at. Foto: Kindergar-
tenleiterin Johanna Kofl er, Johann Mittendorfer, 
Bgm. Siegfried Straßl bei der Übergabe.

Landesausstellung 2010 endet,

das 2010er-Bier bleibt

Pöttinger Seniorentag führte zur 

Landesausstellung 2010
Für die Region bedeutete die Landesausstllung im Schloss 

Parz/Grieskirchen viele nachhaltige Impulse. Einer da-
von ging und geht sogar über den Gaumen...
„Das Bier „2010er“ war seit seiner Markteinführung im 
wahrsten Sinne des Wortes in aller Munde und wird 
den Bierfreunden erhalten bleiben,“ sagt Verkaufsleiter 
Hermann Bernhard von der Brauerei Grieskirchen. 
Braumeister Andreas Moser:  „Es ist stark an Geschmack 
und Farbe und wird auch künftig mit aller Sorgfalt ge-

braut.“ 
Das Erfolgsrezept, ausschließlich Rohstoff e aus der 
Region zu verwenden, ist aufgegangen. Das Malz 
kommt aus Grieskirchen, der Hopfen aus dem 
Mühlviertel und das reine Wasser aus dem eige-
nen Tiefbrunnen der Brauerei.  

Somit ist das Gries-
kirchner „2010er“ 
auch künftig vom 
Fass, in 6er-Trägern 
im Handel und als 
2-Liter-Flasche für 
besondere Anlässe 
erhältlich.
                               Anzeige

Gute Traditionen werden in Pötting in vielen Bereichen hoch gehalten. 
Eine solche ist beispielsweise, dass am Tag der Senioren alljährlich alle jung 
gebliebenen Seniorinnen und Senioren zu einem Ausfl ug, für den sich die 
Gemeinderatsmitglieder als Chauff eure zur Verfügung stellen, eingeladen 
werden.
Oft ging die Reise dabei schon weit durch Oberösterreich, heuer war es  nur 
eine kurze Fahrt, denn das Ziel war die Landesausstellung 2010 im Schloss 
Parz. Fast 70 Personen folgten der Einladung der Gemeinde und nahmen 
an der Fahrt unter der Leitung  von Bürgermeister Peter Oberlehner teil. 

ÖVP-Fraktionsobmann Johann Gittmaier sorgte wieder für die Organisa-
tion der Autos und schon war alles bereit für einen schönen Nachmittag 
bei bestem Wetter. Zuerst wurde die Ausstellung „Reformation und Renais-
sance“ besucht, anschließend gab es Kaff ee und Kuchen in der Gastrono-
mie des Schlosses Parz, wo mit Hedi Rauch eine Pöttingerin die Wirtin ist 
und schließlich wurde noch dem Zentrum 2010 in Grieskirchen ein Besuch 
abgestattet.
Den Abschluss des „ Pöttinger Grieskirchentages“ bildete ein Besuch in der 
Stadtpfarrkirche, wo Pfarrer  Prälat Josef Humer eine kleine Segensandacht 
hielt und anschließend ein Gruppenbild gemacht wurde. 
Die traditionellen Bratwürstl mit Sauerkraut und Kartoff elschmarrn gab es 
schließlich noch nach erfolgter Rückkehr beim Bahnwirt in Pötting, wo ein 
wieder einmal gelungener Tag der Senioren seinen gemütlichen und gesel-
ligen Ausklang fand.
Das REGIONAL-MAGAZIN widmet den agilen Senioren einen ganzen Foto-
balken zur Erinnerung an den schönen Ausfl ug.

Turmblasen in 

Grieskirchen
Am 11. Dezember 2010 steigt 
das  ADVENTTURMBLASEN vom 
Grieskirchner Feuerwehrturm
Mit weihnachtlichem Rahmenpro-
gramm für die ganze Familie.
Mit preisgünstigen, etwas ande-
ren kulinarischen Weihnachtsan-
geboten. Beginn ab 16 Uhr,  
19 Uhr Weihnachtliches Turmbla-
sen mit den Eisenbahner Musik 
Verein Grieskirchen
Ort: Trattnachtalstraße 15
Eintritt: frei
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Schlüßlberg zeigt es den Jungen: 

Praxisnahe Verkehrserziehung 
Die Kinder der 3. und 4. Klassen der VS Schlüßlberg nahmen kürzlich an 
einem „Jumicar-Verkehrsverhaltenstraining für Kinder“ am Übungsge-
lände einer Fahrschule in Grieskirchen teil. Auf dem Programm standen 
das Verhalten als Fußgänger, Fahrradfahrer, Rollschuhfahrer Verhalten 
als Beifahrer und Lenker eines Miniautos sowie Verkehrsregeln.
Das Ziel dieser Veranstaltung ist es, Verkehrsunfälle mit Kindern verhin-
dern zu helfen. Erreicht wird dies  durch ein Verhaltenstraining, bei dem 
Kinder als „aktive Verkehrsteilnehmer“ unter fachkundiger Anleitung 
und Aufsicht von speziell geschulten Trainern für die Gefahren auf 
öff entlichen Verkehrswegen sensibilisiert werden, und damit Gefahren 
rechtzeitig erkennen und sich davor schützen lernen -egal ob sie zu 
Fuß, mit Skateboard, Fahrrad oder im Auto unterwegs sind.
Vorsicht und Rücksicht zu üben ist daher für die Volksschulkinder ein 
wertvoller Beitrag für das spätere Verkehrsverhalten.

Irrglaube aufgeklärt:

Maria Empfängnis

Die Katholische Kirche feiert am 
8. Dezember „Maria Empfäng-
nis“, nicht weil Maria ihren Jesus 
empfangen hatte, sondern weil 
Marias leibliche Mutter Anna 
an diesem Tag erfahren hatte, 
dass sie ein Kind bekommen 
wird. Neun Monate später - am 
8. September („Maria Geburt“) 
- kam dann die heilige Mutter 
Maria zur Welt. 

Adventcafe EDURA: Peuerbacher Kinder für die in Mexiko!
Auch dieses Jahr fi ndet wieder 

ein Adventcafé des Peuerbacher 

Vereins EDURA für das Schulpro-

jekt in Mexiko statt. Wie bei allen 

Veranstaltungen von EDURA gilt 

auch dieses Mal: der Reinerlös 

geht nach Mexiko zur weiteren 

Unterstützung der Arbeit vor 

Ort! EDURA lädt dazu herzlich 

am 5. Dezember alle Peuerbache-

rInnen ins ARS zum gemütlichen 

Beisamensein und zur Informa-

tion über die Arbeit in Mexiko. 

Vor allem aber laden wir die 

Kinder zum lustigen Spiel- und 

Weihnachtsprogramm ein. Denn, 

„Kinder aus Peuerbach für Kinder 

in Mexiko“ soll auch dieses Jahr 

das Motto sein. 

Die engagierten Peuerbacherinnen 
von EDURA, denen Bildung und 
Unterstützung von benachteiligten 
Menschen in Mexiko ein Anliegen 

ist, leisten seit vielen Jahren einen 
wertvollen Beitrag dafür. EDURA un-
terstützt dabei die mexikanische Or-
ganisation UTA, in der die Peuerba-
cherin Sylvia Karl seit vielen Jahren 
arbeitet und seit dem Jahr 2005 drei 
Kreativschulen in einer der ärmsten 
Regionen Mexikos mit aufgebaut 
hat. Zusätzlich zum Schulprojekt 
soll jetzt ein neues Projekt vor Ort 
begonnen werden: der Aufbau von 
Familienbetrieben in Form von Ko-
operativen für die Verarbeitung von 
regionalen Produkten, wie Mangos, 
Kokosnüssen, Kakao oder Kaff ee. 
Diese Betriebe sollen den Familien 
und den Kindern und Jugendlichen 
mit den erlernten Fähigkeiten aus 
den Kreativschulen eine Möglich-
keit der Arbeit bieten. Die Kinder 
und Jugendlichen also, die vor-
her in den Kreativschulen waren, 
können somit für die Zukunft eine 

Arbeits- und Einkommensmöglich-
keit bekommen (nähere Info unter: 
www.kreativschule.net).
Mit dem Besuch im EDURA-Advent-
café bei Punsch, einer Tasse Kaff ee, 
einem Stück Kuchen oder einem 
feurigen Teller Chili con Carne kann 
jeder einen wertvollen Beitrag zu 
diesem Projekt leisten! 
Helfen Sie mit bessere Bildungs- 
und Arbeitschancen für Kinder und 
Erwachsene in Mexiko zu schaff en!
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Als am 25. Oktober 1955 der letzte alliierte Soldat 

österreichischen Boden verließ, feierte sie bereits 

ihren 50.Geburtstag – heute ist Karoline Eckmair 

mit 105 Jahren die älteste Oberösterreicherin.

Karoline Eckmair verbrachte ihr ge-
samtes Leben in Prambachkirchen 
und war in der heimischen Landwirt-
schaft tätig. Sie hat einen Sohn, vier 
Enkel und sieben Urenkel.

Im Alter von 90 Jahren ging sie noch 
unter die Autorinnen und verfasste 
ihre Lebenserinnerungen. 

Zum heutigen Geburtstag stellten 
sich Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer, der Prambachkirchner 
Bürgermeister Hans Schweitzer und 
Pfarrer Siegfried Schöndorfer als Gra-
tulanten ein.

Bildtext v.l.n.r.: Bürgermeister Schweitzer, Frau Eckmair, 
LH Dr. Pühringer, Pfarrer Schöndorfer
Foto: Land OÖ/Kraml

LH Pühringer gratuliert ältester 

Oberösterreicherin aus Prambachkirchen

Sauna & Infrarot BAU

Die Saunen und Infrarotkabinen 
von Holz Schneitler werden stan-
dardmäßig in handelsüblichen Fix-
maßen angeboten, sind aber auch 
als Sondergrößen erhältlich, die in 
der eigenen Tischlerei angefertigt 
werden.
Jede Kabine wird individuell gep-
lant und auf Maß gefertigt. 

Dampfsauna

Niedrigere Temperaturen und eine 
höhere Luftfeuchtigkeit machen 
für viele das Saunieren erst so 
richtig zum Vergnügen. Deshalb 
werden viele Saunen gerne mit 

einem Bio-Ofen ausge-
stattet, der neben dem 
normalen Sauna- auch 
den Verdampferbetrieb 
ermöglicht. Bei Dampf-
betrieb reduziert sich die 
Temperatur auf ca. 50 - 55 
Grad. Dieses feuchte und 
verträgliche Klima ist spe-
ziell für empfi ndliche Per-
sonen, Kinder, Senioren 
und Frauen gut geeignet

Infrarot-Nachrüst Set für Sau-

nakabinen

Ideal für Saunen sind Infrarot-Wär-
meplatten und Vitae A-Strahler zum 
Nachrüsten,  die auch speziell für 
Räume mit Feuchtigkeit geeignet 
sind.
1. Strahlung statt heißer Luft     
Während der Körper in der Sauna 
hauptsächlich durch heiße Luft 
(Konvektion) erwärmt wird, ge-
schieht dies in der Infrarot-Wärme-
kabine nach dem Prinzip der Sonne 
(Strahlung).                                        
Der Eff ekt: größere Eindringtiefe, 
bessere Entschlackung, optimale 

Sauerstoff situation
2. Erholung ohne Grenzen             
Die Luft in der Infrarot-Wärmekabi-
ne erwärmt sich nur minimal, mit 
einer Temperatur von 38 - 43° bleibt 
die Atmosphäre erholsam.                  
Der Eff ekt: Stress und Müdigkeit lö-
sen sich auf, das Immunsystem wird 
gestärkt!
3. Spart Energie und Zeit        
Eine Infrarot-Wärmekabine ist 
schon nach wenigen Minuten ein-
satzbereit.     80 % der Strahlung 
dringt durch die Haut ein, nur 20 % 
werden an die Luft abgegeben.                                                                                                    
Der Eff ekt: Wesentlicher weniger 
Zeitbedarf und geringere Energie-
kosten.

Holz Schneitler GmbH, 
Im Gewerbepark Schneitler an 
der B137, Industriestraße 27, 4710 
Grieskirchen, Tel. 07248 / 625 32-0, 
Internet: www.schneitler.at

Anzeige

Holz Schneitler: Sauna & Infrarot - auf Maß gefertigt. 

Da kommt die Wellness ins Heim

Natternbach | Souveräne Ab-
schlussprüfung „Audit of Art“ der 
Natternbacherin Kerstin Fischbau-
er auf dem Akkordeon 

Kerstin Fischbauer lernt seit ihrem 
8 Lebensjahr Akkordeon bei Mu-
sikschullehrer Hubert Antlinger 
an der Landesmusikschule Nat-
ternbach. Schon die 1. und 2. 
Übertrittsprüfung legte sie mit 
ausgezeichneten Erfolgen ab. 
Schöne Erfolge erzielte sie außer-
dem 2006 beim Akkordeonwett-
bewerb in Passau und 2008 beim 
Werner Brüggemann Akkordeon-
wettbewerb in Natternbach, wo 
sie den guten 3. Platz belegte. 
Am 19. Oktober 2010 stellte sie 
sich in der Landesmusikschule 
Ried/Ikr. der großen Herausforde-
rung und trat zur Abschlussprü-
fung Audi of Art des Oö. Landes-
musikschulwerkes an. 
Für das souverän dargebotene 
Prüfungsprogramm wurde sie mit 
„Ausgezeichnet“ benotet; 
begleitet wurde sie von der Musik-
schulkollegin Sandra Grüneis auf 
der Klarinette. 
Foto: 
vlnr. Musikschuldirektor Norbert He-
bertinger M.A., Kerstin Fischbauer, 
Musikschullehrer Hubert Antlinger 

Souveräne

Kerstin
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Alpenverein Peuerbach

Winterprogramm 10/11

Jubiläums Notebook  bei CTK in 

Grieskirchen verlost
 Von gemütlichen Langlauf- und Winterwanderungen über die beliebten 
Eisstockpartien in Adenbruck und Laab bis zu einer Reihe von Skitouren 
und der obligaten Schiwoche im Montafon haben sich die Alpenvereins-
funktionäre des Peuerbacher Alpenvereines wieder ein attraktives Pro-
gramm für den heurigen Winter einfallen lassen. Ein Fixpunkt ist auch die 
Adventwanderung die heuer am 11. Dezember ins malerische Bad Ischl 
führt. Internatonalen Flair bringt der Franzose Christopher Chaff ardon der 
gemeinsam mit Clemens Stadler die Alpenvereinsjugend betreut ein  und 
ein interesanntes Programm für die Jungen zusammengestellt hat.
Das Programmheft für die Wintermonate ist bei den Funktionären des 
Alpenvereines erhältlich und im Internet unter: www.alpenverein.at/linz-
peuerbach  abrufbar.

Anlässlich des 10-Jahr Jubiläums 
von CTK - Computer und Telekom 
verloste der Grieskirchner IT und 
Telekommunikationshändler ein HP 
Multimedianotebook.
Aus den zahlreich abgegebenen 
Gewinnlosen konnte Anita Dop-
pelbauer aus Schlüßlberg als glück-
liche Gewinnerin gezogen werden 
und darf sich nun über das Note-
book vom weltweit größten Com-
puterhersteller freuen. 

Das CTK Team wünscht viel Freude 
mit dem neuen mobilen Computer. 
Auch in den letzten Wochen des 
Jahres wird es noch einige Jubilä-
umsaktionen geben. 
Beachten Sie die beiden Inserate 
in dieser Ausgabe des REGIONAL-
MAGAZIN.
Aktuelle Infos dazu gibt es immer 
unter www.ctk.at oder im CTK-Shop 
am Stadtplatz 22 in  Grieskirchen)
                       Anzeige

Engerl Hannah und 

Santa Claus Elias 

wissen, „metabolic 

balance“ kann man 

auch als Gutscheine 

schenken 
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Schenken Sie Gutscheine für‘s Wohlbefi nden!
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Der Musiksommer Bad Schallerbach gibt der 
besinnlichen Adventzeit die passende Portion 
Humor in Wort und Ton. 

Die erfolgreiche, österreichische Schau-
spielerin Julia Stemberger liest erhei-

ternde Texte von Guy de 
Maupassant, Wilhelm Busch, 
Ludwig Thoma und Loriot, 
während das Streichquartett 
Sonare Linz erwärmende Mu-
sik von Purcell, Corelli, Bach, 
Händel und Vivaldi sowie bear-
beitete traditionelle und inter-

nationale Weihnachtslieder spielt. Eine ganz und 
gar nicht massiv besinnlich-gestimmte Lesung 
in Wort und Ton erwartet das Musiksommer-
Publikum in einer doch so stillen Zeit. Deshalb 
muss für den 2. Dezember 2010 ab 19.30 Uhr der 
S c h a l l e r b a -
cher „Advent 
gestrichen!“ 
werden. (At-
rium Euro-
pasaal, Ein-
tritt:17 EUR)

Die beiden Kaisermühlenblues-Stars Brigitte 
Neumeister und Wolfgang Böck begeben sich 

am 17. Dezember 2010 um 19.30 Uhr 
auf eine spannende Spurensuche des 
Adventzaubers und dessen besinnliche 

Stimmung. Mit Szenen und Texten u.a. von 
Bert Brecht, Peter Rosegger, Christine Nöstlinger 
sowie Qualtinger und ihrem tabulosen Wort-

witz „rieselt 
leise der 
S c h m ä h “ 
zur angeb-
lich stillsten 
Zeit des 
J a h r e s . 
(Atrium Eu-
r o p a s a a l , 

Eintritt: 18 EUR)
Karten sind im Tourismusverband Vitalwelt 
07249/420710 oder info@vitalwelt.at erhältlich. 
Infos: www.musiksommerbadschallerbach.at

Mit einem Klick können Sie unter www.
regionalmagazin.at 2x2 Freikarten je 

Veranstaltung gewinnen!

(jour) Die deutschen Jazz & Blues Award 
Sieger des Vorjahres „The Crazy Hambones“ 
verstehen es in ihrer Dreierformation, mit 
Mundharmonika, Gitarre, Schlagzeug und 

Gesang punktgenau Bluesfi eber zu 
verbreiten.

„The Crazy Hambones“ (www.cra-
zyhambones.de) beweisen am 30. November 2010 um 20 Uhr 
in der Gewölbebar der Hofbühne 
Tegernbach, dass es drei Musiker, 
den Klang einer ekstatischen 
Mundharmonika und einer ma-
nischen Slide-Guitar - unterlegt 
mit  satten Schlagzeug-Grooves 
und getragen vom kräftigen Ge-
sang - braucht, um dem Publikum ordentlich einzuheizen. Das 
deutsche Blues-Trio Henry Heggen, Ryan Donohue und Michael 
Maass beschränkt sich auf einfache, raue aber direkte Art und 
Weise auf das Wesentliche, schöpft dennoch gekonnt aus dem 
Vollen. „Blues ist wie Lachen und Weinen, dicht an der Seele, 
beides kann man nicht imitieren, um echt zu sein, deshalb bleibt 
es für uns ein Abenteuer“, so verstehen „The Crazy Hambones“ 
es, Bluesmusik zu machen und zu leben. (Eintritt: 16 EUR)
 Infos und Sitzplatzreservierungen unter:info@hofbuehne.at / 
Mit einem Klick können Sie unter www.regional-magazin.at 2x2 
Freikarten je Veranstaltung gewinnen!

Verrückte Schinkenknochen 

im Blues-Trio /Tegernbach

Musikalisch und heiter 

geht`s im Advent in Bad Schallerbach weiter

www.musiksommerbadschallerbach.at www.hofbuehne.at

LILO-Bahnhof Peuerbach eröff net
Am 18. November wurde der neue, barrierefreie Bahnhof in Peuerbach 
mit einem großen Fest offi  ziell seiner Bestimmung übergeben. Aufgrund 
des enormen Besucheransturms platzte die große Bahnhofshalle bei der 
Eröff nung aus allen Nähten.
„Die <LILO> hat sich in den letzten Jahren zu einer echten Alternative 
zum Individualverkehr in den Bezirken Eferding, Grieskirchen und Linz-
Land entwickelt, nicht zuletzt dank der konkurrenzlos günstigen Wo-
chen-, Monats- und Jahreskarten für Pendler“, so Ing. Günter Neumann, 
Geschäftsführer der Stern & Haff erl Verkehrsgesellschaft. Auch Landes-
hauptmann Josef Pühringer Verkehrs-Landesrat Hermann Kepplinger 
und Altlandeshauptmann Josef Ratzenböck zeigten sich vom neuen 
Bahnhof begeistert: „Moderne, barrierefreie Bahnhöfe sind die beste 
Visitenkarte für den öff entlichen Verkehr. In der Region Grieskirchen-
Eferding werden wir außerdem möglichst rasch das regionale Verkehrs-
konzept umsetzen und damit Busse und <LILO> besser verknüpfen und 
vertakten. Damit werden noch mehr Fahrgäste als bisher die attraktive 
Verbindung mit der <LILO> in den Zentralraum nutzen,“ versprach 
Kepplinger.
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GRIESKIRCHEN (banky) Mit der 

Eröff nung des Punschdorfes im 

Zentrum von Grieskirchen am 26. 

November verwandelt sich die 

Bezirksstadt in eine schön und 

festlich erleuchtete Weihnachts-

stadt. An diesem Freitag wird 

auch der Christbaum vor der Kir-

che im Lichterglanz erstrahlen. 

Und am darauff olgenden 1. 

Dezember wird am Grieskirchner 

Rathaus das erste von 24 Fen-

stern geöff net, wo sich auch die 

Kunstfreunde freuen dürfen.

Grieskirchen im Festglanz

Die Innenstadt-Plätze und - Stra-
ßen sind festlich erleuchtet, die Ge-
schäftsleute in Grieskirchen halten 
einen gut sortierten Mix für den 
Weihnachtseinkauf parat. In Gries-
kirchen gibt es alles, was zum Leben 
und Schenken benötigt wird, sich 
deshalb ins Auto zu setzen und zum 
Shopping wegzufahren, wird zum 
teuren Einkauf. Besser beraten und 
versogt ist man daheim. 

Der Rathaus-Adventkalender 

auf einen Blick:

26.11. 16.00 Uhr 
Eröff nung des Punschdorfes
26.11. 17.00 Uhr 
Übergabe des Weihnachtsbaumes
Musikalische Beiträge aus der
Leaderregion Hausruck Nord
und der Volksschule Grieskirchen,
sowie Köstlichkeiten aus der
Leaderregion Hausruck Nord
04.12 12.00 - 15.00 Uhr 
Engerl am Kirchenplatz (Impuls)
05.12. 08.45 Uhr 
Übergabe der Krippe an die Stadt 
Grieskirchen bei der Gerichtsmau-
er. Die Krippe wurde von Hrn. Josef 
Hörfarter, Hrn. Thomas Gföllner, 
Hrn. Peter Pachner und Fr. Rita Ko-
cher-Mair gestaltet.
05.12. 16.00 Uhr 
Höllenfeuer mit Perchten
und Krampussen
06.12. 17.00 Uhr 
Nikolaus am Kirchenplatz
18.00 Uhr 
Nikolaus beim Rathaus - Adventka-
lender
11.12. 12.00 - 15.00 Uhr 
Engerl am Kirchenplatz (Impuls)
18.12 12.00 - 15.00 Uhr 
Engerl am Kirchenplatz (Impuls)

Grieskirchen zur 

Vorweihnachtszeit
Datum Künstler/Darbietung/Sponsor
1.12. Johann Gruber/Stadtkappelle Grieskirchen 
          Sponsor:  Brauerei Grieskirchen GmbH 
2.12. Volksschule Grieskirchen Sponsor: Vbgm. Mag. Günter Haslberger, 
3.12. Pius Heim Steegen Sponsor: Fa. Alfred Wagner, StahlhandelsgesmbH 
4.12. Pink Kindergruppe /Hausruckviertler Weisenbläser
          Sponsor RA.-Kanzlei Mag. Hofi nger - Dr. Menschick 
5.12. Volksschule Gallspach Darbietung: Gesangverein Ortenburg
          Sponsor LAWOG Landeswohnungsgen. 
6.12. Volksschule Pollham   Sponsor Sparkasse Oberösterreich 
7.12  Roman Honetschläger /Volksschule Bad Schallerbach
          Sponsor Tourismusverband Vitalwelt Volksschule Bad Schallerbach
8.12. Marianne Maier /Blechbläserensemble der LMS Grieskirchen
          Sponsor HiH Handwerker
9.12. Volksschule Schlüßlberg Fa. Swietelsky BaugesmbH 
10.12. Roswitha Nickl /Posaunenquartett Weibern
           Sponsor Notariat Dr. Moritz Stix & Partner 
11.12. Kindergarten St. Georgen/Choriginell St. Georgen
           Sponsor DELTA Immobilien GmbH 
12.12. Assista - Altenhof/Jagdhornbläser Hausruck
           Sponsor Oberösterreichische Versicherung AG 
13.12. Cornelia Mittendorfer/Klarinettenensemble der EMK-Grieskirchen
            Sponsor it-TREND, Michael Wagner, Server- und Netzwerktechnik 
14.12. Hauptschule 1 Grieskirchen 
            Sponsor Raiff eisenbank - Region Grieskirchen 

Künstler und Musik 

vor dem Rathaus

d EMK G i ki h

ges
n

eo

k
AG

smbH 

orgen

G 

3. Dezember 2010

Stadtpfarrkirche, 19 Uhr

Adventkonzert mit MGV Grieskirchen-
Tolleterau, Kirchenchor Pollham und 

Instrumentalgruppe
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Adventmarkt im Pfarrheim Haag/H.

Samstag, 27. Nov. 2010 von 13:00 – 19:00

Sonntag, 28. Nov. 2010 von 8:30 – 12:00

mit Punsch u. Bratwürstl

Auf Ihr Kommen freut sich 

das Pfarrteam!

Der Reinerlös dient pfarrlichen 
und sozialen Zwecken.

15.12. Bezirksalten- und Pfl egeheim /KIWJ-Chor
             Sponsor Floradies Gärtnerei 
16.12. Volksschule Wallern 
             SponsorDI Antlinger, DI Mayr, DI Reifeltshammer, DI Schindelar 
17.12. Kinderwerkstatt Grieskirchen /Grimis 
             Sponsor Bezirksrundschau Grieskirchen 
18.12. Kindergarten Annaberg 
             Sponsor Abg.z.NR. Bgm.a.D. Wolfgang Großruck 
19.12. Peter Pachner /Klarinettenensemble der LMS Grieskirchen
             Sponsor Fa. Kröswang GmbH 
20.12. Hauptschule 2 Grk.  Sp: Volksbank Eferding -Grieskirchen GmbH 
21.12. Heidelinde Staudinger/Kindergarten der Borromäerinnen
             Sponsor Haberfellner Mühle 
22.12. Familienzentrum Grieskirchen Sponsor Rotary Club Grieskirchen 
23.12. Caroline Huber /Querfl ötenensemble der LMS Grieskirchen
             Sponsor Volkskreditbank Grieskirchen 
24.12. Renate Fellhofer/ MGV und Bläser der EMK-Grieskirchen 
             Sponsor Bürgermeisterin Maria Pachner
    Bilderbuchkino jeweils am 

   3.12. / 4.12. / 10.12. /11.12. /17.12 / 18.12.

   um 17.00 Uhr im Rathauskeller

   Tägliche Ausgabe der Sticker bei der Fensteröff nung

Gallspacher Bummeladvent
am: 12. Dezember 2010 um 14:00 Uhr

Programm:  ab 12.00 Uhr: Christbaum-Verkauf 

ab 15.00 Uhr: 

Weihnachtsmarkt mit weihnachtlicher Ausschank, 

Kinderkarussell, 

ab 15.00 Uhr: Kunsthandwerk im Leseraum und 

  am Hauptplatz 

15.00 Uhr: Kindermusical mit dem 

 Aistersheimer Kinderchor im Kursaal 

16.45 Uhr:  Arienbläser am Hauptplatz 

17.30 Uhr: Klang-Feuerwerk am Hauptplatz 

18.00 Uhr: Entzündung des traditionellen Thomas-

                               Rades durch den Reitverein 

18.30 Uhr:   Perchtenlauf

Künstler und Musik 

vor dem Rathaus

chindelar

hen

Wei

ab

1

18.0

Der Weihnachtsbaum für Grieskirchen kommt heuer aus 

Neukirchen am Walde unter Bürgermeister Kurt Kaiserseder

Das Engerl im  Regional-
Magazin: Hannah

Elias, der kleine 
Regional-Magazin-
Weihnachtsnann
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In der Stadt der Sterne, Peuer-

bach, ist die Ortsbeleuchtung 

immer besonders schön. Die 

Hauptstraße, der Kirchenplatz 

und der Rathausplatz erstrahlen 

weihnachtlich geschmückt. Die 

Geschäftsleute haben sich heuer 

wieder das Peuerbacher Rie-

senpackerl einfallen lassen. Mit 

Gewinnchancen.

Punschdorf

Das Punschdorf am Maloplatz öff -
net seine Pforten am Donnerstag, 
18. Nov. 2010 ab 17 Uhr. 
Jeden Do bis Samstag ab 17 Uhr 
und Sonn- und Feiertag ab 14 Uhr 
ist das  Punschdorf geöff net - und 
das bis einschließlich dem 4. Ad-
ventsonntag. 

Betreiber: ASKÖ Bruck-Peuerbach, 
Union Peuerbach, Wirtegemein-
schaft und die FF Untertreßleins-
bach. 

Das ist los: 

• Samstag, 27. November: 
  Traditioneller Weihnachtsmarkt im    
  Altenheim Peuerbach, 9- 16 Uhr 
• Sonntag, 28.November: 
 Adventcafé der Ortsbäuerinnen 
 und Hausfrauengemeinschaft 
 Steegen ab 9 Uhr im  Melodium 
• 7. Dezember: Shopping-Night
   in Peuerbach (lange Öff nungs
   zeiten - gemütlicher Einkauf )
• 8. Dezember: Perchtenlauf ab 18 
   Uhr (Hauptstraße, Kirchenplatz)
• Samstag, 11.Dezember:  

  Weihnachtskonzert mit den 

  schönsten Weihnachtsliedern   

  mit  den Geschwistern Gföllner 

  & anderen Künstlern. Ab  19 Uhr 

  in der Pfarrkirche 

• 17. Dezember: Lustiges 
  Schlittenrennen am Kirchenplatz 
  (Naturschnee oder Kunstschnee) 
 17.30 Uhr
Besonderer Tipp: 

Der Besuch der Landeskrippe im 

Schlossmuseum Peuerbach.

Peuerbach: Punschdorf, 

Weihnachtsmarkt und -konzert

„Schöne Bescherungen“

Peuerbacher Schlosstheater
Die Komödie „Schöne Besche-
rungen“ wurde vom englischen 
Bühnenautor Alan Ayckbourn 1980 
geschrieben und ist eines seiner er-
folgreichsten Stücke. Ayckbourn be-
schreibt in „Schöne Bescherungen“ 
Weihnachten aus der Sicht einer Fa-
milie, die wie jedes Jahr, gemeinsam 
unter dem Lichterbaum das Fest des 
Friedens feiert. Freilich hat jede der 
neun agierenden Personen andere 
Vorstellungen davon und will diese 
auch in das Geschehen einbringen. 
Naturgemäß enden diese Versuche 
in einer Katastrophe.

Die Spielzeiten im Peuerbacher 

Kulturzentrum Melodium:

Freitag, 3. und 10. Dezember um 
jeweils 20,00Uhr

Dienstag, 7.Dez.  um 20,00Uhr

Samstag, 4. und 11. Dezember um 
jeweils 20,00 Uhr 
sowie am
Sonntag, 12. Dezember um 18,00 
Uhr.
Kartenvorverkauf und Reservie-
rungen: Sparkasse Peuerbach
Tel.: 07276 / 2405-30
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Martini-Matinee des Peuerbacher 

Lionsclub vergab Award
Der Lionsclub Peuerbach verlieh am 
Sonntag, 14. November 2010 den 
1. Lions-Award. Dieser Kulturpreis 
steht für Kunst- und Kulturförde-
rung junger kreativer Künstler so-
wie von Kunst- und Kulturprojekten 
in der Region. Die Schülerinnen 
Lydia Mayr/LMS Natternbach aus 
der Klavierklasse Mag. Michaela 
Deinhamer, Christine Roiter/LMS 
Peuerbach aus der Gesangsklasse 
Mag. Kerstin Möseneder und Kristi-
na Etzl/Anton-Bruckner-Privatuni-
versität erhielten von Präsident DI 
Josef Eder und Musikschuldirektor 
Norbert Hebertinger M.A. den För-
derpreis. 

Das Streichorchester des Musikver-
eines, ein Streicherensemble der 
Landesmusikschule sowie Mag. 
Michaela Deinhamer/Klavier be-
gleiteten die Solistinnen bei ihren 
anspruchsvollen musikalischen 
Darbietungen.
Im Anschluss an den Kunstgenuss 
wurden im ausverkauften Kultur-
zentrum Melodium die Besucher 
mit einem Martinigansl-Menü à la 
Markus Schrank verköstigt.
Foto: vlnr. Mag. Michaela Deinhamer, 
Landesrätin Mag. Doris Hummer, 
Kristina Etzl, Christine Roiter, Dir. Nor-
bert Hebertinger M.A.,  Lydia Mayr, Li-
onsclubpräsident DI Josef Eder, Spar-
kassendirektor Leopold Ecklmair

Götzi‘s schönste Bäume beim 

Bahn Mayr in Peuerbach
Darauf warten die Freunde frisch geschlagener schöner Bäume aus der 
Region. Den Hans Götz, oder auch „Götzi“ hat sie parat, frisch aus seinem 
Wald. Mond- oder normal geschlägert. Dazu bietet er mit „Götzi‘s Express“ 
ein besonderes Service.  Er liefert die Bäume nach Hause. Und wenn sie 
gleich das Kreuz (den Christbaumständer) mitbringen, montiert er es 
standfest auf Ihren Christbaum. Also einfach zum Bahn Mayr kommen, 
Peuerbach, Bahnhoftstraße, schräg gegenüber der BP-Tankstelle. Dort hat 
Götzi seine Bäume aufgestellt. 
Wer wie gesagt kein Fahrzeug hat, zum Transportieren - Götzi liefert den 
Baum heim. Der netteste Christbaumverkäufer der Welt, sagen die Kun-
dinnen und Kunden. Und das stimmt auf jeden Fall.                                Anzeige

GÖTZIS CHRISTBAUM-

EXPRESS - DER HIT
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Testfahrten mit neuem FORD FOCUS über Facebook zu gewinnen

Das Regional-Magazin fährt auf 

PEUGEOT von Berger vor
Elmar Rieger, der Herausgeber und Anzeigenleiter des REGIONAL-MA-
GAZIN ist stolz auf seinen neuen Peugeot vom Autohaus Berger in Gries-
kirchen: „Mich hat die Beratung bei Berger fasziniert, man ist auf meine 
Wünsche und individuellen Bedürfnisse eingegangen. Ich benötige ein 
Fahrzeug weil ich ein Fahrzeug brauche, das mir treue Dienste für das 
Regional-Magazin, aber auch als Event-Veranstalter bietet.  Da kommt 
der 807 mit seiner Dynamik, der großen Bewegungsfreiheit im Innen-
raum, der Vielzahl an Konfi gurationsmöglichkeiten innen und mit dem 
großen Laderaum gerade recht. Immerhin habe ich, wenn ich nur zwei 
Sitze benötige, fast 3000 Liter Laderaum, ohne auf Komfort verzichten 
zu müssen“  Bild: Peugeot-Verkäufer Bayrhuber und Rieger.                     Anzeige

Für den neuen Ford Focus, der in 
Österreich im Frühjahr 2011 auf den 
Markt kommt, sucht Ford weltweit 
100 Testfahrer mit sozialem Enga-
gement und Gewissen. Interessier-
te Kandidaten können ihre Video-
Bewerbung ab sofort via Facebook 
einreichen und Anfang 2011 eine 
Reise zur exklusiven Ford Focus-
Fahrveranstaltung („Ford Focus 
Global Test Drive“) in Südfrankreich 
gewinnen. 
Insgesamt werden 50 Personen 
ausgewählt. Jeder dieser Gewinner 
darf eine weitere Person mitneh-
men. Besonderer Reiz der Aktion: 
Ford übernimmt nicht nur die Rei-
sekosten, sondern stellt jedem der 
Zweier-Teams 10.000 US-Dollar zur 
Verfügung, die zweckgebunden ge-
meinnützigen Organisationen ihrer 
Wahl zugute kommen sollen. 

Insgesamt hält Ford somit 500.000 
US-Dollar für gemeinnützige Orga-
nisationen und Initiativen bereit, 
die sich zum Beispiel für Bildung, für 
den Umweltschutz oder gegen den 
Hunger auf der Welt engagieren. 

Wer zu den Teil-
nehmern zählen 
will, die den neuen 
Ford Focus noch 
vor allen anderen 
Kunden auf der 
Welt kennenlernen 
dürfen, sollte sich 
ab sofort auf der 
Website http://fa-
cebook.com/ford-
focus bewerben 
(Mindestalter 21 
Jahre). Aufgabe ist 
es dabei, mit einem 
eigenen, maximal 
z w e i m i n ü t i g e n 
Video überzeugend darzustellen, 
warum er oder sie der oder die 
Richtige für den „Ford Focus Global 
Test Drive“ ist und an welche Orga-
nisation/Initiative die 10.000 Dollar-
Spende gehen sollte. Maßgeblich 
für die Auswahl der Teilnehmer sind 
vor allem die Kreativität der Einsen-
dung sowie die Anzahl der Stim-
men, die die Facebook-Nutzer für 
das Bewerbungs-Video abgeben.

Der neue Ford Focus: In Köln für 

die Märkte der Welt entwickelt

Der neue Ford Focus feiert seine Pre-
miere mit neuen, effi  zienten Diesel- 
und Benzinmotoren sowie mit einer 
Vielzahl von sinnvollen Fahrer-Assi-
stenzsystemen. Ford setzt damit die 
Erfolgsgeschichte der Focus-Bau-
reihe auf einem nochmals höheren 
Niveau fort. Der neue Ford Focus 

basiert auf der neuen C-Plattform, 
die unter der Produktstrategie „ONE 
Ford“ für mehr als 120 Märkte kon-
zipiert wurde. Ebenfalls auf dieser 
neuen Plattform basiert der neue 
Ford C-MAX, der in der fünfsitzigen 
Version am 19. November sein 
Marktdebüt in Österreich feiern 
wird, gefolgt vom siebensitzigen 
Schwestermodell, das ab 14. Jänner 
2011 verfügbar sein wird.
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Der BMW X1 2,0 d beeindruckt 

durch seine kompakte Dimen-

sionierung und bringt eine für 

SUV‘s bislang nicht annähernd 

erreichte Agilität mit. Der vom 

REGIONAL-MAGAZIN  gefahrene 

2-l-Diesel mit 177 PS ist wohl 

die ideale Motorisierung für den 

feschen Bayern. Die 350 New-

tonmeter Drehmoment stehen 

bereits ab 1.750 Touren zur Ver-

fügung. Anfahrschwächen sind 

ihm fremd. Das straff e Fahrwerk 

erfreut bei sportlicheren Kurven-

jagden hinauf nach St. Agatha 

und jubelt nochmals, wenn es 

über das Leithental hinauf auf 

die Kastlingeredt bei Peuerbach 

geht, ist aber dann auch sehr 

konziliant zu seinen Gästen. 

So wedelt der X1 echt fl ink und sehr 
leichläufi g über die Landstraße und 
ist hier ein echter Lederhosen-Typ, 
er kann es aber auch im Nadelstreif 
auf der Autobahn sehr dynamisch 
und elegant. Auch am Schotterweg 
macht er keinerlei Abstriche, ge-

schweige denn im ersten Oktober-
Schnee im bayerischen Lenggries 
und am Tiroler Achensee.  X-drive 
nennt man das, was da ausgewo-
gen greift. Und so groß ist er nun 
auch wieder nicht, dass er in der 
Stadt in engen Tiefgaragen Ärger 
macht. Im Gegenteil. 

Und wo BMW einsam den Ton an-
gibt, ist der Verbrauch: Mehr als 
sechseinhalb Liter 
will er nicht. 
Auf den Rolleretap-
pen der Autobahn 
über weite Distanzen 
sind es sogar noch 
weniger. Da kommt 
man mit smarter 
Fahrweise unter die 
6-Liter-Marke. Effi  -
cientDynamics und 
Start-Stop-Automa-
tik sei Dank! 
Das Cockpit ist BMW-
typisch aufgeräumt, 
die Sitzposition ist im Nu gefunden. 
Alles da - und sehr sauber verarbei-

tet. 
Der Koff erraum genügt mit sei-
nen 420 Litern Alltagsansprüchen, 
durch stufenweises Umlegen bei-
der Rücksitze läßt sich Mehr-Raum 
variieren.  Fakt ist: Der X1 - optisch 
wie auch von seinen Dimensionen 
her zwischen BMW 1er und 3er 
touring angesiedelt - ist ein per-
fekt ausgewogenens, dem Zeitgeist 
entprechendes, dynamisches und 

sparsames Auto.  (Auch heckgetrie-
ben als S-drive erhältlich). 
Man fragt sich, wie es den Bayern 
immer wieder gelingt, die Fahr-
spaß-Gene auch in das behäbigere 
SUV-Segment zu hieven? Von Behä-
bigkeit ist nichts  zu bemerken. 
Preis des abgebildeten Fahrzeugs 
inkl. Österreich-Paket plus für den 
X1 2,0 d Euro 44. 016,-     
                              Wolfgang Bankowsky

Siegertyp BMW X1 2,0 d (xdrive): agil, sparsam, cool, schön

BMW-typische Kurvendynamik zeichnet den X1 aus. Allrad mit guter An-
triebsverteilung, sauber gearbeitet, ansprechende Linie

Aufgeräumtes Cockpit. Höchste Verarbeitungsqualität, hochwertige Materi-
alien, beste Ergonomie. Praktische zusätzliche Flaschenhalterung. 

Seitenansicht des X1 2,0 d mit auslandend öff nender Heckklappe. 
Ab 29.950,-  (sdrive 1.8 i, xdrive 1,8d  33.650,- xdrive 2,0 d 37.400,- 
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Der Int. Raiff eisen Silvesterlauf 

Peuerbach feiert heuer sein 

30-Jahr-Jubiläum. Die Vorbe-

reitungen dafür laufen daher 

bereits schon seit Monaten und 

zuletzt folgte mit der Segnung 

des ersten offi  ziellen „Silvester-

lauf-Weins“ der Startschuss für 

den Veranstaltungsreigen im 

Vorfeld.

 
Der Wein kommt vom Winzer-
hof Wurst in Schrattenthal, der 
kleinsten Weinstadt im Weinviertel. 
Je 300 Flaschen Rot (Pinot Noir)- 
und Weißwein (Grüner Veltliner) 

kamen das Silvesterlauf-Etikett 
verpasst und sollen somit auf die 
Laufveranstaltung aufmerksam ma-
chen. „Der gute Wein soll Vorbote 
einer guten Veranstaltung sein“, 
sagt IGLA-Obmann Hubert Lang. 
Der Wein wird ab Ende November 
in den Peuerbacher Gasthäusern 
ausgeschenkt.
Die Wein-Segnung fand am Diens-
tag, den 19. Oktober 2010 um 19 
Uhr in der Vinotherk „Melodium“ in 
Peuerbach statt. 
Nach einem kurzen Rückblick „30 
Jahre Silvesterlauf in Natternbach 
und Peuerbach“ wurde der Wein 

vom Weinbauern 
persönlich prä-
sentiert und von 
Peuerbachs Pfarrer 
Mag. Hans Padin-
ger gesegnet . Als 
Weinpatin zeigte 
sich Landesrätin 
Mag. Doris Hummer 
vom edlen Tröpferl 
begeistert.

30. Silvesterlauf in Peuerbach: 

Promi-Patin für den Wein

Innsbruckerin wurde zur neuen 

Miss Silvesterlauf gekürt
Die Frau mit dem bezauberndsten Lächeln Österreichs wurde vergangenen 
Freitag am Linzer Swarovski-Kristallschiff  zur „Miss Silvesterlauf 2010“ ge-
wählt: Alexandra Wachter aus Innsbruck, 21 Jahre jung und heuer bereits 
mit dem „Smile-Award“ eines Kaugummiherstellers ausgezeichnet, konnte 
auch die Jury auf dem Schiff  überzeugen und sich den sportlichen Titel an-
geln. Die neue Botschafterin des Int. Raiff eisen Silvesterlauf Peuerbach auch 
mexikanisches Blut – ihre Mutter kommt aus Mexiko. „Ich freue mich riesig 
über diesen Titel, es war aufregend, bei dieser glänzenden Veranstaltung 
dabei zu sein“, sagte die Siegerin. Die frisch gebackene Miss Silvesterlauf 
ist eine leidenschaftliche Tänzerin und hat auch bereits eine Vergangenheit 
als Cheerleaderin. Als Zweite unter den insgesamt 13 Kandidatinnen ging 
Anna Mitterhofer aus Neuhofen im Innkreis hervor, Dritte wurde Carina 
Hinterberger aus St. Thomas. Musikalischer Leckerbissen des Abends: Sassy 
und Astrid, die „Seer-Voices“, gaben ein 30-minütiges Live-Konzert, ehe die 
Siegerinnen gekürt wurden und Vorjahres-Miss Tanja Kriegner die Krone an 
ihre Nachfolgerin abgeben musste.
Foto der ersten drei vlnr.: Hinterberger (3.), Wachter (1.), Mitterhofer (2.)
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In der Blunzenstraße St. Willibald

entsteht Feinstes vom Metzger
Die Traditionsmetzgerei Rinner & Haslinger in St. Willibald war im-

mer schon ein Synoym für feinste Schmankerl. Rechtzeitig vor dem 

großen Ansturm vor Weihnachten wurde im Oktober die neue und 

multifunktionelle Produktionshalle mit über 500 Quadratmeter Pro-

duktionsfl äche fertig.  Dort verarbeitet Metzgermeister Karl Haslin-

ger das von nahen Qualitätslieferanten wie Schestauber (Neumarkt),  

Berghamer (Neukirchen/W.), oder Großfurtner (Utzenaich) kommen-

de Fleisch höchst professionell zu den feinen Schmankerln.

In der neumodernen Produktions-
halle geht dem Meister mit seinen 
acht Mitarbeitern die Arbeit leichter 
von der Hand. Hier bietet der Metz-
ger absolute Frische und kann auch 
individuelle Wünsche erfüllen. Direkt 
angeschlossen ist auch der Rampen-
verkauf von Montag bis Freitag und 
am Samstag vormittag.   Wie gut die 
Qualität von Rinner & Haslinger ist, 
zeigt die wöchentlich große Nachfra-
ge auf zwölf Wochenmärkten in ganz 
Oberösterreich.  Angeboten werden 
etwa das Original Innviertler Bauern-
geselchte oder das beste zarte Sur-
fl eisch zwischen dem Innviertel und 
dem Rest der Welt und eine Vielzahl 
der besten Würste. Ein Festessen sind 
die Kaspressknödel, der herrliche 
Fleischstrudel in der Suppe und die 

Blut- und Leberwürste, oder die haus-
gemachte Sulz. Haslinger-Klassiker 
sind seine Frankfurter und Debrezi-
ner, oder die Knacker. Erst kürzlich 
gewannen die Produkte von  Rinner 
& Haslinger als Beweis für die Qualität 
beim Internationalen Fachwettbe-
werb acht Gold- und sechs Silberme-
daillen Anfang nächsten Jahres wird 
die Metzgerei auch biozertifi ziert, 
dann werden verschiedene Waren 
auch „Bio“ angeboten. 
Neu ist das Buff et- & Partyservice in 
warmen oder kalten Variationen für 
große und kleine Gruppen, Vereine, 
Betriebe. Für Weihnachten, Feiern 
und Geburtstage werden unter-
schiedliche Geschenkskörbe und 
Packungen mit vielfältigen Inhalten 
angeboten.                                     Anzeige

Bratwürstl-Angebot von 

RINNER & HASLINGER! 
Nur auf den Wochenmärkten und 

an der Rampe in St. Willibald:

Beim Kauf von 5 Paar Bratwürsten 

gibt es 1/2 Kilo Sauerkraut gratis 

dazu!

Wann treff en Sie RINNER 

& HASLINGER auf 

welchem Wochenmarkt?
• Dienstag: 

Freistadt, Gmunden, 
Ried /Innkreis 
• Mittwoch: 

Braunau, 
Vöcklabruck, Schlüßlberg, 

• Donnerstag:

Schärding, Schwanenstadt,
• Freitag: 

Grieskirchen, Lambach, 
Attnang-Puchheim, Wels

Das Schmankerl-Angebot  

von RINNER & HASLINGER!

Schon mal probiert?

• Frankfurter • Debreziner • Knacker • 
Wurstspezialitäten • Blutwurst • Leber-

wurst • Grobe Bratwurst nach Oma‘s 
Rezept • Original Innviertler Bauern-

geselchtes • Zartes Surfl eisch • 
Hausgemachte Sulz • Leberknödel • 

Kaspressknödel  u. v. a. m.

Neu: Partyservice mit 

kalten und/oder warmen 

Köstlichkeiten
Ideal für

• private Feste und Feiern • Firmenfeiern
• Firmen-Kundenbewirtungen • Vereins-

feiern • Indoor- und Outdoor-Events
  jeder Größenordnung

Auswahlberatung, Zustellung, 
Warmhaltung - Anruf genügt. 

Da schmeckt‘s so, 
wie es schmecken soll!

Vorbestellungen unter 07762/2805 

oder E-Mail: rinn.hasl@aon.at

Familie Haslinger

Blunzenstraße 137

4762 St. Willibald

Tel. 07762/2805-0

Fax 07762/2805-4

e-Mail: rinn.hasl@aon.at

8 x Gold

6 x Silber

für Top-Qualität von

RINNER & HASLINGER

Die schmeckt man!

Kommen Sie vorbei!
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 Sehr geehrte 
Damen und 
Herren,
Liebe Leserinnen 
und Leser!

Es freut mich, dass das Regional-
magazin in dieser Ausgabe über 
unsere Gemeinde berichtet und so 
Alkoven ihrem großen Leserkreis 
näherbringt.

Natur, Bewegung, Donau, Leben, 
Sport, Freude, Freizeit in der größten 
Gemeinde des kleinsten Bezirkes 
Oberösterreichs.  Als Herzog Tassilo 
im 8. Jhdt. durch das spätere Alko-
ven kam, gefi el ihm die Gegend so 
gut, dass er zwischen der B129 und 
der Pfarrkirche einen Hof und ein 
Bethaus errichten ließ, in dem er in 
den Sommermonaten zu residie-
ren pfl egte. Heute ist es  die Nähe 
zu unserer Landeshauptstadt, zur 
Stadt Wels und die intakte Natur, die 
unsere Gemeinde zu einer beliebten 
Wohngegend machen. Es laden 
die Donauauen und der Sattel des 
Eferdinger Beckens ein „in die Luft“ 

zu gehen. Der Anschluss an den 
Donaudamm macht es möglich, 
neben dem längsten Fluss Österrei-
chs Sport zu betreiben oder einfach 
nur die Natur zu genießen.
Rund 15 Vereine zu den Themen 
Musik, Stocksport, Judo, Inline-
skater-Hockey Motorsport, Tennis, 
Fußball, Turnen, Tischtennis, Bad-
minton, Fischen und Modellfl iegen 
werten das gesellschaftliche Leben 
in den Bereichen Sport, Kultur und 
Natur auf. Auf der Beach-Volleyball 
Anlage beim Sportplatz kann dieser 
Sportart nachgegangen werden. 
Die internationalen Erfolge der 
Vereine können sich sehen lassen.
Mehrmals im Jahr können in 
Alkoven Wohnungen übergeben 
werden.  Einrichtungen für Kinder 
und Ältere  (Betreutes Wohnen) 
runden ein breites Angebot zum 
„Wohnbaren Alkoven“ ab. 
Ich lade Sie ein, bei uns zu Gast zu 
sein. 
Ihr  Gabriel Schuhmann
Bürgermeister von Alkoven

Als 200ster Post.Partner in Oberösterreich wurde der Spar-Markt Aigner, 
Alkovenerstraße 1, am 25. Oktober 2010 eröff net und stellt nun in der Ort-
schaft Straßham die Versorgung mit 
Postdienstleistungen sicher. 
(Bild: v.r.n.l: Karin Aigner, Ehemann An-
dreas, Bürgermeister Gabriel Schuh-
mann)

Nach dem Spar Markt Helga Schatzl-
Huemer in der Ortschaft Alkoven ist 
dies der 2. Post.Partner im Gemeinde-
gebiet.

Bereits zum 15. Mal ist der Weihnachtsmarkt 

in Alkoven der Auftakt zu einem 

stimmungsvollen Advent. 

Heuer startet der Weihnachtsmarkt am 26.11.2010 um 18.00 

Uhr und am 27.11.2010 um 17.00 Uhr 

unter dem Motto 

„Kulinarisch-Gemütlich in den Advent“ 

am Gemeindeplatz.
Bei mehr als 20 Veranstaltungen wird dann während der Adventszeit 

von Vereinen, Institutionen und Gruppen an verschiedenen Stellen im 
Gemeindegebiet mit kulinarischen Köstlichkeiten und verschiedenen 

musikalischen Darbietungen aufgewartet und Veranstaltungen für Kinder 
– wie z.B. der Besuch des Nikolaus oder Kekse backen - abgehalten.

Blättern Sie um zum kompletten Programm für Alkoven.

Zweiter Postpartner bei Spar

Advent in Alkoven

Im wunderschönen Ambiente des Schlosses Hartheim befi ndet sich ein mo-
dernst ausgestatteter Veranstaltungssaal. Wo sich im 17. Jhdt ein Bräuhaus 
und Pferdeställe befanden, können heute ebenerdig 225 und auf der Ga-
lerie 69 Personen Platz nehmen. Bei Tisch unter Ausnutzung des Bühnen-
raumes fasst der Saal 220 Personen. Der Bühnenraum ist 9 Meter breit, 3,5 
bis 6,5 Meter tief und 5 Meter hoch. Technisch ist alles vorhanden. Mehr als 
80 Gratis-Parkplätze, ebene Zufahrts-
möglichkeiten, Lift und behinderten-
gerechte WCs sind Schlagworte, die 
diese Veranstaltungsstätte aufwerten. 
In dieser schönen Location sind alle 
erdenklichen Feste und Events mög-
lich.                  Info: Gemeinde Alkoven.

Toller Kulturtreff  in Alkoven Hartheim
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Im Mai 2010 wurden in der Ortschaft Straßham 9 Wohnungen übergeben, 
mit denen vorhergegangener Bauabschnitte wurden an dieser Stelle 33 
Wohnungen übergeben. In der Margeritenstraße wurden am 20.10.2010 
seitens der Wohnungsgen. „Familie“ im Rahmen einer kleinen Feier 24 
Mietwohnungen an die Mieter übergeben.

Die Gemeinde Alkoven ist Mitglied des Regionalentwicklungsverbandes 
REGEF, mit 16.06.2010 trat sie auch der „Klima- und Energiemodellregion 
Eferding“ bei, wo die kommunalen Energiekonzepte zusammengefasst 
werden und ein regionaler Energieumsetzungsplan bestehend aus ver-
schieden Arbeitspaketen erarbeitet wird.
In den Ferien wurde die Sanierung der Gebäudehülle unserer Volksschule 
durchgeführt. Im Wesentlichen wurden folgende Arbeiten durchgeführt:
· Abbruch des bestehenden Daches und Herstellung eines neuen Folien-
daches mit entsprechender Wärmedämmung.
· Über dem Hallenbereich wurden die Lichtkuppeln durch ein umlaufendes 
Fensterband ersetzt, um die Belichtung in der Halle zu verbessern. 
· Thermische Sanierung der Fassade durch Aufbringen eines Vollwärme-
schutzes
· Fenstertausch
Durch das neue Dach erstrahlt das Foyer im hellen Licht und die bunten 
Farben an der Fassade erfreuen die jungen Schüler, hatten sie diese bunte 
Gestaltung doch selbst mitbestimmen dürfen.
Durch diese Maßnahmen können im kommenden Winter bereits Heizko-
sten gespart werden. Die Sanierung der übrigen Trakte der Schulen samt 
Innenbereiche, auch der Volksschule sowie Abbrucharbeiten und Neubau 
der Außenanlagen wird voraussichtlich in zwei weiteren Etappen von stat-
ten gehen.  Künftig werden die Schulen mit Miscanthus aus dem Gemein-
degebiet beheizt. Es wird so gegenüber Gas jedes Jahr die Freisetzung von 
ca. 115 Tonnen CO2 verhindert und die Wertschöpfung bleibt im Gemein-
degebiet. 
Dadurch wird auch einem Ziel der Klima- und Energiemodellregion Efer-
ding, möglichst autarke Versorgung der Region Eferding, voll entsprochen. 

Zum Thema Kinderbetreuung hat 
die familienfreundliche Gemeinde 
Alkoven eine Krabbelstube mit 2 
Gruppen, ganztags geführte Kin-
dergärten mit Mittagsbetrieb und 
Horte zu bieten. 
Da die Krabbelstube baulich im Ge-
meindekindergarten integriert ist, 
fällt der Übergang leichter.
Im Gemeindekindergarten gibt es 
immer viele Projekte, im Vorjahr 
wurde z.B. eine Musik-CD produ-
ziert. Es gibt einen Sommerkinder-
garten im Ferienmonat August und 
einen  Jahresschwerpunkt. 
Man beteiligt sich an div. Festen wie 
z.B. Spargel & Wein. Das „Kindergar-
tenwurlitzerglücksrad“ beim letzten 

Spargel & Wein-Fest brachte vielen 
Glück in Form von live, von den Kin-
dergartenkindern gesungenen Kin-
dergartenhits.Es gibt Ortsgruppen 
der Kinderfreunde und des Famili-
enbundes.

Mit einem großen Ferienprogramm 
wird für die Kinder auch in den Som-
merferien viel Beschäftigung mit 
attraktiven Inhalten geboten. Hier 
lässt sich Alkoven viel einfallen. 

93 Veranstaltungen mit über 1000 
Anmeldungen bestätigen, dass der 
Bürgermeister mit dieser Initiative 
im Interesse der Kinder richtig liegt. 

Kinderfreundliche Gemeinde

JugendTAXI in Alkoven: Sicherheit

Neues Kommunalfahrzeug

Immer wieder neue Wohnungen Alkoven spart Energie

Ziel ist es, mehr Sicherheit für Ju-
gendliche im Straßenverkehr, aber 
auch mehr Mobilität für Jugendli-
che aus Alkoven zu schaff en. Alle 
Alkovenerinnen und Alkovener ab 
dem vollendeten 16. bis zum 25. 
Lebensjahr können das JugendTAXI 
an Wochenenden und an Werkta-
gen vor einem gesetzlichen Feier-
tag in Anspruch nehmen
Es werden Gutscheine im Wert von 

€ 30,- GRATIS von der Gemeinde 
als Unterstützung für eine sichere 
Heimfahrt ausgestellt. 
Diese Gutscheine können bei einem 
Alkovener Taxiunternehmen einge-
löst werden.

Seit  Mai 2010 ist der neue LKW 
des Bauhofes seiner Bestimmung 
übergeben.

Alkoven mit seinem großen Ge-
meindegebiet braucht  den neuen 
LKW hauptsächlich für:
· Winterdienst,
· Straßeninstandsetzung,
· Baustelleneinsatz,
· Instandhaltung 
  Straßenbeleuchtung,
· Gebäudeinstandhaltung,
· Spielplatzinstandhaltung
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Advent in Alkoven - da ist für alle etwas dabei
26.11.2010 ab 18 Uhr / 

27.11.2010 ab 17.00 Uhr

Kulinarischer Weihnachtsmarkt 
mit Punsch, Glühwein, Glühmost, 
Bratwürstel, aber auch Bildern, 
Kerzen, weihnachtlichen Schmuck 
und Fahrten mit dem Bummelzug
Veranstalter: Ausschuss für Kultur 
und Sport
Gemeindeplatz

28.11.2010 von 10 bis 17.00 Uhr

Adventmarkt mit selbstgebacke-
nem Weihnachtsgebäck, Handar-
beiten aus dem Institut Hartheim 
und musikalisch-literarische 
Darbietungen
Institut Hartheim

30.11. und 7., 14. und 

21.12.2010 um 18.00 Uhr

Punschstand
Advent bei Bäckerei/Konditorei 
Furthmayr
3.12.2010 um 17.00 Uhr
Advent in der Feldstraße 54 mit Fa. 
Schmidberger und FF Alkoven
Kinderpunsch, Schokobrunnen, 
Punsch und Raclette

4.12.2010

Workshop: Es weihnachtet (Ab 8 
Jahre)
Wir machen gemeinsam schöne 
Geschenke bzw. Dekorationen für 
die Weihnachtszeit. 
Kosten:   € 15,- (13,-) 
Anmeldung: Karin Wimmer 0699 
/ 1974 7535 (Anmeldeschluss: 
20.11.2010)

5.12.2010 um 17.00 Uhr

Advent der Kinderfreunde Alkoven 
im ASG
Unsere kleinen Krampusse  kom-
men zu Besuch und beschenken 
unsere kleinen Gäste. 
Kinderpunsch, Punsch, Zuckerwat-
te, Popcorn, Gulaschsuppe 
 
6.12.2010 ab 17.00 Uhr

Nikolaus - Aktion
Anmeldung: Helga Kaserer 0664 / 
91 53 528 

6.12.2010 von 18-23.30 Uhr

ADVENT: Adventfeier mit Nikolaus
Punsch, Kinderpunsch und Gulasch 
Veranstalter: Arbeiter-Samariter-
bund 

7.12.2010 um 16.00 Uhr

Advent bei der FF Alkoven
mit Raclette-Stand, Kakao mit/
ohne Rum und Glühmost 
 
10.12.2010 um 17.00 Uhr

Advent in Hartheim bei Familie 
Beisl

11.12.2010 ab 17.00 Uhr

Advent der Dorfgemeinschaft 
Straßham
Punsch, Kinderpunsch, Glühwein, 
Leberkäse, Raclette, Kuchen
Veranstaltungsstätte Raiff eisen-
bank Straßham 

11.12.2010

Advent: Kekse backen
Kosten:   € 7,- (6,-) 
Anmeldung: Karin Wimmer 0699 / 
1974 7535        

12.12.2010 um 15.00 

und 18.30 Uhr 

Adventkonzert Zündt an a Liacht
besinnliche Weihnachtslieder 
Veranstaltungsstätte Kulturtreff . 
Alkoven 

15.12.2010 um 17.00 Uhr

Advent im Garten des Gemeinde-
kindergartens
Bilderbuchkino „Alter Bär sich 
wecken lies“ 

16.12.2010 von 18-20.00 Uhr

Musikalischer Adventspaziergang 
der Landesmusikschule Alkoven
Veranstaltungsstätte Kulturtreff . 
Alkoven 

17.12.2010 um 17.00 Uhr

Advent in der Bahnhofstraße bei 
Tischlerei Neumayr
Glühwein, Punsch, Bratwürstl und 
Kebab 

23.12.2010 um 

18.00 Uhr

Advent bei der 
FF Polsing
Punsch, 
Kinderpunsch 
und Bratwür-
stel 

Die Sparkasse Eferding-Waizenkirchen-Peuerbach unterhält neben den Hauptgeschäftsstellen auch Standorte in Alkoven, Aschach, Hartkirchen, 
Prambachkirchen, Engelhartszell, Michaelnbach, Natternbach, Neukirchen am Walde, St. Agatha, St. Marienkirchen/Polsenz und Waldkirchen am Wesen
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HinzenbachAdvent in Eferding - regionaler Klassiker

Neue Führung bei den Bergfexen 

in Prambachkirchen
chsjähriger Tätigkeit 
legte Obfrau Mag. 
Andrea Grubauer (Bild-
Mitte) ihre Funktion 
zurück. 
Wolfgang Luger (links 
im Bild) wurde am 
7. November bei der 
Jahreshauptversamm-
lung als neuer Ob-
mann gewählt. (rechts 
im Bild: Der Prambach-
kirchner Bürgermeister 
Johann Schweitzer)

27.11. bis 4.12.2010 von 

10-19.00 Uhr
Advent am Hof - Kerzenziehen in 
Reith 5, Prambachkirchen
Der Reinerlös wird für wohltätige 
Zwecke verwendet!  
Veranstalter: Kulturausschuss der 
Gemeinde

27.11.2010 um 17.00 Uhr
Adventkranzweihe und Advent-
markt im Klostergarten Pupping 

27.11.2010 um 18.45
Feierliche Adventkranzweihe und 
Entzünden der ersten Kerze am 
Gemeinschaftsadventkranz (mit 
anschließendem Punschstand).  
Veranstalter: Brauchtumsgruppe

28.11. bis 6.12.2010 

ab 9.00 Uhr
Weihnachtlicher Standlmarkt am 
Vorplatz des Gemeindeamtes. Mu-
sikalische Umrahmung durch die 
Musikkapelle Prambachkirchen.
Ab 17:00 Uhr gemeinsamer Aus-
klang

Im Pfarrheim: 
Weihnachtliche Verkaufsausstel-
lung, Verkauf von Kaff ee und 
frischen Bauernkrapfen sowie 
Himberpunsch. Kinderbastelstube 
ab 13:00 Uhr und Luftballonstart 
um 16:00 Uhr.  

Veranstalter: Kulturausschuss der 
Gemeinde

Vormerken:

3.bis 5.12.2010

Eferdinger 

Schlossadvent 

Highlights im Schloss

3.12.2010 um 17.30 Uhr
Punschgaudi mit Fackelzug von 
der Hauptschule zum Sportplatz, 
Anschließend kommen Nikolaus 
und Krampus; Kinder- und Erwach-
senenpunsch u.v.m.  
Veranstalter: Union Prambachkir-
chen 

5.12.2010 um 15.00 Uhr
Nikolauszug

7.12.2010 um 18.00 Uhr 
Kochworkshop im Consenso Haus 
- Weihnachtsbäckerei, mit Cordula 
Hanisch, Info und Anmeldung 
unter  0664/1456782  

7. bis 15.12.2010 

um 19.30 Uhr
Adventkonzert des Musikvereines 
Prambachkirchen in der Pfarrkirche 
- anschließend Punschstand  

16.12.2010
Adventfahrt mit kirchlicher Adv-
entfeier 
50 Jahre Seniorenbund Eferding  

27 11 bis 4 12 2010 von

Auch in der Nachbargemeinde 

von Eferding, in Hinzenbach, 

triff t man sich „adventlich“, um 

sich auf das Fest einzustimmen.

27.11.2010 

Punschstand der 
FF Hinzenbach

01.12.2010 

Nikolausfeier des 
Pensionistenverbandes
im Clubraum der Gemeinde Hin-
zenbach

05. und 6.12.2010

Nikolausaktion
Veranstalter: Kinderfreunde Hin-
zenbach

12.12.2010 

Weihnachtsfeier des 
Pensionistenverbandes Hinzen-
bach

19.12.2010 

Weihnachtsfeier
Gemeindeamt Hinzenbach 
Veranstalter: Kinderfreunde Hin-
zenbach

Adventaktivitäten in 

St. Marienkirchen an der Polsenz
27.11.2010 
Kekserlmarkt mit wärmenden Ge-
tränken nach der Adventkranzwei-
he.  Veranstalter: Goldhauben- und 
Kopftuchgruppe

03.12.2010 ganztägig
Punschstand - Frisiersalon Margit

03.12.2010 um 8.00 Uhr
Adventfahrt nach Gampern, Schuh-
fabrik „Megafl ex“ in Lambach, 
abschl. Nikolausfeier im Gasthaus 
Baumgartner. Veranstalter: Senio-
renbund St. Marienkirchen an der 
Polsenz

04.12.2010 ab 15.00 Uhr 
SPÖ Punschstand mit Nikolaus
Veranstalter: SPÖ 

07.12.2010 um 16.30 Uhr
ASV Punschstand 
Sportplatz St.Marienkirchen

09.12.2010 
Adventfahrt des Pensionisten-
verbandes zum Engelmarkt nach 
Putzleinsdorf

10.12.2010 um 12.00 Uhr
KOV - Weihnachtsfeier 
Gasthaus Prunthaller

Adventfahrt der Bäuerinnen und 
Goldhaubengruppe
Adventfahrt zu Gärtnerei Lederleit-
ner und Weihnachtsausstellung in 
Schloß Grafenegg

11.12.2010 von 10.30-21.30 Uhr 
Adventfahrt zur Gärtnerei Leder-
leitner und Weihnachtsausstellung 
in Schloß Grafenegg
VA: Samareiner Bäuerinnen und 
Goldhaubengruppe

19.12.2010 um 12.00 Uhr
Weihnachtsfeier des Pensionisten-
verbandes

26.12.2010 um 
15.00 Uhr
Punsch. Vereins-
haus: Obst- u. 
Gartenbauver-
ein

wünscht das Team des Regional-Magazin!
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Lifegala Eferding: Das verfl ixte 

siebente Jahr wird wildromantisch

Kirchenmusikalische Höhepunkte 

in der Pfarre Hartkirchen
Eferding. Zu einem wildroman-

tischen Ort wird der Stadtsaal 

am Samstag, 27. November. 

Zum siebten Mal stellt sich die 

Lifegala dem Kampf gegen Aids 

und HIV. Durch den Abend führt  

ATV-Moderator Volker Piesczek.

„Die schrillen Kostüme, die künstle-
rischen Darbietungen, das gesamte 
Programm, damit wollen wir auf-
rütteln, die Menschen bewegen.“ 
Christian Kirchsteiger, Hauptorga-
nisator der Lifegala, geht es darum, 
Bewusstsein zu schaff en. „Die Life-
gala ist mehr als eine rauschende 
Ballnacht. Sie ist eine Veranstaltung, 
die Tabus rund um Aids und HIV 
brechen und betroff enen Men-
schen Hoff nung und Mut machen 
möchte.“ 
An die 50 Personen arbeiten ehren-
amtlich das ganze Jahr am Erfolg 
der Benefi zgala.

Neu ist heuer der Lifegala-Award, 
entworfen vom Stroheimer 

Schmuck-Künstler Johann Eichbau-
er. Der mit 1000 Euro dotierte Preis 
wird direkt bei der Gala an das Sie-
gerprojekt übergeben.
Zahlreiche Künstlerinnen und 
Künstler haben in den letzten Jah-
ren die Eferdinger Lifegala mit ih-
rem Beitrag unterstützt. Das heu-
rige Programm verspricht einen 
aufregenden Mix aus Kleinkunst 
und außergewöhnlichen Perfor-
mances. Mit Classic Jazz und Sw-
ing, Latinogrooves und Slowsongs 
bringt der OrSonWels music club 
den Stadtsaal in musikalische 
Schwingungen.
Die am Galaabend eingenommenen 
Spenden werden an Projekte wei-
tergegeben, die sich dem Dienst 
an aidskranken und HIV-infi zierten 
Menschen verschrieben haben. Von 
Anfang an arbeitet die Lifegala auch 
intensiv mit der Aidshilfe Österreich 
zusammen. 

Christkönigssonntag, 

21.November 2010:

9.30 Uhr – Salzburger Messe, 
Deutsches Ordinarium von Hans 
Haselböck.
Chor der Pfarre Hartkirchen; Orgel: 
Hermine Aichinger; Leitung: Clau-
dia Baumgartner.

1.Adventsonntag: 

Vorabendmesse, Samstag, 27.No-
vember 2010:
Adventmotetten – Chor der Pfarre 
Hartkirchen.
4.Adventsonntag:

Hartkirchner Adventsingen – Sonn-
tag, 19.Dezember 2010, 19 Uhr – 
Pfarrkirche.
Hartkirchner Singgruppen und 
Chöre sowie Instrumentalgruppen 
singen und musizieren zum Aus-
klang des Advents.

Hl. Abend, Freitag, 

24.Dezember 2010:

Kindermette: 15 Uhr – mit Kinder/
Jugendchor, Spielgruppe der 
Katholischen Jungschar der Pfarre. 
Nach der Mette: Jungmusiker 
spielen weihnachtliche Weisen vor 
der Kirche.
Christmette – 22 Uhr: Chor der 
Pfarre Hartkirchen: weihnachtliche 
Motetten.
Vor der Mette – Bläserquartett der 
Musikkapelle Hartkirchen – Met-

tenbläser 
Christfest, Samstag, 

25.Dezember 2010:

9.30 Uhr – Pastoralmesse in F-Dur 
von Anton Diabelli; Chor und 
Orchester der Pfarre; Orgel: Her-
mine Aichinger; Leitung: Claudia 
Baumgartner.
Stefanitag, Sonntag, 

26.Dezember 2010:

Patrocinium (Namenstag der 
Kirche): 
9.30 Uhr: Missa „Laetatus sum“ für 
Chor und Streicher von Wolfram 
Menschick. Chor und Orchester der 
Pfarre; Orgel: Hermine Aichinger; 
Leitung: Claudia Baumgartner.

Silvester, Freitag, 31.Dezember

16 Uhr: Jahresdankandacht: Chor 
der Pfarre – Motetten.

Sternsingermessen:

Sonntag, 2.Jänner 2011:

9.30 Uhr – Sternsingersendungs-
messe
Mittwoch, 5.Jänner 2011:
19 Uhr – Sternsingerdankmesse

Donnerstag, 6.Jänner 2011:

Erscheinung des Herrn – Dreikö-
nigsfest: 9.30 Uhr – Pastoralmesse 
in F-Dur von Anton Diabelli; Chor 
und Orchester der Pfarre; Orgel: 
Hermine Aichinger; Leitung: Clau-
dia Baumgartner.

        

          Der Nikolaus ...
        • war Bischof von Myra (Türkei), der 
       Überlieferung nach verteilte er als Sohn 
reicher Eltern sein Vermögen unter den Armen 
und hatte vielen Leuten geholfen.
• gilt als Schutzpatron der Seefahrer, Kinder,    

  Kaufl eu te, Juristen und Apotheker.
• soll am 6. Dezember im 4. Jahrhundert gestorben 
  sein, darum wird er an diesem Tag als Volksheiliger in 
  der Katholischen, Anglikanischen und Evangelischen 
  Kirche gefeiert.
• wurde im angloamerikanischen Raum durch den 
   Weihnachtsmann - den Santa-Claus - abgelöst.
• er beschenkt der Tradition nach am Nikolaustag die 
  Kinder

Der Krampus ...
• wurde erst im Laufe der Jahrhunderte zum Furcht 
  einfl ößenden Begleiter dem Nikolaus zur Seite 
  gestellt. Seit dem 20. Jahrhundert besucht er auch 
  alleine die Kinder und tadelt die Schlimmen.
• leitet sich vom altdeutschen Wort Krampen (= Kralle) 
  ab.
• soll mit dem lärmenden Läuten seiner umgehängten 
  Glocken die bösen Wintergeister vertreiben.

Nikolo & Krampus 

kurz und bündig
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Am 1. Adventsonntag, den 28.November 2010, lädt die 
Samareiner Künstlergruppe „Art im Dorf“ zum gemütlichen 
Punschtrinken ein.  Im Innenhof des Gemeindezentrums 
wird ab 14.00 Uhr Punsch, Kinderpunsch, warme Leberkäs-
Semmeln und Mehlspeisen kredenzt. 
Weiters kann auch die Gemeinschaftsausstellung von Art 
im Dorf im Mehrzweckraum des Veranstaltungszentrums 
besichtigt werden.
Ab 16.30 Uhr fi ndet die feierliche Öff nung des Adventfen-
sters beim Gemeindezentrum statt. 
Der Ausschuss für Tourismus und Kultur hat heuer die 
Volksschule St. Marienkirchen mit der Gestaltung der Fenster 
betraut.

Künstlerpunsch St. Marienkirchen 

an der Polsenz – 28. Nov. 2010
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Davidchor singt Messe seines 

Namensgebers J. N. David

Eine besondere musikalische Rari-
tät bietet der Davidchor Eferding 
am Sonntag, 28. November, anläss-
lich  der internationalen Davidtage 
2010: Im Rahmen der Messfeier zum 
ersten Adventsonntag gelangt in 
der Stadtpfarrkirche in Eferding die 
„Missa Rorate“, Opus 21, von Johann  
Nepomuk David zur Auff ührung. 
Der Eferdinger Komponist schrieb 
diese Messe für vierstimmigen Chor 
und Orgel 1917 im Alter von 22 Jah-
ren. Das für die  Eferdinger Orgel 
komponierte Werk wurde im selben 

Jahr zweimal aufgeführt und ge-
riet anschließend in Vergessenheit. 
Nach fast 100 Jahren gibt es jetzt 
eine „Wiedergeburt“ der Messe. 
Die Ausführenden sind die Sänger 
und Sängerinnen des Davidchores 
Eferding unter der Leitung von Pro-
fessor Kurt Dlouhy. Den Orgelpart 
übernimmt die Eferdinger Organi-
stin Michaela Deinhamer.
Termin: Sonntag, 28. November 
2009, 9:30 Uhr
Ort: Stadtpfarrkirche Eferding

Advent in Prambachkirchen, Pupping, Scharten, Stroheim
Prambachkirchen

27.11.2010 um 18.00 Uhr
Punschstand
Feuerwehrhaus Obergallsbach

27.11.2010 um 18:45 Uhr
Adventkranzweihe mit anschlie-
ßendem Punschstand
Pfarrhofvorplatz 
Veranstalter: Brauchtumsgruppe

27.11.2010 - 04.12.2010 täglich 
von 10.00 – 19.00 Uhr
Kerzenziehen
Am Hof in Reith 5
Veranstalter: Frau Muna Fiedler

28.11.2010 von 09.00 – 21.00 Uhr 
Weihnachtlicher Standlmarkt mit 
der Musikkapelle Prambachkir-
chen: Mosaik- und Zeichenwerk-
stätte ab 13.00 Uhr für Kinder im 
Gemeindeamt, großer Luftbal-
lonstart um 16.00 Uhr, weih-
nachtliche Verkaufsausstellung 
im Pfarrheim mit Kaff ee, frischen 
Bauernkrapfen und Himbeer-
punsch Gemeindevorplatz/Pfarr-
hofvorplatz 
Veranstalter: Kulturausschuss der 
Marktgemeinde Prambachkirchen

03.12.2010 um 17.30 Uhr 
Punschgaudi mit Fackelzug, Niko-
laus und Krampus
Fußballanlage Prambachkirchen
Veranstalter: Sektion Fußball

04., 11. und 18.12.2010 um 18.00 
Uhr : Punschstand
Feuerwehrhaus Obergallsbach 
VA: FF Gallsbach - Dachsberg

12.12.2010 
Weihnachtswanderung
VA: Naturfreunde Prambachkirchen
Info und Anmeldung bei Steininger 
Helmut, Tel.:07277/2915        

12.12.2010 um 12.00 Uhr
Weihnachtsfeier des Senioren-
bundes, Gasthaus Wagner

15.12.2010 
Weihnachtsfeier des Pensionisten-
verbandes, GH Kolmgut 

16.12.2010 um 20.00 Uhr
Adventfeier Pfarrheim
Veranstalter: Verein Kath. Frauen-
bewegung 
Fußball-Weihnachtsfeier
15.00 h - Fußballnachwuchs
20.00 h - Kampfmannschaft, Reser-
ve, Senioren

18.12.2010 
Fußball-Weihnachtsfeier
15.00 Uhr - Fußballnachwuchs
20.00 Uhr - Kampfmannschaft, 
Reserve, SeniorenM; Kolmgut

19.12.2010 um 13.00 Uhr
Adventwanderung zum Manzinger 
Weihnachtsmarkt, Treff punkt: Park-
platz Zahnarzt, VA: Wandererlebnis 
Prambachkirchen

22. und 23.12.2010 um 19.30 Uhr
Musik zur Weihnacht
Kultursaal Prambachkirchen 
VA: Landesmusikschule Prambach-
kirchen

Pupping

27.11.2010 um 17.00 Uhr
Adventkranzweihe in der Kloster-
kirche Pupping

18.12.2010 um 18.00 Uhr
Punschstand der freiwilligen Feuer-
wehr Pupping  Zeughaus Schaden
Scharten

10.12.2010
Weihnachtsfeier des OÖ. Senioren-
ringes Scharten

11.12.2010
Punschstand der FF Scharten

Stroheim
27.11.2010 um 16.00 Uhr
Adventkranzsegnung mit Volks-
schule und Kindergarten 

01.12.2010 um 19.30 Uhr
Adventlicher Abend für Frauen 
„KFB“

05.12.2010 
Nikolausaktion des Elternvereins

07.12.2010 
Krampuskränzchen - Sektion Fuß-
ball im Clubheim

08.12.2010 ganztägig
Stroheimer Adventsingen mit 
Punschstand

16.12.2010 
Adventfeier der Senioren
GH Meyrhuber

18.12.2010 
Weihnachtsfeier des Musikvereines
GH Meyrhuber
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Willkommen in Münzkirchen
Willkommen in Münzkirchen

„Münzkirchen – Auf der Sunnseitn des Sauwalds“

Dieser Slogan steht für das Lebensgefühl in unserer 
Heimatgemeinde und für unsere Philosophie für die Bür-

gerInnen. Es geht um Lebensqualität, sicher versorgte Kinder und bestens 
betreute Ältere, um lebenswerte Voraussetzungen für alle.

Als agrarstrukturierte Wohngemeinde bieten wir heute gute Wohnmög-
lichkeiten, können praktisch alle notwendigen Infrastruktureinrichtungen 
in guter Qualität anbieten, haben auch Arbeitsplätze im Ort und sind vor 
allem auch zufrieden in unserem schönen und l(i)ebenswerten Münzkir-
chen, weil wir primär das schätzen, was wir haben und nicht das beklagen, 
was uns vielleicht noch fehlt. Und doch werden wir alles daran setzen, 
unsere Angebote noch weiter zu verbessern.

Münzkirchen hat viel zu bieten. Bei uns gibt es viele familienfreundliche 
Betreuungsangebote, wie die Mäuschengruppe für Kleinkinder und einen 
4-gruppigen Integrationskindergarten, viele schulische Ausbildungsmög-
lichkeiten mit Volks- und Hauptschule und eine Polytechnische Schule mit 
den Fachbereichen Handel/Büro, Dienstleistung, Metall/Elektro und Holz/
Bau.

Mit der Fertigstellung des „Betreubaren Wohnens“ gibt es für unsere 
älteren Mitmenschen eine Alternative zur Betreuung in einem Alten- und 
Pfl egeheim . Es ist für Menschen mit leichtem Hilfe- und Betreuungsbedarf 
gedacht , die eine behindertengerecht gestaltete, individuell möblierte 
Mietwohnung wünschen und das Bedürfnis nach Gemeinschaft in einem 
stimmigen sozialen Umfeld abdecken möchten.

Dass es sich in Münzkirchen gut leben lässt, dazu steuern auch über 50 
Vereine einen wesentlichen Beitrag bei. Sie geben allen MünzkirchnerInnen 
einen Platz und bieten Gemeinschaften und Orte, an denen man sich wohl-
fühlt.

Wir haben als Marktgemeinde auch bereits im abgelaufenen Jahr viele 
Akzente gesetzt, um uns weiterzubringen. So sind wir der Klimabündnisregi-
on Sauwald beigetreten und haben als gemeinsames Ziel, die klimaschäd-
lichen Emissionen zu reduzieren. „Global denken, lokal handeln“ – das ist 
die Idee und das Motto des Klimabündnis. Der Beitritt zum Klimabündnis 
ist der erste Schritt für eine nachhaltige Auseinandersetzung mit Themen 
Energie- und Klimaschutz für die zukünftige Entwicklung der Gemeinde und 
der Bevölkerung.

Die Marktgemeinde Münzkirchen macht durch die Wiederbelebung der „Ge-
sunden Gemeinde“ die Gesundheitsförderung zur Gemeindeaufgabe. Zur 
Umsetzung der gesundheitsfördernden Aktivitäten wurde ein vereins- und 
parteiübergreifender Arbeitskreis gebildet. 

Ich lade Sie ein, besuchen Sie unser schönes Münzkirchen und überzeugen 
Sie sich von der Lebensqualität in unserem Heimatort.

Wir würden uns über Ihr Interesse und Ihren Besuch sehr freuen.

Es grüßt Sie sehr herzlich
Helmut Schopf
Bürgermeister von Münzkirchen

Münzkirchen - bis heute der 

fl orierende Schnittpunkt zwischen 

Bayern und Österreich 

Einst sollen sich Mönche vor den 
Awaren (um ca 800 n.Chr.) in die 
Gegend bei Münzkirchen gefl üch-
tet haben, um vor diesen in unterir-
dischen Gängen Zufl ucht zu fi nden. 
Spuren solcher Gänge sind heute 
noch beim Schmidsederhaus, beim 
Bauern in Hof und im Keller des 
Gasthofes Wösner zu bemerken. 
Wie die Legende weiter berichtet, 
haben die Menschen diese Mönche 
besucht, wodurch eine Art Wallfahrt 
entstand. So soll sich der Name 
Münzkirchen genau genommen 
von Mönichkirchen ableiten. Durch 
Gewässer begünstigt und ohne 
größere Ansiedlung in der Nähe 
siedelten sich bald auch schon er-
ste Händler und Handwerker an. 
Münzkirchen erlangte durch den 
Fleiß der damaligen geschäftigen 
Händler und Handwerker einen 
guten Ruf und wuchs zum wohlha-
benden Ort, den man besonders an 
Samstagen gerne aufsuchte. Selbst 
aus Passau strömten die Menschen 
nach Münzkirchen, um ihre Bedürf-
nisse hier zu decken. 
Die Geschichte in Jahres-

zahlen

1040 wird Mosiliskirchen zum er-
stenmal urkundlich als Mutterkir-
che erwähnt.
Schon im Jahre 1136 wurde Münz-
kirchen beim Gerichte der Grund-
herrn als „Hofmark“ bezeichnet. 
Seit dieser Zeit ist Münzkirchen der 
Mittelpunkt dieser Gegend. Mehre-
re Adelsgeschlechter wechselten in 
dieser Zeit, so zum Beispiel um 1582 
die Herren von Tattenbach un 1821 
die Grafen Arco-Valley.
1635 gründeten die Bürger von 
Münzkirchen und Umgebung die 
Sebastian-Kirche, wo sich auch der 
Pestfriedhof befand.
Im spanischen Erbfolgekrieg (1703) 

rückte die vereinte österreichisch-
sächsische Armee über Eisenbirn 
nach Passau vor, um dies zu ero-
bern.
1719 legte eine Feuersbrunst ganz 
Münzkirchen in Asche. Das Feuer 
war im Mesnerhaus durch Kinder, 
die einen Leichenzug nachahmten, 
zum Ausbruch gekommen.
Zur Zeit des österreichischen Erbfol-
gekrieges, rückten 1741 im Septem-
ber Franzosen und Bayern von Pas-
sau, durch Münzkirchen streifend, 
über Eisenbirn nach Linz vor. 1779 
kam das Innviertel und somit auch 
Münzkirchen in österreichischen 
Besitz. 1782 wurde die Post von Ei-
senbirn nach Sigharting verlegt. Im 
Jahre 1852 entstand als Folge der 
Bauernbefreiung die Gemeindevor-
stehung mit dem Bürgermeister.
Am 04.09.1880 gab es den zwei-
ten großen Ortsbrand. 22 Häuser 
im oberen Markt wurden zerstört. 
Um die Jahrhundertwende ins 20. 
Jahrhundert waren 115 Gewerbe-
treibende im Ort präsent. Am 11. 
Oktober 1959 wurde Münzkirchen 
schließlich zum Markt erhoben, in 
dem seither immer mehr Betriebe 
ihren Standort haben. Der Ort bie-
tet den Konsumenten einen inte-
ressanten Angebots-Mix. 

Münzkirchen im Advent 

- ein Ziel für Besucher 

aus Nah und Fern

Die „Junge Wirtschaft“ hat den 
Münzkirchner Advent zusammen 
mit dem Kulturausschuss zu einem 
nun schon traditionellen Treff punkt 
für Besucher aus Nah und Fern ge-
staltet. Da ist im Zentrum echte 
Stimmung, da duftet es fein, da 
wird allerhand geboten, da kommt 
echte Adventstimmung aber auch 
Spaß auf.
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Adventmarkt Münzkirchen:

Nikolo für die Guten, Perchten für 

die Bösen, Theater, Gesang für alle

Die Junge Wirtschaft veranstaltet 
gemeinsam mit dem Kulturaus-
schuss Münzkirchen am 28. No-
vember 2010 den bereits 15. Münz-
kirchner Adventmarkt. 
Rund um den Kirchenplatz und in 
der Wösner Tenne bieten ca. 35 Aus-
steller Weihnachtsgeschenke aller 

Art. Auch heuer gibt es wieder ein 
umfangreiches Programm. 
Eine Auff ührung der Volksschul-
kinder 
Münzkirchen, umrahmt von den 
Geschwistern Holzapfel aus Rain-
bach, fi ndet um 13:30 Uhr in  der 
Pfarrkirche statt. 
Um 15 Uhr fi ndet im Pfarrheim ein 
Kindertheater statt. Josefi ne Mer-
katz präsentiert „den Grüff elo“ nach 
dem bekannten Kinderbuch von Ju-
lia Donaldson.  Im Anschluss kommt 
der Nikolaus und verteilt kleine Ge-
schenke. Als Höhepunkt treiben um 
17:30 Uhr die Schärdinger Teufel-
sperchten wieder ihr Unwesen. Seit 
Jahren ist nun der Münzkirchner 
Adventmarkt der Münzkirchner 
Vereine und Gewerbebetriebe ein 
fi xer Bestandteil in der Adventzeit 
im Sauwald. Programm siehe An-
zeige links.
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Was ist los in 

Münzkirchen

Der ÖTB Münzkirchen triff t sich 
am Samstag dem 27. November 
im Gasthaus Schopf-Holzapfel in 
der „Krampuskneipe“.. Beginn 20 
Uhr

Der UNION-Skiklub Münzkirchen 
veranstaltet am 6. Dezember im 
Gasthaus Kapfhammer ein Kram-
puskränzchen, Start um 21 Uhr

Der ÖTB Münzkirchen feiert am 
12. Dezember in der Jahnturn-
halle ab 17 Uhr die Julfeier mit 
Schauturnen der Turner/innen

Der Kameradschaftsbund Münz-
kirchen feiert am Sonntag, 19. De-
zember im Gasthof Wurmsdobler 
Weihnachten. Beginn um 11 Uhr

Feuerwehr-

Einsätze
Zu einer Fahrzeugbergung wur-
de die Feuerwehr Münzkirchen 
am 1.11.2010  von der Polizei 
Münzkirchen alarmiert. Ein Ver-
kehrsteilnehmer war aus damals 
ungeklärter Ursache von der Fahr-
bahn abgekommen und auf dem 
Dach „gelandet“. Die Feuerwehr 
checkte die Unfallstelle auf etwai-

ge Umweltschäden, stellte das de-
molierte Fahrzeug wieder auf die 
Räder und barg es im Anschluss. 
Wenige Tage zuvor ist am 21. Ok-
tober  auf einer Baustelle ein LKW  
um 6:00 Uhr morgens hängen 
geblieben. Der Fahrzeuglenker 
verständigte die Feuerwehr. Das 
Tanklöschfahrzeug rückte an, der 
LKW konnte wieder fl ott gemacht 
werden. Bild unten:  Schlagkräf-
tige FF Münzkirchen (Depot).

Generalsanierung und 

Verbreiterung der 

L 1165 Münzkirchner 

Straße „AUG“:

Mit einer derzeitigen Fahrbahn-
breite von teilweise nur vier Metern 
ist das rund 3 Kilometer lange 
Straßenstück als Teil der Verbin-
dungsstraße von Vichtenstein nach 
Schärding ein erhebliches Risiko 
für die Verkehrsteilnehmer/innen. 
Die Fahrbahn ist zudem in einem 
sehr schlechten Zustand und wird 
deshalb auch generalsaniert. Die 
rund 1,2 Millionen Euro teure Ge-
neralsanierung und Verbreiterung 
der L 1165 soll einen wesentlichen 
Beitrag für mehr Verkehrssicher-
heit leisten. Das Bauvorhaben ist 
derzeit in Ausarbeitung.
Grobkosten: ca. 1,2 Mio. Euro
Bauloslänge: 2,94 km 
Verkehrsdaten: ca. 800 Kfz / 
  24 Std.

Das Projekt „betreubares Wohnen“ 
steht in Münzkirchen kurz vor der 
Fertigstellung. Die Wohnungen 
wurden in sonniger und ruhiger 
Lage errichtet sind voraussichtlich 
mit März 2011 beziehbar.  

Die „Betreubare Wohnungen“ wur-
den in sonniger und ruhiger Lage 
barrierefrei und behindertenge-
recht errichtet. Mit einer Größe von 
ca. 50 m2 verfügen sie über einen 
getrennten Wohn- und Schlafbe-
reich, einer Kochnische, Badezim-
mer mit einer bodenbündigen Du-
sche (ohne Einstiegssockel) sowie 
einem kleinen Vorraum. 
Der Haushalt kann selbstständig 

geführt werden. Jede Wohnung ist 
mit einer rund um die Uhr besetz-
ten Notrufanlage versehen. Diese 
steht in direkter Verbindung zum 
Anbieter mobiler Dienste bzw. ei-
ner Person, die in der Lage ist, bei 
Bedarf die erforderlichen Hilfsmaß-
nahmen kurzfristig in die Wege zu 
leiten. Mittels Knopfdruck kann 
vom Wohnungsmieter Hilfe herbei-
geholt werden.
Weiters muss es in „Betreubaren 
Wohnungen“ eine ständige, fach-
lich geeignete Ansprechperson 
geben, die für die Mieter zu be-
stimmten Zeiten persönlich zur Ver-
fügung steht, und die für Beratung 
und Vermittlung weitergehender 
Hilfen zuständig ist. Diese Fachkraft 
kümmert sich auch um die Innen- 
und Außenbeziehungen der Mieter 
– schließlich soll aus Einzelmietern 
eine funktionierende Hausgemein-
schaft entstehen, die gut in die 
Gemeinde eingebunden ist und zu-
sätzlich Sicherheit gibt.
Fünf der acht Wohnungen wurden 
bereits vergeben. Für die noch frei-
en Wohnungen besteht nach wie 
vor noch die Möglichkeit sich zu 
bewerben. Nähere Auskünfte erhal-
ten Sie im Marktgemeindeamt (Tel: 
07716/7255-16)                            Anzeige

Endphase beim Bau: 

Betreubares Wohnen in

Münzkirchen ab März 2011

Wer Münzkirchen besucht, sollte sich die Pfarr-
kirche nicht entgehen lassen. Sie wurde  schon 
im Jahre 1253 erstmals urkundlich erwähnt. Die 
Pfarrkirche war damals dem Passauer Domkapi-
tel zugehörig. Gegen Ende des 17. Jahrhunderts 
erhielt die Pfarrkirche eine Marienstatue, die der 
bekannte Bildhauer Johann Klain aus Schärding 
schnitzte. Die herrliche Statue wurde von Hans 
Bernhard bemalt. Bei einem Brand im frühen 18. 
Jahrhundert fi elen die Turmkuppel, vier Glocken, 
die Turmuhr, sowie das gesamte Kirchendach zum 
Opfer der Flammen. Bei Renovierungsarbeiten im 
Presbyterium in den 1960er Jahren wurden kost-
bare Fresken freigelegt, die aus der Zeit der Gotik 
stammen. Die Filialkirche Sankt Sebastian aus 
dem 17. Jahrhundert ist ebenfalls äußerst sehens-
wert. Die Kirche ist mit drei Altären mit einer Kan-
zel und zwei Glocken ausgestattet. Sie ist weiters 
einschiffi  g, fünfj ochig und stichkappentonnenge-
wölbt.

Sehenswerte Pfarr- und Filialkirche

„Ich bin Elias, derzeit  bin 
ich als Weihnachtsmann 
unterwegs, aber wenn ich 
groß bin, geh ich 
zur Feuerwehr 
Münzkirchen“
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Die Vereine in Münzkirchen bieten viel 

Abwechslung für die Bevölkerung

Gesunde Gemeinde

Münzkirchen

In Münzkirchen lässt es sich schön leben. 

Gute Lage, Top-Qualität

Die bekanntesten Vereine in 
Münzkirchen:
 FC Münzkirchen (FCM)
 Allg. Turnverein (ÖTB)
 Sportunion

Badminton Club
Trachtenkapelle  
Katholisches Bildungswerk
- dazu gibt es rund 50 
weitere Körperschaften und 

Vereine mit regem
Vereinsleben für jeden An-
spruch und viele interessante 
Aktivitäten in der Freizeit. 

Münzkirchen ist ein Wanderdorado im 
oberen Sauwald. Es liegt am Schnittpunkt 
verschiedener Routen ins Innviertel, Haus-
ruckviertel, Mühlviertel und nach Bayern.  
verschiedene Wanderwege, Eine Attraktion 
für Pferdeliebhaber ist der Sauwald-Reitwan-
derweg.
 Für weiteres Freizeitvergügen ist gesorgt. Im 
Sommer triff t man sich gerne im Erlebnisfrei-

bad mit Rutsche und Sprungturm. Zum Spor-
teln oder zum Daumendrücken fi nden sich 
die Münzkirchnerinnen und Münzkirchner 
im Sportzentrum mit Leichtathletikanlage, 
Tennisplätzen,  Asphaltbahnanlage, 
 Erlebnisspielplatz mit Skateranlage und 
Eislaufplatz ein. 
 Auch ein Beachvolleyballplatz ist verfügbar. 

Volksschulsanierung soll 2011 beginnen. 
Münzkirchen | Die derzeit umfassendsten 

Projekte der Gemeinde Münzkirchen sind 

die Sanierung der Volksschule und die 

umweltgerechte thermische Versorgung 

der öff entlichen Gebäude, der Musikschule, 

des Pfarrhofes, des LAWOG Bau‘s und in der 

Folge der nahen privaten Haushalte in der 

Umgebung des Heizkraftwerkes. Allerdings 

wurde das Projekt Schule zurück an den 

Start gepfi ff en.

Nach Vorsprachen bei den zuständigen Abtei-
lungen des Landes OÖ wurde letztendlich die 
Entscheidung gefällt, anstatt eines Neubaus 
die Volksschule Münzkirchen zu sanieren. Da-
her war die Marktgemeinde Münzkirchen ge-
zwungen, wieder mit sämtlichen Arbeiten von 
vorne zu beginnen.
Dazu zählte vor allem eine neuerliche Ange-
botseinholung über die Architektenkosten 
einer Sanierung. In der Gemeinderatsitzung 
vom 4. November 2010 wurde die Architekten-
leistung bis zur Einreichplanung direkt von der 
Marktgemeinde an die Fa. Team M, Architekten 
ZT GesmbH, Eisenhandstraße 13-15, 4020 Linz 
vergeben. Die erste Vorbesprechung mit dem 
beauftragten Architekten fand bereits statt. 
Hier liegt es an den beteiligten Personen, ein-
gebunden werden zusätzlich zu einem Volks-
schulsanierungsausschuss Vertreter der Volks-
schule Münzkirchen sowie des Elternvereines, 
einen möglichst umfassenden Maßnahmenka-
talog zu erstellen. Von den weiteren Verhand-
lungen beim Land OÖ hängt dann der Umfang 
der Sanierung ab. Die Marktgemeinde Münz-
kirchen ist natürlich bestrebt, eine Neuwertsa-
nierung zu Stande zu bringen.

Während dieser Zeit wird auch ein Generalü-
bernehmer für die Umsetzung dieses Projektes 
nach den Ausschreibekriterien gesucht. Den 
Generalübernehmer unterscheidet vom Bau-
träger, dass er – trotz großer Freizügigkeit in 
der Detaillierung seiner Projektaufgabe – nicht 
Bauherr ist, sondern als direkter Stellvertreter 
des Bauherrn dessen wirtschaftliche Vorgaben 
zu erfüllen hat.
Erst nach Abschluss der Einreichplanung kann 
mit dem Land OÖ über die Finanzierung und 
den zeitlichen Ablauf dieses Projektes verhan-
delt werden. Den mündlichen Zusicherungen 
zufolge soll die Sanierung der Volksschule 
möglichst noch im Jahr 2011 begonnen wer-
den. Es wird eine möglichst kurze Etappenlö-
sung angestrebt, um die Belastung Schüler 
und Lehrer während dieser Bauetappen so ge-
ring als möglich zu halten.
Dass die bereits mit dem ehemaligen Volks-
schulneubau geplante und bauverhandelte 
Biomasseanlage (Hackschnitzel) aus dem Ge-
samtprojekt herausgelöst wurde, erweist sich 
jetzt als Vorteil. Diese wird als eigenes Projekt 
nicht aus dem Auge gelassen. Darüber liegt ja 
auch ein Gemeinderatsbeschluss vor.
Geplant ist, die Hackschnitzelanlage zuerst 
für die öff entlichen Gebäude (Amtsgebäude, 
Volksschule, Hauptschule) und in weiterer 
Folge die Musikschule, den Pfarrhof und für 
den LAWOG-Bau zu nutzen.  Bei einer ther-
mischen Sanierung der öff entlichen Gebäude 
und der damit verbundenen Reduzierung der 
geforderten Heizleistung können danach auch 
private Haushalte in der Umgebung des Heiz-
kraftwerkes angeschlossen werden. 

Die seit heuer neue 
Verantwortliche für die 
Gesunde Gemeinde-
Aktivitäten in Münz-
kirchen,  Sandra Kainz, 
blickt auf ein gutes 
Jahr zurück und hat für 
2011 viele Ideen.  

Rückblick: Aktivitäten 2010:

Gesundheitsstraße (Startveranstaltung  - Bild)
Vortrag: Psychomotorik im Kindesalter, ADHS
Gesunde Küche in der HS
Gesunde Schuljause in der VS
SelbA (in Vorbereitung)
Stammtisch für pfl egende Angehörige (in Vorberei-
tung)
Einreichung zum Gesundheitsförderungspreis 2011

Geplante Aktivitäten 2011:

Vorträge zu medizinischen Themen
Nordic Walking
Veranstaltung mit Imkern
Lauftreff 
Tanzabende
Yogaabende
Kochabende
Mutter-Kind kochen
Wintersporttag für Kinder
Radwandertag
Erste Hilfe Kurs
Kinder- und Säuglingsnotfall - Kurs
SELBA
Stammtisch für pfl egende Angehörige
Div. Aktivangebote der Münzkirchner Sport-Vereine
Kooperation mit dem Erlebnisbauernhof Schwarz 

Klimabündnis-Arbeitskreis 

Münzkirchen hat viel vor
Im Frühjahr 2010 wurde gemeinsam mit 11 wei-
teren Sauwaldgemeinden der Beitritt zum Klima-
bündnis gezeichnet. Bei der Startveranstaltung des 
Arbeitskreises in Münzkirchen wurden die zukünf-
tigen Projekte vorgestellt. Arbeitskreisleiterin Anni 
Baumgartner besuchte unter anderem die Schulen 
und diskutierte mit den Schülern welche und wie 
viel Energie wir brauchen, über Energiebeschaf-
fung und Energiesparmaßnahmen, sowie –mög-
lichkeiten. Im Herbst befasste sich der Arbeitskreis 
intensiv mit dem Thema „ Abfall“. Da wir ALLE jeden 
Tag mit Müll konfrontiert werden, wurden zum 
Thema „ Richtiges Abfalltrennen – Was bringt es? 
–  Wie viel Müll könnten wir vermeiden?“   Vorträge 
mit einem Referenten des BAV Schärding durch-
geführt. Weiters sind in Zusammenarbeit mit der 
Energie AG thermische Messungen an Gebäuden 
geplant. Thermographien dienen zur Kenntlichma-
chung von Wärmebrücken und Bauschäden mittels 
Infrarot-Kamera an Fassaden. Dazu wird  ebenfalls 
ein Info-Abend stattfi nden, bei dem bereits alle 
Interessenten einer Thermographie einen Termin 
vereinbaren können.
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Am 

Samstag, 30. Oktober 

2010 hieß es im Saal des Gast-

hauses Ortner in St. Willibald 

wieder „ Servus und Hallo zur 

Galanacht des Schlagers“. Wolf-

gang Bankowsky führte mit 

Stefan Lucas durch den Abend 

und 400 begeisterte Zuschauer 

klatschten sich beim abwechs-

lungsreichen Programm die 

Hände heiß. Die Künstler be-

eindruckten samt und sonders, 

was sich auch beim Mega-

Andrang um die Autogramme 

nach dem Abend bestätigte. 

Veranstalter Elmar Rieger: „Wir 

haben ein derart gutes Echo 

auf diese Galanacht, 

aus so vielen Orten, 

die alle auch eine 

veranstalten wollen, 

dass wir uns es jetzt 

sogar aussuchen 

können, wohin wir 

gehen. Fest steht, 

dass es bald wieder 

eine Galanacht des 

Schlagers geben 

wird.“ 

Romy, das hübsche 
und die Stimmung zün-
dende Schlagerstern-
chen aus Pfarrkirchen 
in Niederbayern hatte 
die schwierige Aufga-
ben, als erste auf die 
herbstlich dekorierte 
Bühne zu müssen. 
Sie schaff t es schon 
mit dem ersten Lied, 
tolle Stimmung in 
den Saal zu zaubern. 
Beim zweiten tanzte 

sie bereits mitten im Publikum 
auf den Tischen. Und beim dritten 
Song erhob sich das Publikum 
bereits zum ersten Mal. 
Der  nächste Künstler war Vincent 
aus Dresden, der seine Premiere 
feierte und ebenfalls  viel Zu-
spruch des Publikums erhielt.  
Dann folgte die 6-fache Mutter, 
der man das nie und nimmer 
ansieht: Daniela Urich aus Schwa-
nenstadt, selbst gefeierte Ver-
anstalterin von Veranstaltungen 
- zuletzt mit Udo Wenders - in 
Bachmanning riss das Publikum 
erneut zu Begeisterungsstürmen 
hin. Der blonden Friseurmeisterin 
folgte der bei den Damen begehr-
te blonde Feschak Ricky Berger, 
der zur Zeit gerade in Mallorca sei-
ne neue CD einspielt und für den 

Abend extra 
aus dem 
Urlaubspa-
radies nach 
St. Willibald 
gejettet 
war. 

Sei-
ne Feuertaufe als Solist 

hatte dann Ex-Marmorstein Gerry 
Sommer zu bestehen und schmei-
chelte sich mit seinen sanften 
Liedern gleich und vor allem bei 
den Damen in die Herzen. Für Ger-
ry Sommer könnte der Abend den 
Durchbruch für mehr bedeuten. Er 
meinte danach überglücklich: „Das 
hätte ich mir mit dieser Zustim-
mung nicht erwartet.“
Es folgte Michael Birkenfeld, der 
deutsche Stimmenimitator ließ 
tief in sein beeindruckendes Re-
pertoire blicken. Mal glaubte man, 
Frank Sinatra, dann wieder Elvis 
oder Rainhard Fendrich 
auf der Bühne zu ha-
ben. Begeisternd auch 
sein „Udo Lindenberg“. 
Aus Deutschland waren 
die entzückenden 
Geschwister Davic 
angereist und auch die 
Zwillinge vermochten 
zu beweisen, dass ihnen 
eine große Zukunft auf 
der Schlagerbühne bevor 
steht. Mit „Lokalmatador“ Stefan 
Lucas schien das Fass der Begeis-
terung im Publikum überzulau-
fen. Als auch noch „Deutschland 
sucht das Supertalent“-Halbfi na-
list Mr. Extreme seine Show aus 
seinen RTL-Auftritten zeigte,
 kochte 

der 
Saal,  ehe alle Künstler 

noch einmal einen Durch-
lauf sangen und so für ein 
beeindruckendes Finale 
sorgten, das mit einem 
gemeinsam mit dem Publi-
kum gesungenen „Sierra 
Madre“ seinen Höhepunkt 

fand. 
Die Künstler lobten durchwegs 
die tolle Bühne mit dem stim-
mungsvollen Herbstbild und das 
Super-Publikum.Von diesem kam 
viel zurück. 
Auch im kommenden Jahr, am 29. 
November 2010 wird es wieder 
eine Galanacht des Schlagers - 
Ausgabe Herbst - in St. Willibald 
geben.
Im REGIONAL-MAGAZIN lesen Sie, 
wo die GALANACHT DES SCHLA-
GERS  im Frühling steigen wird. 
Bleiben Sie dran.
Fotos: www.livestage.at

präsentierte in St. Willibald

Herbst Galanacht des SchlagersHerbst Galanacht des Schlagers  
Diese Stimmung ist unvergesslich!
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Aktuelles Thema

Als das REGIONAL-MAGAZIN vor 

zwei Jahren und nochmals vor 

einem Jahr über die drei Gemein-

den Peuerbach, Bruck-Waasen 

und Steegen berichtete, die sich 

eine Postleitzahl und Pfarre tei-

len, hier also vereint sind, und die 

Frage stellte, warum man nicht 

zusammen gehe, gab es einen 

lauten Aufschrei aus allen drei 

Gemeindestuben. Mittlerweile 

tauchen derartige Diskussionen 

beinahe täglich in den Medien 

auf. Immer mehr kristallisiert sich 

heraus, dass vor allem wegen der 

explodierenden Kosten ein Zu-

sammenrücken der Kommunen 

unausweichlich ist. „Ramsauer 

& Stürmer“ ein renommiertes 

Linzer Consulting-Institut bietet 

hier eine interessante Lösung, 

bei der die Eigenständigkeit ge-

wahrt bleibt. 

Bei Ramsauer & Stürmer lautet die 
Formel 1 + 1 = 3, um kommunale 
Aufgaben zu erfüllen. Soll heißen: 
Gemeinsam an einem Strang zie-
hen, ohne dabei die Eigenstän-
digkeit zu verlieren. Immer mehr 
Kommunen nutzen die Form der 
interkommunalen Zusammenar-
beit, schonen auf diese Weise ihre 
Finanzen und erhöhen die Lei-
stungsqualität. Interkommunale 
Zusammenarbeit ist demnach 
ein  Zauberwort, wenn es um die 
angespannte Budgetsituation 
in Österreichs Gemeinden geht. 
Deutliche Kosten- und Ressour-
ceneinsparungen, Vergrößerung 
kommunaler Gestaltungsspielräu-
me,  Eff ektivitäts- und Qualitätstei-
gerung kommunaler Leistungen 
… die Liste an  Herausforderungen 
ließe sich scheinbar endlos weiter-
führen.  In einer Aussendung von 
Ramsauer & Stürmer klingt das 
interessant. Mag. Clemens Mayr-
hofer von R&S: „Bislang werden ja 
kommunale Aufgaben von den Ge-
meinden isoliert erfüllt. Angesichts 
der strukturellen und fi nanziellen 
Veränderung in ihrem Umfeld sind 
die Gemeinden mehr und mehr 
aufgefordert, eine vorausschauen-
de Kommunalpolitik zu betreiben. 

Es bietet sich an, gemeinsam mit 
den Nachbarn Verbesserungen für 
die BürgerInnen zu erreichen und 
gleichzeitig die Haushaltskassen 
zu entlasten.
Interkommunale Zusammenarbeit 
kann zum einen auf unverbind-
licher Basis, z.B. in Form von Wis-
sens- und Erfahrungsaustausch 
erfolgen. Zum anderen kann sie 
auch auf Basis fest formalisierter 
Strukturen erfolgen, eingebettet in 
vertragliche Vereinbarungen zwi-
schen den betroff enen Gemein-
den. Diese Form bietet sich ins-
besondere bei der gemeinsamen 
Erbringung von Leistungen auf Ge-
bieten der Wasserver- und –entsor-
gung, der Abfallentsorgung oder 
des Bauhofwesens an. Die Gemein-
den behalten dabei trotzdem ihre 
Eigenständigkeit und vor allem 
den notwendigen Gestaltungs-
spielraum zur Erfüllung der an sie 
gerichteten Aufgaben.“

Zusammenarbeit braucht 

individuelle Lösungen

Für die erfolgreiche Umsetzung 
von gemeindeübergreifenden Ko-
operationen gibt es kein standar-
disiertes Konzept. Jedes Projekt 
erfordert eine maßgeschneiderte 
Herangehensweise in der auf die 
individuellen Bedürfnisse und 
Rahmenbedingungen eingegan-
gen werden kann. Die gemeinde-
spezifi schen Befi ndlichkeiten und 
Interessen der unterschiedlichen 
Anspruchsgruppen sind dabei mit 
Fingerspitzengefühl im Lösungs-
ansatz zu verankern. 
Info: Mag. Georg Platzer, Ge-
schäftsführer [Tel.: (0732) 77 84 
77-20; Email: platzer@rs-consul-
ting.com]

Plastik ist schön- Plastik ist 

praktisch- Plastik ist überall. Im 

Schnuller, in der Flasche, in CDs 

und DVDs, im Mikrowellenge-

schirr, in Kassenbons, im Auto, 

in der Kleidung. Überall dort, 

wo widerstandsfähiges, hitzebe-

ständiges Plastik notwendig ist, 

kommt das Kunststoff  Bisphenol 

A (BPA) zum Einsatz. Umwelt-

schützer warnen anhand neuer 

Studien vor den möglichen 

gravierenden Gesundheits- und 

Umweltgefahren.

Von Tanja Ortmayr

Der Kunststoff  ist längst auch in un-
sere Blutbahn gelangt und schädigt 
die Zellen. Verfrühte Pubertät, Fett-
leibigkeit, Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen, Entwicklungsstörungen 
bei Kindern, Unfruchtbarkeit bei 
Männern oder  Krebsauslösend sind 
nur einige Begriff e, die im Zusam-
menhang mit BPA gebracht wer-
den. Die hormonähnliche Wirkung 
(wie das weibliche Hormon Östro-
gen) von Bisphenol A wird als Erb-
gutschädigend bezeichnet.
Dass etwas daran sein muss an den 
„Gerüchten“ über die schädigende 
Wirkung von diesem Plastikbe-
standteil, bestätigt Gesundheitsmi-
nister Alois Stöger mit seiner Aus-
sendung: „Wenn sich auf EU-Ebene 
kein gemeinschaftliches Vorgehen 
bei kindernahen Produkten errei-
chen lässt, halte ich Maßnahmen 
zur Reduktion von Bisphenol A auf 
nationaler Ebene für erforderlich.“ 
(APA)
Bisphenol A (BPA) ist ein Grundstoff  
zur Herstellung des Kunststoff es 

Polycarbonat. Es ist notwendig, um 
Plastik zu härten und wird aus Erdöl, 
Kohle oder Erdgas gewonnen. Löst 
sich BPA, beispielsweise durch Hitze 
oder durch Reinigungsmittel, kann 
es über die Nahrung in unsere Blut-
bahn gelangen.
Aber Plastik schädigt auch die Um-
welt. Unsere Erdkugel ist ein „Plastik 
Planet“. So bringt es der österrei-
chische Filmemacher Werner Boote 
in seinem Dokumentarfi lm auf den 
Punkt. Die Kunststoff e richten im 
menschlichen Körper UND in der 
Natur Schaden an. 
An Land wachsen die Müllberge 
und somit zusätzlich die daraus 
resultierenden Gesundheitspro-
bleme. Werden die Plastikberge ver-
brannt, entstehen giftige  Dioxide.  
Werden sie nicht verbrannt, bleiben 
die Müllberge. Plastik braucht bis zu 
500 Jahre!,  bis es verrottet ist.  Ein 
Teufelskreis.  
Durch ein neues Bewusstsein ge-
genüber unserer Gesundheit UND 
Umwelt können wir aber etwas 
dagegen tun. Indem wir (ganz ein-
fach) Plastikmüll vermeiden. Unter 
dem Motto: „Der Konsument lenkt.“ 
Zum Beispiel beim Einkaufen auf 
die Verpackung achten, Nachfüll-
packungen kaufen, Einkaufskorb, 
Stoff tasche mitnehmen. 

Wenn Gemeinden kooperieren, 

schont das die Finanzen

Gesundheitsthema: Plastik in aller 

Munde als heimtückische Gefahr

Gemeindesolo 
oder 

Kooperation?

Wie die 
Rechnung 

1 + 1 = 3 
aufgeht!
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Einer der schönsten Adventkalender im Lande: Kopfi ng lädt ein!

Endlich Nichtraucher! Wie ekeliger Rauch sofort Vergangenheit wird!

0800-99 88 10
www.jetztaufhoeren.com

Bald ist es wieder soweit. Die Sil-
vesternacht rückt näher, ein neues 
Jahr bricht an. Melancholisch wird 
die „letzte Zigarette“ kurz vor Mit-
ternacht unter dem endgültigen 
Vorsatz, mit dem Rauchen Schluss 
zu machen, geraucht. Oft gibt es 
die Ernüchterung schon am näch-
sten Morgen. Das gemütliche Fei-
ertagsfrühstück, das nette Beisam-
mensein mit Freunden am Abend 
oder die  „große Hilfe der Zigarette 
um Probleme zu lösen“, sind nur 
einige auslösenden Faktoren, die 
einem wieder zum Glimmstängel 
greifen lassen. Damit man sich bald 
darauf beschämt die Frage stellen 
wird: „Wie kann es sein, dass ein 
ekeliger Glimmstängel mich so im 
Griff  hat?“
Dass Rauchen schädlich, teuer und  

nutzlos ist, wissen im Grunde alle 
Raucher. Dass Nikotin abhängig 
macht und den Menschen zum Tun 
„zwingt“, auch. Aber wie schwie-
rig es wirklich sein kann, mit dem 
Rauchen aufzuhören, wissen erst 
die, die es versucht haben und - ge-
scheitert sind.  Darum ist es auch so 
wichtig, dass diese Menschen Hilfe 
in Anspruch nehmen.  Um endlich 
den Weg in die Freiheit beständig  
gehen zu können. 
Seit einiger Zeit gibt es Hilfe durch 
eine spezielle Behandlung am Ohr. 
Bei dieser Softlasertherapie wer-
den in einer 90-minütigen Sitzung 
Meridiane mit Hilfe eines speziellen 
Lasers stimuliert. Diese schmerz-
freie Behandlung konzentriert sich 
speziell auf Körperpunkte an den 
Ohren, die mit dem Suchtverhalten 

des Rauchers in Verbindung stehen. 
Das Immunsystem wird gestärkt, die 
Sucht schwindet und eine Entgif-
tung wird in Gang gesetzt. (In den 
Niederlanden ist diese Behandlung 
bereits staatlich anerkannt und die 
Kosten werden von den Kranken-
kassen übernommen.)
Das Prinzip ist einfach: Der Softlaser 
stimuliert Stellen am Körper, die mit 
dem Suchtverhalten in Verbindung 
stehen, wodurch die natürliche Pro-
duktion von Endorphin ausgelöst 
wird. Dies hat eine sättigende Wir-
kung auf die Nikotinrezeptoren, die 
den Drang nach Zigaretten neutra-
lisiert.
Bei dieser bewährten Behandlungs-
methode ist eine einzige Behand-
lung  ausreichend. Sie ist schmerz-
frei und frei von Nebenwirkungen. 

Die speziellen Laser werden von  
Therapeuten  eingesetzt.

Cornelia Wolfsteiner/Pichl bei Wels, 
zweifache Mami, hat es mit dieser 
Methode geschaff t, endlich Nicht-
raucherin zu werden: 
„Ich habe schon mehrmals versucht, 
mit dem Rauchen aufzuhören. Da 
ich bereits unter Atemproblemen 
litt, freue ich mich besonders, dass 
die Lasertherapie mir einen so 
großen Erfolg beschert und somit 
meine Lebensqualität be-
deutend erhöht hat! Durch 
diese Therapie wurden die 
Nebenwirkungen gering 
gehalten, das Suchtverhal-
ten war einfach nicht mehr 
so groß!“ 

Täglich von 1. – 24. Dezember 

Adventkalenderfensteröff nung 

um 17.00 Uhr am Marktplatz

Buntes Porgramm 

Der sehenswerte Reigen beginnt 
am 5. Dezember mit der Nikolaus-
auff ahrt und dem Einzug der Kram-
pusse ab 18.30 Uhr am Marktplatz. 
Am 12. Dezember fi ndet das Kon-
zert der Musikkapelle und ein 

Krippenspiel der Volksschulkinder 
in der Pfarrkirche statt. Beginn um 
15.00 Uhr.
Ab 17 Uhr öff net der Adventmarkt 
mit Adventkalenderfensteröff nung, 
dazu spielt die Bläsergruppe. Das 
Kulturhaus u. Krämerei sind geöff -
net.

Am 18. Dezember öff net wieder der 
Adventmarkt mit Adventkalender-
fensteröff nung ab 17.00 Uhr – der 
Erlös eines Adventmarktstandes 
wird komplett zur Unterstütztung 

des Schulprojektes „Crianca para 
Crianca“ in Mosambique verwen-
det. 

Höhepunkt ist wohl der Perchten-
lauf der Linzer Perchten ab 18.30 
Uhr.

Am 19. Dezember gibt es das Kon-
zert adventlicher und weihnacht-
licher Heimatklänge des Cho-
rensembles „Klangviertel“ unter 
Leitung von Lydia Grossl ab 16.00 
Uhr in der Pfarrkirche. Im Rahmen 
des Konzertes wird Lydia Neunhau-
ser mit ihren Mundartgedichten zur 
Weihnachtszeit das Adventsingen 
abrunden.
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Zahlreiche Gerstensaft-Fans lie-
ßen sich den Bockbieranstich 
nicht entgehen und genossen das 
frische Bockbier. Dipl. Braumeister 
Michael Moritz beschreibt sein 
heuriges „Werk“ mit 16,50 GG% 
Stammwürze und Alc. 7,30 % Vol. 
als Bock mit Charakter, ausgeprägt 
vollmundig, trocken und würzig 
im Trunk, abgerundet durch eine 
kräftige, aber sehr angenehme 
Bittere. Der Nachtrunk ist eher 
kurz, aber sehr harmonisch ausba-
lanciert und einladend zum näch-

sten Schluck. Eingebraut wurde 
der hell- goldene Bock bereits 
am 3. August um 1 Uhr früh und 
anschließend mit hauseigener 
Reinzucht-Hefe angestellt. Nach 
10-tägiger intensiver Hauptgä-
rung wurde er 11 Wochen bei Mi-
nus 1 Grad gelagert.  
Bild Tourismusverband Schärding: 
v.l.n.r.:, Dipl. Braumeister Michael 
Moritz, Bums’n Wirt Günter Unger, 
KR GenDir. Rudolf Breidt, Herbert 
Unger, Bgm. Ing. Franz Angerer, 
Hopfenkönigin Elisabeth 

Dorf an der Pram forciert Projekt 

Energiebaukasten

Brauerei Baumgartner: Feierlicher 

Anstich des Festtagsbockes
Die Gemeinde Dorf an der Pram 

agiert wie immer umweltfreund-

lich und nachhaltig. In dieses 

Ortsbild passt das Projekt Ener-

giebaukasten, das die Gemeinde 

ausgerufen hat. Bürgermeister 

Karl Einböck hat dazu unlängst 

zusammen mit der örtlichen 

Raiff eisenbank einen Vortrag 

„Thermische Sanierung“ initiiert, 

der sehr gute Informationen zum 

Thema hatte.

Die anwesenden Fachleute refe-

rierten über folgende Themen:
• Thermografi eaufnahmen bei 
  Gebäuden
• Fensteraustausch bei Gebäuden
• Photovoltaikanlagen
• Förderungen bei 
  Wohnhaussanierungen

Eine hohe Anzahl an Personen sind 
der Einladung gefolgt und konnten 
wertvolle Tipps mitnehmen. Bei 
einem anschließenden Gewinnspiel 
konnten viele Teilnehmer auch ei-
nen Preis mit nach Hause nehmen.

Die neutrassierte L1127, Kallinger 
Straße verläuft im gesamten Ab-
schnitt westlich der bestehenden 
Trasse. Es wurde besonders auf eine 
bestandsnahe Trassierung geach-
tet. Die Bestandsnähe ermöglicht 
auch weiterhin das wirtschaftliche 
Bearbeiten der angrenzenden land-
wirtschaftlichen Flächen.
Am Ortsbeginn von Andorf wurde 
Richtung Zentrum ein Fahrbahntei-
ler zur Reduktion der Geschwindig-
keit mit einer Länge von 15,0 m und 
einer Breite von 2,50 m vorgesehen. 
Die Fahrbahn, die im gesamten 
Abschnitt in Dammlage verläuft, 
wurde mit einer Breite von 6,50 m 

errichtet. Die Radien entsprechen 
einer Ausbaugeschwindigkeit von 
70 km/h. Darüber hinaus wurden 
im Zuge des Straßenneubaues 
sämtliche bestehenden Feld- und 
Wiesendrainagen auf ca. 1,5 km 
Länge mit neuen Sammelleitungen 
gefasst und mittels neuer Ablei-
tung zur Pram geführt. Für land-
wirtschaftliche Fahrzeuge sind 
großzügige Zufahrten an den ge-
meinsamen Grundgrenzen und drei 
landwirtschaftliche Haltebuchten 
mit einer Länge von je ca. 60,0 m 
vorgesehen. Mit Ende Oktober 2010 
wurden die Bauarbeiten endgültig 
abgeschlossen.

Kallinger-Straße wurde sicherer: 

Andorf-Antersham neu gebaut

Der Tourismusverband Schärding bie-
tet an den vier Adventsamstagen heuer 
erstmals besinnliche Adventrundgän-
ge durch Schärding mit einem Stadt-
führer an. Neben der Stadtgeschichte 
erfahren Interessierte auch einiges aus 
der Schärdinger Adventzeit anno dazu-
mal wie beispielsweise, was es mit dem 
Christkindlclub vor 80 Jahren auf sich 
hatte. Außerdem wird im Rahmen des 
vorweihnachtlichen Stadtrundganges 
auch die Sonderausstellung im Stadt-
museumsdurchgang „Weihnachten 
– wie es einmal war“ besucht. Altes 
Kinderspielzeug, alter Christbaum-
schmuck, Krippenfi guren etc. werden 
präsentiert.  Dort kann man auch dem 
bekannten Weihnachtslied „Tauet Him-
mel dem Gerechten“ lauschen.  Nur 
ganz wenige wissen, dass dieses Lied 
seinen Ursprung in der Barockstadt 
Schärding hat, verfasste doch den 
Text dieses beliebten Kirchenliedes 
der Schärdinger Dichter Johann Mi-

chael Denis. Die Führung endet beim 
1. Schwimmenden Adventmarkt der 
Innschiff fahrt Kpt. Schaurecker.  An-
meldungen nimmt der Tourismus-
verband Schärding unter der Tel. Nr.: 
07712/4300-0 sehr gerne entgegen. 
Beginn ist jeweils ab 16 Uhr beim Chri-
stophorusbrunnen. Termine: 27.11., 
4.12., 11.12., 18.12. 

Öff nungszeiten der Sonderausstellung: 
„Weihnachten – es war einmal war“, 
Durchgang Stadtmuseum Schärding
 4 Samstage im Advent
27.11., 4.12., 11.12., 18.12., jeweils von 10 
bis 12 Uhr (Eintritt frei)
Weiters geöff net für die Teilnehmer des 
Besinnlichen Adventrundgangs jeden 
Adventsamstag um 16 Uhr.

Altes Kinderspielzeug, alter Christbaum-
schmuck, Krippenfi guren, alte Weih-
nachtskarten, Krippen etc.

Besinnlicher Adventrundgang durch 

Schärding – Jetzt anmelden
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Schärdinger Advent am Pfarrplatz 

und im Pfarrzentrum

Premiere in Schärding:

1. schwimmender Advent

Aus der Gemeinde Riedau:
Jungbürgertag

Bürgermeisterin Berta Scheurin-
ger und die Gemeindevertreter 
luden den Jahrgang 1992 zum 
Jungbürgertag, wo gemeinsam 
ein „Jahrgangsbaum“ entlang 
des Schulweges gepfl anzt wurde. 
Anschließend gab es ein gemein-
sames Abendessen.
Gemeindebücherei Riedau

Bei der diesjährigen Preisverlei-

hung für den Lesekönig 2010 konn-
te Bürgermeisterin Berta Scheu-
ringer und Büchereileiterin Margit 
Laufenböck zahlreiche Kinder und 
Jugendliche begrüßen (Bild). Für 
die eifrigsten Leser gab es wieder 
tolle Sachpreise. Die Aktion wird 
jedes Jahr durchgeführt.
Die Gemeindebücherei ist von Mo-
Fr von 07-12 und Mo, Di und Do 
zusätzlich von 13-17 Uhr geöff net. 

Den ersten „Schwimmenden Adventmarkt“ veranstaltet heuer die Inn-
schiff fahrt Kpt. Schaurecker an der Schiff sanlegestelle in  Schärding. An 
den vier Adventwochenenden werden auf dem urigen „Salzfürstenschiff “ 
Kunsthandwerk, Weihnachtsschmuck und vieles mehr zum Verkauf ange-
boten sowie bäuerliches Brauchtum aus dem Innviertel präsentiert. Auf 
dem neuen Panoramaschiff , der „MS Schärding“, wird für den kulinarischen 
Genuss so einiges geboten. Außerdem gibt’s dort an jedem Markttag 
ab 15 Uhr eine Vielzahl von Rahmenveranstaltungen wie Adventsingen, 
Lesungen etc. sowie jeden Sonntag ebenfalls ab 15 Uhr ein lustiges Kin-
derprogramm rund um  Kekserlbacken, Basteln etc.  Der Vorplatz erstrahlt 
im weihnachtlichen Glanz und wird für geschmackvoll dekorierte Advent-
Verkaufshütten rund um Kunsthandwerk, Brauchtum und Adventschman-
kerl genutzt. Beispielsweise präsentiert die Brauerei Kapsreiter dort eine 
alte Biertradition, das sogenannte „Bier-Stacheln“. Ein Kinderzug erfreut 
die ganz Kleinen. Der  Eintritt ist frei. Zudem können – außerhalb der 
offi  ziellen Marktzeiten –  weihnachtliche Adventschiff fahrten mit musi-
kalischer Umrahmung, Glühwein und Keksen für Gruppen auf Anfrage 
gebucht werden. Kontakt: 0043/7712/7350, www.innschiff fahrt.at.

Marktzeiten: 4 Adventwochenenden, jeweils Samstags von 14 bis 20 Uhr 
und Sonntags von 14 bis 18 Uhr. Termine: 27./28.11; 04./05.12.; 11./12.12., 
18./19.12.2010
Rahmenprogramm 1. Adventwochenende: 
Sa. 15 – 16 Uhr: Die „Innsaiter“ 
       16 Uhr: Offi  zielle Eröff nung mit dem Chor Widerhall
       17 – 19 Uhr: Die „Innsaiter“ 
So. 15 – 17 Uhr: Kinderprogramm mit Kekserlbackstube, Bastelwerkstatt 
       15 – 17 Uhr: Chor „Klangviertel“

Waldweihnacht am Baumkronenweg

Am ersten Adventwochenende lädt 
das Katholische Bildungswerk Schär-
ding zum Schärdinger Adventmarkt 
ein, der heuer erstmals am Pfarr-
platz und im Pfarrzentrum stattfi n-
det. Bei freiem Eintritt präsentieren 
über 40 Aussteller ihr mit viel Liebe 
hergestelltes Kunsthandwerk und 
laden zum Gustieren ein. Advent-
kränze, Türkränze, Tischschmuck, 
Getöpfertes, Geschnitztes, Duf-
tendes, Geschweißtes, Edles für den 
Christbaum, Bemaltes, Gefi lztes, 
Holzspielzeug, Kerzen, Mitbringsel 
und vieles mehr werden präsen-

tiert.  Hungrig muss niemand nach 
Hause gehen: Bratwürstel, Bosner, 
Leberknödelsuppe, Palatschin-
ken, Krapfen, Fladen, Kartoff el und 
Speckbrote werden angeboten. 
Gerade vor Weihnachten schme-
cken die am besten. Im Adventcafe 
werden hausgemachte Mehlspei-
sen angeboten. 
Umrahmt wird der Weihnachts-
markt mit vorweihnachtlichen 
Klängen der  Musikkapelle Schär-
ding, dem Chor der Volksschule 
Schärding und  der Bläsergruppe 
Rainbach.

Eingebettet in die einmalige Ku-
lisse des Sauwaldes, fi ndet am er-
sten Adventwochenende, vom 27. 
bis 28. November ein Adventmarkt 
der besonderen Art statt. Zwischen 
knorrigen Stämmen, mit dem Duft 
von Gebratenem und Gebackenem 
in der Nase, fi ndet heuer erstmals 
die Waldweihnacht am Baumkro-
nenweg in Kopfi ng statt.Im Vor-
dergrund  stehen Besonderheiten 
aus der Region, wie bäuerliches 
Handwerk, regionale Produkte und 
weihnachtliche Schmankerl wie 
Weihnachtsbäckereien, Punsch und 
Glühwein.  Der Weihnachtsmarkt 
öff net seine Pforten am Samstag 
und Sonntag jeweils ab 14 Uhr. Hö-
hepunkt: Am Sonntag um 17 Uhr 
fi ndet ein Perchtenlauf mit den Lin-
zer Perchten statt, die mit ihren Glo-

cken die bösen Geister des Winters 
austreiben. Der Eintritt ist frei.  

 

Adventkonzert der 

St. Florianer Sänger-

knaben

Mit einer Benefi zveranstaltung der 
besonderen Art bereichert der Ki-
wanis Club Schärding den heurigen 
Advent in der Barockstadt. Die in-
ternational bekannten St. Florianer 
Sängerknaben gastieren zu einem 
Adventkonzert am Sonntag, 28. 
November, um 17 Uhr in der Stadt-
pfarrkirche Schärding. 
Vorverkaufskarten (Erwachsene 
25 €, Jugendliche bis 15 Jahre 15 
€, Kinder bis 6 Jahre erhalten frei-
en Eintritt) sind erhältlich in der 
Raiff eisenbank Schärding, bei Uni-
ted Optics Aigner in Schärding, im 
Wirtshaus zur Bums’n, bei der Volks-
bank Andorf, oder telefonisch bei 
Kiwanis Präsident Alois Danninger 
(07766/24280).
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Kopfi nger besuchten Militärkommando Wien
Über Einladung des Militärkommandanten von Wien Brigadier Dr. Karl 
Schmiedseder, ein Kopfi nger, besuchte eine Delegation aus Kopfi ng 
„ihren“ Militärchef. Er ist seit 2 Jahren Militärchef von Wien und seiner 
Heimatgemeinde Kopfi ng sehr verbunden. Natürlich waren seine stolzen 
Eltern Finni und Karl Schmiedseder dabei. Nach dem Empfang in der 
Cafeteria der Feldmarschall Radetzky Kaserne ging es zur Maria- Theresien 
-Kaserne im13. Bezirk.
Dort erfolgte die Besichtigung des Gardemuseums, der Rekrutenzimmer, 
eines muslimischen Gebetsraumes (20 Prozent der Wiener Soldaten sind 
Muslime). Auch die Gardemusik gab kurz vor der anstehenden Abreise 
zum Konzert in Shanghai für die Kopfi nger  Besucher eine Probe ihres 
Könnens und gab ein gelungenes Kurzkonzert für die Gäste aus Oberö-
sterreich. Ein lehrreicher und interessanter Tag wurde beim Heurigen in 
der Wachau noch ausgiebig besprochen. Auch Bgm Dipl. Ing. Karl Ober-
mayer aus der Partnergemeinde Aidenbach war begeistert von diesem 
Tag in Wien.

Dorfer Adventmarkt lädt ein
Über Initiative des Dorferneuerungsvereines wird heuer wieder ein Ad-
ventmarkt unter Mitwirkung der örtlichen Vereine, Organisationen und 
der Bevölkerung in Dorf an der Pram abgehalten.

Termin: Samstag, 27. November 2010 
Im Anschluss an die Adventkranzweihe - ab 14:00 Uhr
Ort:           Auf dem Pfarrkirchenvorplatz in Dorf an der Pram
 
Traditionell ist schon der Dorfer Adventmarkt. Zum 16. Mal wird es wieder 
adventlich im kleinen schönen Dorf. Er verschönert und stimmt zusätzlich 
die „stille Zeit“ ein und bringt nicht nur Kinderaugen zum Leuchten.
Der Dorfer Adventmarkt ist bestimmt von heimischen Anbietern. Dieser 
sehr persönliche und nur für Dorf an der Pram typische Flair wird von 
den zahlreichen Besuchern sehr geschätzt. Der ganze Platz um die Kirche 
durftet nach Maroni, Lebkuchen, Bratwürstel und Punsch. Die adventlich 
geschmückten Verkaufsbuden vermitteln gerade in den Dämmerungs-
stunden durch die Lichter eine heimelige Atmosphäre. 
 
Die Grundidee dieses Dorfer Adventmarktes ist, einen Beitrag zum Mitei-
nander zu leisten, denn dazu gehört auch, sich miteinander auf ein Fest 
einzustimmen, Kommunikation zu pfl egen und sich selbst einbringen. 
Schon jetzt sind alle eingeladen, den Dorfer - Adventmarkt am Samstag, 
dem 27. November 2010 zu besuchen und unter dem reichhaltigen An-
gebot auszuwählen. Alljährlich sind zu diesem stimmungsvollen Ereignis 
mehrere hundert Besucher aus Nah und Fern erschienen.
Der  Erlös dieses Adventmarktes dient sozialen Zwecken.

Riedau: Martin Weber - 

Der Mensch im Gleichgewicht

Martin Weber, Jahrgang 1945, war 
in einem Industriebetrieb in der 
Produktgestaltung tätig. Seine Kar-
riere als Therapeut begann er nach 
einem Firmencrash; 1996 muss-
te sich der Techniker nach einem 
neuen Betätigungsfeld umsehen. 
Instinktiv fi el seine Wahl auf die 
Heilmassage. Nach dem Abschluss 
seiner Ausbildung begann Martin 
Weber in einem Rehabilitations-
zentrum zu arbeiten und bald auf  
eine ganz besondere Art die Ener-
gieströme und Energieblockaden 
in den Menschen, die er behandelte 

, zu spüren. Seine Intuition ermög-
licht ihm, Menschen zu helfen und 
gezielt ihre Selbstheilungskräfte zu 
aktivieren.
Es geht ihm nicht darum, Krank-
heiten zu bekämpfen, sondern Ge-
sundheit zu erhalten und zu aktivie-
ren. Dazu gehört der ganze Mensch 
mit seinem Umfeld, seinen Bezie-
hungen, Gedanken und Gefühlen. 
Webers Botschaft ist für Menschen 
gedacht, die an wirklicher Heilung 
interessiert sind, nicht an Sym-
ptombekämpfung. Viele Menschen 
aus dem In- und Ausland, sowie 
Spitzensportler, Manager und auch 
Ärzte vertrauen auf die Gabe Martin 
Webers.
Zu seinen Patienten zählten unter 
anderem  Felix Gottwald, Hermann 
Maier und Michaela Dorfmeister.
Vorverkaufskarten in allen Filialen 
der Sparkasse OÖ.

Back, backe (Leb)Kuchen

Auf Einladung des Linzer-Bäckers 
Paul Faschinger schnupperten die 
Kinder des Stadtkindergartens Schär-
ding kürzlich Bäckerluft. Passend 
zum bevorstehenden Martinsfest 
durften die Kinder unter fachlicher 
Anleitung leckere Lebkuchen aus-
stechen. Beim Martinsfest wurden 
diese Lebkuchen vom Kindergarten 
zum Verkauf angeboten, sodass 
die Kindergarten-Finanzen für den 
Ankauf von Spielsachen etwas auf-
gebessert wurden. Die Lebkuchen- 
Zutaten wurden vom Linzer-Bäcker 
dafür großzügig gespendet. 

 Organisationen und

hr
er Pram
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Bereits zum 8. Mal veranstalten die 
Andorfer Chöre heuer ihr schon tra-
ditionelles Adventkonzert „Wunder 
der Weihnacht“, und zwar am Sams-
tag, 11. Dezember 2010 um 16.00 
Uhr und um 20.00 Uhr (Saaleinlass 
15.00 Uhr bzw. 19.00 Uhr) in der 
Sporthalle Andorf.

Mit Liedern und Weisen aus der Fe-
der von Florian Danter-Michlbauer 
und Texten, sowie Gedichten von 
seiner Schwester Angelika Fürt-
hauer möchten die Andorfer Chöre 
auch heuer das Publikum wieder 
auf das schönste Fest im Jahr ein-
stimmen.
Neben den Andorfer Chören und 

dem Seeleitenchor werden die Blä-
ser der oö. Landesmusikschullehrer, 
die „Bandlkrama“, der „Feichtn-Drei-
gesang“, die Familienmusik Eder-
Hutter aus Wagrain, die Harmonika-
musik Michlbauer und der Chor der 

Volksschule Andorf (Ltg: Elfriede 
Waldek) teilnehmen.

Karten für die Veranstaltung sind 
in allen Filialen der Sparkasse OÖ 
erhältlich (nummerierte Sitzplätze 

um EUR 19,--, 16,-- oder 13,--, Gale-
rieplätze um EUR 12,--; Kinder gene-
rell EUR 3,--).

Verbringen Sie einen stimmungs-
vollen Adventtag in Andorf!

Andorfer Chöre: Wunder der Weihnacht

„PRAMTALER ADVENT 2010 „ 
Der kleine, aber feine Adventmarkt der besonderen Art fi ndet an den vier 
Adventsamstagen
 Sa., 27. November           Sa., 4. Dezember
Sa., 11. Dezember           Sa., 18. Dezember
jeweils von 15 - 19 Uhr im Museumspark des LIGNORAMA und
in der Pfarrkirche Riedau statt:
 Der Reinerlös des „PRAMTALER ADVENT“ kommt wie jedes Jahr der Hilfs-
organisation „Ärzte ohne Grenzen „zugute!

Raab: Weihnacht im 

musikalischen Viererschritt

(joanne) „Quadro Nuevo“ bieten 
urig-jazzigen und gefühlvollen Oh-
renschmaus zum besinnlichen Ein-
klang auf Weihnachten. Kunst und 
Kultur Raab veranstaltet diesen Ge-
nuss auf allen Ebenen.
Quadro Nuevo – das deutsche In-
strumentalquartett - verkündet 
am 11. Dezember 2010 um 20.30 
Uhr in der Musikschule Raab die 
Weihnachtsbotschaft in all ihrem 
Stimmungsreichtum. Mit ihrer Lied-
auswahl und –reihenfolge erzählen 
Evelyn Huber (Harfe), Mulo Francel 

(Saxofon, Klarinette), D.D. Lowka 
(Kontrabass, Perkussion) und An-
dreas Hinterseher (Akkordeon, Xy-
lophon) in chronologischer Art und 
beeindruckender Weise die Weih-
nachtsgeschichte. 
Infos:
Kunst & Kultur Raab 
kkRAAB@gmx.at / offi  ce@kkraab.com
www.kkraab.com
Mit einem Klick können Sie unter 
www.regionalmagazin.at 1x2 Frei-
karten für diese Veranstaltung ge-
winnen!

Weiters in Raab im Advent: 
25.11. Mensch ärgere dich nicht - 
               Spielenachmittag 
27.11. Advent- und Naschmarkt 
                mit Kaff eestube 
27.11.  Mühlbachers USW - Jazzkonzert 
28.11.   Naschmarkt 
01.12.- 15.12. Schigymnastik 
01.12.   Weihnachtsessen der 
                 Bäuerinnengemeinschaft -  
                 Jungbäuerinnentisch 
05.12.   Adventsingen Robert 
                 Hintermayr und anderen 

05.12.   Krampusauff ahrt 
06.12.   Nikolausaktion 
11.12.- 12.12. Sammlung - 
                Sei so frei / 
                Bruder in Not 
13.12.  Adventfeier  d. Seniorenringes 
15.12.  Gottesdienst mit 
                anschl. Weihnachtsfeier 
19.12.  Zillertaler Weihnacht 
19.12.  Julschauturnen des ÖTB
21.12.   Wintersonnenwende 
24.12.   ORF-Friedenslichtverteilung

5. Dezember
Nikolausauff ahrt und Einzug der Krampusse 

ab 18.30 Uhr am Marktplatz
12. Dezember

Konzert der Musikkapelle und Krippenspiel der Volksschulkinder 
in der Pfarrkirche um 15.00 Uhr

Adventmarkt und Adventkalenderfensteröff nung ab 17.00 Uhr mit Bläsergrup-
pe / Kulturhaus u. Krämerei sind geöff net

18. Dezember
Adventmarkt und Adventkalenderfensteröff nung ab 17.00 Uhr – der Erlös 

eines Adventmarktstandes wird komplett zur Unterstütztung des Schulpro-
jektes „Crianca para Crianca“ in Mosambique verwendet. 

Perchtenlauf der Linzer Perchten ab 18.30 Uhr
19. Dezember

Konzert adventlicher und weihnachtlicher Heimatklänge des Chorensembles 
„Klangviertel“ unter Leitung von Lydia Grossl ab 16.00 Uhr in der Pfarrkirche. 
Lydia Neunhauser mit  Mundartgedichten zur Weihnachtszeit im Rahmen des 

Konzertes
•

Täglich von 1. – 24.Dezember Adventkalenderfensteröff nung 
um 17.00 Uhr am Marktplatz

Kopfi nger Advent 
mit dem größten Adventkalender
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Der Grieskirchner Rollstuhl- Bas-

ketball Verein „ROLLING BONES„ 

stellt sich vor. Im Jahr 2007 wur-

de durch die Initiatoren Dietmar 

Schmee und Gerald Hohensinn 

der Verein ins Leben gerufen. 

Seit 2008 sind die Rolling Bones 

eine Sektion der Sportunion 

Grieskirchen. Das Motto des 

jungen Vereins lautet „Körbe 

werfen statt Körbe kriegen“. 

Zahlreiche Vereinsmitglieder 

mit unterschiedlichsten kör-

perlichen Beeinträchtigungen 

trainieren jeweils dienstags in 

der Sporthalle der Hauptschule 2 

in Grieskirchen. 

Das Training wird von dem erfah-
renen Profi spieler Christian Auer 
geleitet. Mittlerweile können die 
Rolling Bones schon auf einige Er-
folge zurückblicken. Sowohl mit der 
Teilnahme an einem Maturaprojekt 
2008, als auch mit der Nominierung 
bei der diesjährigen Preisverleihung 
für Integrationsprojekte des Oberö-
sterreichischen 
Zivil invaliden-
verbandes, mit 
dem INCLUSIO 
2010 konnte der 
Verein punkten. 
Rollstuhlbasket-
ball, nicht nur 
für Menschen 
mit Beeinträchti-
gungen! 

In den letzten 
Jahren fanden 
auch immer wie-

der Menschen ohne sogenannte 
„off ensichtliche Beeinträchtigung“ 
Spaß am Rollstuhl Basketball bei 
den Rolling Bones. Diese Sportart 
ist auch für sehr viele Menschen mit 
unterschiedlichsten Beeinträchti-
gungen geeignet. Dietmar Schmee: 
„Falls du Interesse hast, fi nde es sel-
ber heraus, gerne unterstützen dich 
die Rolling Bones auch bei der Ab-
klärung. Bei den Rolling Bones wer-
den interessierte MitspielerInnen 
gesucht!“
Ob Männlein oder Weiblein, ob mit 
oder ohne Beeinträchtigung, was 
du mitbringen sollst, ist Interesse 
und Spaß an dynamischer Bewe-
gung im Teamsport. Die Rolling 
Bones stellen Organisation und 
Sportrollstühle zur Verfügung. Wer 
Interesse hat kommt am Dienstag 
um 17:30 zur Sporthalle der Haupt-
schule 2 in Grieskirchen. 
Voranmeldung bei Dietmar Schmee 
unter 07248/ 63700 oder bei 
Gerald Hohensinn unter 0664/ 283 
64 27 erbeten.

Rollstuhl-Basketball Grieskirchen Eiszeit in Peuerbach! Los geht‘s 
In der Peuerbacher Union- Stocksporthalle hat die Eissaison wieder be-
gonnen.  Seit 7. November können die Freunde des Eislaufs, des Eisho-
ckeys  und des Eisstocksports wieder ihrem Hobby frönen.
Am Mittwochabend steht die Halle  den Holzstocksportlern zur Verfügung 
. Für Firmen- und Vereinsturniere sind ebenfalls Zeiten reserviert.
Der genaue Betriebszeitenplan  liegt in der Stocksporthalle auf und kann 
auf der Unionhompage unter  www.peuerbach.sportunion.at/stocksport 
abgerufen werden. 

Schlüßlberger Frauen suchen Fußballerinnen

Die Frauenmannschaft des SV Schlüßlberg sucht Frauen und Mädchen, 
die Spaß an der Bewegung und Interesse daran haben, Fußball zu spielen!
Bei Interesse Kontakt unter: Herr Peter Humer: 0676/7375444

Schnellster Turner beim New York-

Marathon  kommt aus Kallham
Für den 46-jährigen Kallhamer Otto 
Baumgartner – Turner und Läufer im 
ÖTB Neumarkter Turnverein – ging 
ein Traum in Erfüllung. So nahm 
er Dank des großzügigen Sponso-
rings von IPZ Eye-Wear-Chef Alfred 
Zechmeister am New York Mara-
thon 2010 teil. Seit Jahren träumt 
Otto Baumgartner, der schon viele 
Marathons in Österreich lief, vom 
imposantesten Marathon der Welt 
– dem New York Marathon. Mona-
telange Vorbereitung auf diesen 
Tag X gingen voraus, ehe es am 4. 
November mit Gattin Hedwig und 
einem 4-köpfi gen Fanteam unter 
der Leitung von Obmann VBgm. 
Gerald Stutz, in den Big Apple ging. 
Während das Betreuerteam sofort 
die Zeit für ein intensives Besichti-
gungsprogramm nutzte, ging der 
Kallhamer Metzger seine Wege und 
machte noch ein leichtes Training 
zusammen mit den 238 weiteren 
Österreichern. 
Das Wetter am Sonntag, den 7. No-
vember war herrlich, obwohl dieser 
Tag bereits um 05.15 Uhr begann, 
als es mit Bussen zum Start nach 
Long Island ging. Um 09.40 Uhr 
war der offi  zielle Start und dem 
Kallhamer Läufer ging es die ganze 
Zeit über sehr gut. Für den Sonnen-
schutz diente die neueste Sportbril-
le mit dem Namen ZEKKO aus dem 

Hause IPZ Eye-Wear. Auch für eine 
kurze Pause beim Österreichertreff  
bei Kilometer 28 war noch Zeit, ehe 
es mit der sehr guten Laufzeit von 
3:38:08 ins Ziel ging. Die begehrte 
Finisher-Medaille umgehängt ging 
es dann noch ca. 2 Kilometer wei-
ter, ehe das Zielgelände verlassen 
werden konnte. In den nächsten 
Tagen stand nach einer tollen Sie-
gesfeier noch ein super Besichti-
gungsprogramm auf dem Plan, das 
sein Freund und Betreuer Obmann 
VBgm. Gerald Stutz ausgearbeitet 
hatte. Besuch beim österreichischen 
Konsulat, Hubschrauberrundfl ug 
über Manhattan, Schiff fahrt rund 
um Manhattan uvm. Nach 7 aufre-
genden Tagen ging es wieder zu-
rück nach Österreich und stolz wur-
de dem Sponsor Alfred Zechmeister 
die Medaille gezeigt.
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Union Landesmeisterschaften 

Cross: IGLA Long life erfolgreich

Die Union-Landesmeisterschaften 
im Crosslauf wurden am ver-
gangenen Samstag in Molln ausge-
tragen. Die Athleten der Sportunion 
IGLA long life räumten dabei wieder 
ordentlich ab: Mit zehn Siegen und 
insgesamt 18 Medaillen fuhr der 
Natternbacher Leichtathletikklub, 
der mit 24 Athleten in Molln dabei 
war, als der mit Abstand beste Ver-
ein wieder nach Hause.
Als Erste freute sich Christina 
Schauer in der Klasse W10 über ei-
nen Union-Landesmeistertitel. Und 
nicht nur das: Ihr Sieg bedeutete 
zudem ein rundes Jubiläum, denn 
es war IGLA-Sieg Nummer 200 im 
heurigen Jahr. Bei den Burschen 
gewann die Klasse M10 Udo Schau-
er, und auch die Klassen W12/M12 
wurden von IGLA-Athleten domi-
niert: Karoline Schauer und Philipp 
Brandstötter. Brandstötter startete 
seine Laufkarriere beim Int. Raiff -
eisen Silvesterlauf Peuerbach, wo 
sein Talent entdeckt wurde. Bereits 
zwei Wochen später war er beim 
Geländelaufcup in Neuhofen dabei, 
seine Freude am Laufen wurde im-
mer größer und Brandstötter wurde 
Mitglied der Sportunion IGLA long 

life. Nun ist er Union-Landesbester 

im Crosslauf seiner Altersklasse. 
Die Klasse M14 gewann Sebastian 
Baumann, seine Mutter Sandra Bau-
mann lief als Frauen-Siegerin auch 
die Tagesbestzeit. Vera Maier (W20) 
und Renate Keplinger (W45) waren 
die weiteren IGLA-Siegerinnen, bei 
den Männern jubelten noch Stefan 
Mair (M18) und Josef Beyer (M40) 
über eine Goldmedaille.

Bilder: „Jubiläums-Siegerin“ 

Katharina Schauer sowie Phi-

lipp Brandstötter - hier beim 

Silvesterlauf 2009, wo er sei-

nen ersten Wettkampf lief. 

Auch heuer bietet 

der Int. Raiff eisen 

Silvesterlauf in

Peuerbach am 31. 

Dezember 2010 

wieder Knirpsen und 

Schülern aller Alters-

klassen eine Bühne 

mit fairen Chancen, 

denn in Peuerbach 

wird jeder Jahrgang 

einzeln gewertet. 

Union Esternberg: 20. Int. BAUMIT 

Hallencup für den Nachwuchs

Union Handyshop Esternberg  ver-
anstaltet auch heuer wieder eines 
der größten u. bestbesetzten Nach-
wuchshallenturniere Österreichs 
- den 20. Internationalen BAUMIT 
Fussball Hallencup -  vom 26.12.2010 
- 29.12.2010, am 02.01.2011 und 
von  05.01. - 08.01.2011 in der Be-
zirkssporthalle Schärding. Wie be-
reits in den letzten Jahren werden 
wieder über 200 Mannschaften mit 
ca. 2500 Jugendlichen am Turnier 
teilnehmen. Neben Excelsior Rot-
terdam ist auch WERDER BREMEN 
erstmalig in Schärding mit dabei.
 Besonders hervorzuheben ist der 
hochkarätige U15 Event  am Sams-

tag 08.01.2011 mit vielen Top Teams 
aus der österreichischen und deut-
schen Bundesliga, sowie Mann-
schaften aus Holland, Schweiz, Eng-
land und Ungarn.

Mannschaften gesucht!

Restplätze für einige Altersstufen 
sind noch frei !
Das Anmeldeformular steht unter 
www.esternberg.com <http://
www.esternberg.com/>  zum 
Download bereit.
Die Anmeldung ist auch bei 
Johannes Fesel 0676 6970006 oder 
ortner.marcus@utanet.at möglich.

Für die SV Josko Ried die 

Daumen drücken!
Gewinnen Sie Ihre Matchkarte

Das Regional-

Magazin und die 

SV JOSKO Ried 

suchen einen 

Glückspilz, der 

sich ein Spitzen-

match ansehen 

möchte. Es geht 

um die Heimpar-

tie Ried-Innsbruck 

Mausklick unter  

www.regional-

magazin.at ge-

nügt. .Viel Glück!

Sie werden ver-

ständigt, sollten 

Sie gewonnen 

haben.

Bild: Nacho/TMobile
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Die Kultparty der Erwachsenen im Go-In!
Eintritt: VVK € 6,- (bei allen Raiff eisenbanken 
und im Go-In) / AK € 8,-
Beginn: 20 Uhr
GO-IN - Finklham (Scharten)

YIPPIE YIPPIE YEAH! - All inclusive Party

Specials: Alle Getränke frei*
* Bier / Wein / Anti / Prosecco gratis, Barmixge-
tränke auch - frei ab 18 Jahren
Musik: DJ „Casa Grande“
Eintritt: AK Gents € 22,- / AK Ladies € 17,-
Beginn: 21 Uhr
DISCO BEL - Weibern

Specials: - Wahl von Ballkönigin und Ballkönig
- Cocktailbar - Feiglingbar - Grease Lightning 
Bar - Mitternachtseinlage - Disco mit 2 DJ‘s
Musik: - „Tanzorchester Linz Ag“ - „Gregory 
Samuel Hay“ - „DJ Norfok“
Eintritt: VVK € 13,- (bei allen Raiff eisenbanken 
und in der HTL Grieskirchen) /AK € 15,-
Einlass: 19 Uhr / Beginn: 20 Uhr
MANGLBURG - Grieskirchen

SCHLAGER-FESTIVAL

mit Stargast Oliver Haidt
(„Dich zu lieben“ - „Maria Angela“
„Ich fange nie mehr was an
einem Sonntag an“)
Eintritt: AK € 5,-
Beginn: 21 Uhr
FLEDERMAUS

Enzenkirchen

PERCHTENLAUF - SCHLÜSSLBERG

Es wird abermals unheimlich und schaurig 
am Schlüßlberger Marktplatz, wenn die „Fais-
tenauer Perchten“ mit ihrer packenden Show 
den Besuchern am Adventmarkt „einheizen“!

Eintritt frei / Beginn: 18 Uhr
MARKTPLATZ - Schlüßlberg

Die Tage werden immer kälter und das 
Abendprogramm immer eintöniger. Deshalb 
freut sich die Landjugend Feldkirchen auf 
zahlreiches Erscheinen beim Punschfest.
Musik für Jung und Alt von „djfl ow“
Eintritt frei / Beginn: 19 Uhr
GATTRINGER - Feldkirchen / Donau

Beginn: 21 Uhr
FLEDERMAUS - Enzenkirchen

FLO AND FRIENDS

mit Hits von TOTO - ABBA - Bon Jovi - Guns´n 
Roses - Tina Turner - uvm.

Beginn: 21 Uhr
KULTBAR MAXWELL - Neumarkt/H.

Beginn: 20 Uhr
SCALA - Neukirchen/Walde

ES WIRD WILD - JÄGERMEISTER PARTY

Specials: - Jägermeistergirls - tolle give-aways
- Jägermeisteraktion
Musik: „DJ Jäger Alex“
Beginn: 21 Uhr
GO-IN - Finklham (Scharten)

Das Areal ist überdacht inklusive Natur -
alle Bereiche beheizt auf Kuscheltemperatur!
Eintritt: VVK ermäßigt € 8,- / € 9,- (bei allen 
Raiff eisenbanken) / AK € 10,-
Beginn: 21 Uhr
KOLMGUT AREAL - Prambachkirchen

KRAMPUS-KRÄNZCHEN

Beginn: ab 17 Uhr geöff net
HEXENSTADL - Bad Schallerbach

t
a Angela“
s an

Disco               Finklham
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Die Party des Jahres in einer weihnachtlich 
dekorierten Veranstaltungshalle!
Eintritt an beiden Tagen: VVK € 7,- / AK € 8,-
Beginn: 20 Uhr
REITHALLE LICHTEGG - Andorf

Spezials: „Trink 2 zahl 1“ bis 24 Uhr, danach je 
€ 2,50 / Eintritt frei / Beginn: 21 Uhr
FLEDERMAUS - Enzenkirchen

Beginn: 21 Uhr
SMOKERS MUSIKBAR - Raab

Eintritt: AK € 2,- / Beginn: 20 Uhr
MOSTHEURIGER SCHARTMÜLLER

Alkoven

KRAMPUS

KRÄNZCHEN

Eintritt frei
Beginn:
20 Uhr

COMA BAR

Peuerbach

CLUB SESSION

...DAS CLUBBING!

Musik: Partyclassics &
Housemusic
Beginn: 21 Uhr
SLOOPY JOE´s MUSICBAR

Bad Schallerbach

MUSIKANTENSTAMMTISCH

Ein Muss für alle Musikanten!
Beginn: 14.30 Uhr
GASTHAUS MAUERNBÖCK - Rottenbach

Günstig werben in 

53.107 Haushalten

Der ideale Auftritt für Ihre Veranstaltung CRAZY SEPP - Grieskirchen

S

EN
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Spielautomat - einarmiger Bandit aus Casino Linz 
(orig. Las Vegas) Funktioniert - kann gerne besichtigt 
und getestet werden, Höhe 1,36 m, Breite 54 cm, 
Tiefe 48 cm (tiefste Stelle), € 499,00, Fotos möglich, 
espunkt@gmx.at - Tel. 0699/12653815, abzuholen 
in Eferding

Musik24-Disco on Tour

Die kostengünstige Mobil-Disco

für Ihr Fest

Bereits ab € 650,-
Tel. 0676/3491100

www.musik24.at

Stripper/in
für Geburtstagsfeier,

Polterabend, usw.

GÜNSTIG und SEXY

0676/3491100

Verkaufe Kanarienvogel, weiß - Tel. 07278/3334

Verkaufe mein 6jähriges Kornnatternpärchen, sehr 
zahm und schön, mit oder ohne Terrarium, Preis nach 
Vereinbarung - Tel. 0680/1101195

Süße kleine wuschelige Zwergkaninchen, Löwen-
köpfchen, braune und weiße - Tel. 0699/10552211

2 süße, zutrauliche, an Kinder gewöhnte Kätzchen 
suchen ein neues Zuhause - Tel. 07248/62104

Verkaufe sehr gut erhaltenen schwarzen langen 
Persianer Pelzmantel, Gr. 44 bis 46, um € 300,00
Tel. 07274/8264, Alkoven

Kinder-Schuhe: Unser Sohn ist knapp 4 Jahre und wir 
geben alle zu klein gewordenen Schuhe weg (viele 
Markenschuhe dabei), saisonmäßig alles von Größe 
21 (Superfi t Winterstiefel), Halbschuhe, Gummistiefel, 
Sandalen, Hausschuhe, Crocks, ..., bis Größe 28 (Ele-
fanten Winterstiefel), Markenschuhe um € 15,00, alle 
anderen zwischen € 3,00 und € 7,00, abzuholen in 
Eferding - Tel. 0699/12653815 oder espunkt@gmx.at

Neuwertige Wohnzimmer Garnitur, 3er Bank + 2 F., 
ganz günstig zu verkaufen - Tel. 07248/62889 oder 
0664/73624529

Esszimmer - Eckbank, 4 Sessel, Glasvitrine, Schrank, 
Tisch zu verkaufen - Tel. 07277/7064

Günstig abzugeben: Eckcouch, beiger Überzug 
waschbar, 245 x 245 cm, Badverbau (hellbraun), 
Schlafzimmer inkl. 6trg Schrank, Küchenblock 
(buche) inkl. Geräte, Kinderwagen und Wippe blau 
inkl. Zubehör - nur Selbstabholer - Tel. 0650/9217455, 
Raum Grieskirchen

Verkaufe Wohnzimmer im Stil der 60er-Jahre, Preis 
nach Vereinbarung - Tel. 0664/73566831

Verschenke französisches Bett, 140 x 200 cm
Tel. 0664/1939521

2 neuwertige Optimo Betteinsätze aus Holz mit Kopf 
und Fußteilverstellung und individuelle Härteregulie-
rung Größe 90/200 cm um € 60,00 zu verkaufen
Tel. 07274/8264, Alkoven

Verkaufe Schnurlostelefon, Siemens Gigaset für ISDN-
Anschluss, sehr guter Zustand, Preis nach VB
Tel. 0680/3019968

Vermiete Bauernsacherl in Grieskirchen

Tel. 0664/5353772

Wohnung zu vermieten in Gallspach, ca. 60 m2,
1 Stock, Wohnküche, Schlafzimmer, Balkon, Bad, 
WC, Vorraum, Kaution € 1.500,00, Miete € 300,00 / 
Betriebskosten € 150,00 + Heizung, Bezug ab sofort 
Tel. 0676/5108707

Garagengebäude Bezirk SD über 50 m2 mit neuem 
Tor und asphaltierter Zufahrt, passend für Motorrad- 
bzw. Autobastler, Lager oder Werkstätte für
€ 16.000,00 zu verkaufen. Nehme eventuell Auto in 
Zahlung mit Wertausgleich; Garage zur Zeit vermie-
tet - Infos - Tel. 07766/3170

Baugrund zu verkaufen, voll aufgeschlossen, zentrale 
ruhige Lage, Pomedt in Riedau - Tel. 07764/8713

St.Willibald: Vermiete  70 m2 Wohnung nach Reno-
vierungsarbeiten, Wohnküche, Schlafzimmer, Kinder-
zimmer, Bad, WC, € 430,00 + BK - Tel. 0650/4902008

70 m2 Bürogebäude inkl. 3 Parkplätze neben Bezirks-
bauernkammer Grieskirchen ab sofort zu vermieten.
Auskunft:  BBK Grieskirchen 050/6902/3800

Linz/Urfahr: Vermiete Stadtwohnung, 50 m², zent-
rumsnah (LENTIA), Einkaufsmöglichkeiten im Haus, 
Tiefgaragenplatz, Kellerabteil - ideal für Pendler und 
Singles - günstige Miete - Tel. 0676/843578100

Wohnung zu vermieten in Grieskirchen, ca. 68 m2,
4. Stock, Lift, 3-Zimmer-Wohnung, heizen mit Holz 
oder Heizöl, Bad, WC, Vorraum, Kaution € 1.500,00, 
Miete € 350,00 / Betriebskosten € 149,00, Bezug ab 
sofort - Tel. 0660/5108707

Riedau: 100 m2 Wohnung mit Garten im Ortszent-
rum zu vermieten - Tel. 0676/9446740

Stiebel Eltron Heizungsboiler (125 Liter), neuwertig, 
um € 99,00 abzugeben - Tel. 0650/3638389

Hackschnitzelheizung (30 kW) mit Tagesbehälter 
wegen Umstellung auf Raumentnahme, Ofen Gun-
tamatic mit Unterschubfeuerung und automatischer 
Zündung, Schnecke mit Fallstufe, zur Zeit noch im 
Einsatz, Besichtigung jederzeit möglich
Tel. 0664/6136932

15 Stück Sichschutzblenden für Balkon oder Zaun, 
2,65 x 0,96 m, pro Stück um € 2,00 abzugeben
Tel. 0650/3638389

Suche schönes 60 cm Waschbecken in manhatten-
grau - Tel. 0650/3638389

Verkaufe noch vor dem Winter sehr schöne Agaven,
3 Stk. 10 und 5 Jahre alt, günstig - Tel. 0664/7305806

Alte Mostpresse mit Holtspindel Jahr PD36 als 
Dekoration Preis nach Vereinbarung - ein Gebläse für 
Schmiedefeuer - ein Absauggebläse für Holzbearbei-
tungsmaschinen, neu, Preis € 130,00
Tel. 07278/3611

Verkaufe Äpfel, verschiedene Sorten, Herbst und 
Winteräpfel - Tel. 07249/43619

Verkaufe Motor 7,5 PS, Preis nach Vereinbarung
Tel. 0664/73566831

Verkaufe 10 Rm Fichtenscheiter, metrig, € 370,00 / 
abgeschnitten € 450,00 Tel. 0664/6136932, St.Aegidi

Verkaufe GeoWave Welle C-Silber, ist ein High - Tech-
Produkt aus der GeoWave Familie zur Stärkung der 
körpereigenen Energie, Steigerung der Raumqualität 
und Harmoniesierung der geopathischen Störzonen 
für Mensch und Tier. Top Zustand, nur kurz im Einsatz, 
günstig, Fotos per Email möglich - Tel. 0664/7987299

Verkaufe Liebesromane, Preis nach Vereinbarung
Tel. 0664/73566831

Hallo Landwirte! Viehanhänger für Traktor, Auer Heu-
verteiler mit 2 Auswurfkörben - Tel. 0664/6136932

Verkaufe Brennholz - Fichte, Preis nach Vereinbarung
Tel. 0664/73566831

Verkaufe Laufstall/Gehschule aus Holz,sehr stabil, 
weiß lackiert, guter Zustand, 100 x 80 x 70 cm,
€ 69,00 - Spielküche/Puppenküche, neuwertig, 
€19,00 - Tel. 0650/5031326

Bioptron Bestrahlungslampe, NP € 1.000,00 um
€ 400,00 abzugeben - Tel. 0650/3638389

Verkaufe Dachträger für Mazda - Tel. 0676/3491100
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Koch/Köchin
für 30 Stunden / W.aufgenommen!

Bewerbung an Herrn Franz Peham 
07276/2076

Verkaufe Babysachen, Mädchen und Junge (Winter), 
jeweils 1 Kind getragen, wie neu, Mädchen Größe 56-
110, Junge Größe 56-86. Schuhe Superfi t, Elefanten,... 
Kinderwagen ABC-Design mit Tragetasche, Sportwa-
gerl, Wärmestrahler für Babys, Baby Björn Babytrage, 
Baby-Badewanne, div. Spielzeug - Tel. 0664/4025700

Verkaufe Holzbriketts aus Eigenherstellung, 30 m 
Buchenscheiter - Tel. 07714/8081 oder 0676/6789127

4761 Enzenkirchen  -  Jagern 36

Mobil: 0664 / 336 84 99

auch am Wochenende und abends erreichbar

Audi A8 Quattro, 2.8 l, 5-Gang, 1996
Audi A6 Kombi TDI, 2006
Audi Allroad Kombi TD, 2002
Audi A6 Kombi TDI, 115 PS
Audi 100 Quattro Kombi, 1993
Audi A4 Limousine TDI, 2002
Audi A4 Quattro Limousine TDI, 2002
Audi A4 Quattro, 125 PS, 1998
Audi A4 Kombi TDI, silber, 1998
Audi A4 Kombi TDI, 1999
Audi A4 Kombi, 150 PS, Extras
Audi A3 TDI, schwarz, Extras, 1998
Audi TT Quattro, 2000
BMW 525 TDS, viele Extras, 1998
BMW 525 D, Extras, Mod. 2001
BMW 318i Coupe, viele Extras, 2000
BMW 318i Kombi, Extras, 2001
BMW 320 D, 1. Bezitz, 2001
BMW 320 D Kombi, Vollausstattung, 2006
VW Passat Kombi TDI, 2006
VW Golf V PLUS TDI, 2007
VW Golf IV TDI, 4-türig, 1999
VW Golf IV SDI, 4-türig, 1998
VW Golf IV, 75 PS, 4-türig, Motor NEU, 1999
VW Golf IV Kombi, 75 PS, 2001
VW Golf III Kombi TDI, blau, 1998
VW Golf III, 55 PS, 1. Besitz, 1996
VW Polo, 75 PS, blau, Extras, 2005
VW Polo SDI, grün, 1997
VW Polo Sport, grün, 1998
VW Lupo, blau, Extras, 2002
VW Lupo, schwarz, Extras, 1999
Ford Mondeo Limousine TCDI, 2008
Ford Galaxy TDI, rot, 2000
Ford Galaxy TDI, Mod. 2008
Ford Focus Kombi TCDI, 2007
Ford Focus Kombi TCDI, Mod. 2006
Ford Focus TCDI, 5-türig, Mod. 2007
Ford Focus, 75 PS, 5-türig, 2000
Ford Focus TCDI, 5-türig, 2004
Ford Focus Sport, 136 PS, 2000
Ford Fusion TD, 75 PS, 2004
3 Stk. Ford Ka, 1999-2001
Ford Fiesta, schwarz, Extras, 2005
Ford Fiesta, 60 PS, 1. Besitz, 2000
Opel Corsa, blau, 2001
Opel Astra TD, 5-türig, 2001
Opel Astra TD, 5-türig, 2000
Toyota Yaris Verso, 2000
Toyota Celica, rot, Extras, 1996
Toyota Celica, 116 PS, 1998
Toyota Corolla, 75 PS, Airbag, 1996
Peugeot 206 HDI, 2002
Peugeot 206, Diesel, 1999
Seat Ibiza SDI, 5-türig, Klima
Seat Arosa, rot, 1. Besitz, 2001
Suzuki Swift, schwarz, 4-türig, 2008
Nissan Almera Tino TD, Vollausstatt., 2005
Mitsubishi Colt, 75 PS, grün, Extras, 2000
Skoda Fabia Kombi SDI, 2000
Alfa Romeo 147 Sport, 115 PS, 2001
Alfa Romeo GTV, silber, Extras, 2000
Alfa Romeo GTV, rot, Extras, 1997
Mercedes 190 Diesel, 90 PS, 1. Besitz, 1991
Mercedes A160, 86 PS, Damenfahrzeug, 1999
Mercedes A170 CDI, silber, Damenfahr., 2003
Mercedes 500 CL Coupe, Vollausstatt., 2001
Mercedes 300 SL, Vollausstattung, 1991
Daewoo Lanos, 75 PS, 5-türig, 2001
Kia Rio Kombi, 1. Besitz, 2001
Cabrio Mazda MX5, rot
Cabrio Golf III, 75 PS, schwarz
Cabrio Golf III TDI, 1998
Nutzfahrzeuge: VW T4 Pritsche, 78 PS, 2002
Geländewagen: Subaru Forester, Allrad, 
Top-Zustand, 2000
Renault Clio, Extras, 2004

€ 5.900,-
€ 12.900,-
€ 11.900,-

€ 3.600,-
€ 2.200,-
€ 7.900,-
€ 7.900,-
€ 4.400,-
€ 4.800,-
€ 4.900,-
€ 4.200,-
€ 5.900,-
€ 8.900,-
€ 3.800,-
€ 5.900,-
€ 5.500,-
€ 5.600,-
€ 5.900,-

€ 12.900,-
€ 10.900,-
€ 10.600,-

€ 4.600,-
€ 3.800,-
€ 3.900,-
€ 4.900,-
€ 2.900,-
€ 2.400,-
€ 7.200,-
€ 2.600,-
€ 2.900,-
€ 4.200,-
€ 2.900,-

€ 12.900,-
€ 4.400,-

€ 13.800,-
€ 7.900,-
€ 6.600,-
€ 7.600,-
€ 3.900,-
€ 5.200,-
€ 3.600,-
€ 5.500,-

ab € 1.900,-
€ 5.900,-
€ 2.200,-
€ 3.900,-
€ 4.200,-
€ 3.600,-
€ 3.900,-
€ 3.300,-
€ 4.200,-
€ 2.800,-
€ 4.400,-
€ 3.200,-
€ 3.900,-
€ 3.800,-
€ 7.900,-
€ 6.900,-
€ 2.900,-
€ 3.600,-
€ 3.900,-
€ 3.800,-
€ 2.900,-
€ 3.500,-
€ 3.900,-
€ 4.900,-

€ 14.900,-
€ 13.900,-

€ 2.900,-
€ 3.200,-
€ 3.900,-
€ 2.900,-
€ 3.900,-
€ 5.900,-
€ 4.400,-

€ 4.600,-

JETZT NEU - TOP-AUTOAUFBEREITUNG 
und HAGELSCHADENREPARATUREN

TOP-FINANZIERUNG
www.alteneder.at
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Suche defekte Mischmaschine, defekten Heizungs-
boiler 100-120 Liter - verkaufe Wintergartengarnitur, 
teak, neuwertig - verkaufe Ladewagen, 15 Kubik, 
Kreisselheuer, Schwader, Milchtank mit Wagerl (100 
Liter) - Preis nach VB - 0664/9372016, ab 16 uhr.

Verkaufe Hoover Waschmaschine (ca. 10 Jahre alt),
60 x 85 x 54 cm, noch funktionstüchtig, € 40,00
Tel. 0650/3031326

Reisegitterbett, Hochstuhl, Kindersportwagen (drei-
rädrig), elektrische Saftpresse, diverses Geschirr für 
Gastronomie oder Haushalt (Warmhaltegefäß, große 
Glasteller, uvm., günstig abzugeben
Tel. 07764/7593, abends

Achtung Landwirte! Verkaufe Heuverteiler samt 
Zubehör - Tel. 0676/34 91100

Verkaufe Brennholz, hart, trocken, Meterscheiter
Tel. 0699/81298376

Suche gebrauchte RITTERBURG von Playmobil
Tel. 0676/9539071

Verkaufe Damen / Jugend Motorradbekleidung,
Gr. S, blau/schwarz, Marke: Sheltex-Gore Tex, Jacke 
mit Stretch-Bund, Ärmel + Ellbogen * Knie-Protekto-
ren, verstärktes Rückenelement, 100% wasserdicht, 
Tel. 0676/9539071

Verkaufe Mostpresse mit zwei Körbe, Sockel aus 
Granit, seitlich Holz, Oberteil und Spindel Eisen, als 
Deckorationszwecke gut geeignet, Preis € 360,00
Tel. 07762/42513, abends

Verkaufe Kinder-Kleidung Größe 50-98 (jedes Teil
€ 2,00) und Schuhe bis Größe 27, (nur ein Kind getra-
gen / Junge) - Tel. 0676/9539071

Verkaufe gut erhaltenen MAN-LKW, 
7.5 t, Alukoff eraufbau, technisch okay, 
kein Rost - Tel. 0676/843578100

Verkaufe Citroen Xara, Bj. 1997, 70 PS, 1900, linke Türe 
leicht beschädigt, kein Rost, Pickerl neu, Sommer und 
Winterreifen, Preis € 1.700,00 - Tel. 0676/4090280

Audi 100, 2,3 E, Automatik, Seniorenfahrzeug, alle 
Verschleißteile neu, sehr sehr guter Zustand, 
Garagenauto, Benzin, 133 PS, Bj 03/93, weinrotmetal-
lic, 8fach bereift, ABS, AHK, SD, NSW, Servo, Radio,
vollgedankt, sofort fahrbereit, div. Extras, € 2.400,00 
Tel. 0650/7342561 - Taufkirchen/Trattnach

Citroen Evasion 1.9 TD SX, 11/1995, 90 PS Diesel, 
grün, Sommer- und Winterreifen, Anhängekupplung 
abnehmbar, Kupplung rutscht, € 2.000,00
Tel. 0650/3370588, Grieskirchen

Verkaufe Audi 100 2,3E, Automatik, Senioren-
fahrzeug, alle Verschleißteile neu, sehr sehr guter 
Zustand, Garagenauto, Benzin, 133PS, Bj 03/93, wein-
rotmetallic, 8fach bereift, AHK, ABS, Servo, ZV, Radio, 
NSW, Schiebedach, sofort fahrbereit, div.Extras! VB: € 
2.990,00, Standort: 4715 - Tel. 0650/7342561 oder
m.mairhofer@welskraft.at

Suche Campingbus oder Wohnmobil oder Wohnwa-
gen und Faltrad - Tel. 0676/7338052

4 Sommerreifen Semperit 195/59R15V, 6 mm, inkl. 
Felgen für MB A-Klasse um € 300,00 zu verkaufen
Tel. 0664/4900947

Verkaufe 4 Winterreifen mit Stahlfelgen, Größe 
185/60/14, um € 280,00; fast neuwertig (1.000 km 
gefahren), abzugeben wegen Autowechsel
Tel. 0664/5848044

Verkaufe für Renault Espace III 4 Stk. ALUFELGEN
günstig - Tel. 0676/3491100

Suche: 4 Felgen - 6,5 J 16 ET 50 und Dachträger für 
VW Golf 5 Kombi - Tel. 0676/7338052

Verkaufe 2 Stück Winterreifen, Marke Pirelli Per-
formance, 205/50/R17, H,  neuwertig, 8 mm Profi l, 
wegen Fahrzeugwechsel abzugeben, NP € 140,00
VP € 60,00 (pro Stk.) - Tel. 0676/3941103

Kleinanzeigen - gesucht - gefunden






